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1 Gent (10 Seiten) 


Ruſſen zurückgeſchlagen. 


Nur einen Punkt der galiziſchen 
Front ausgenommen. 


Seiterreicher gaben Görz auf. 


(Selieiert von der „Aftoziirten Preffe* und den „United Breb Alfociationd“.) 

Berlin, 10. Aunuft. Das Dentjche Hauptquartier berichtete am 

Nachmittag von ditlihen Scaupläsen: 
„Front von Feldmarſchall v. Hindenburg — Südlich von Smorgon 
fand lebhaftes Feuern nebſt Patrouillentätigkeit ſtatt. Wiederholte ruſſiſche 
Angriffe wurden am Strumenfluß nahe Dubczce und am Stokhodfluß nahe 
Loubieszow, ſowie zu Bereſycze, Smolary-Searcze und Witoniez blutig 
zurückgeſchlagen. Als ein Ergebniß von Gegenangriffen wurden 
nahe Zarecze 2 Offiziere und 340 Gemeine von uns gefangen genommen. 
Operatiönen kleiner feindlicher Abteilungen und ein verſuchter Ueberra— 
ſchungsangriff auf den Stokhodvorſprung öſtlich von Kowel blieben er— 
folglos.- 

„Züdlih von Zaloreze entwidelten jid) heute früh neue Schlachten. 

Front von Erzherzug Karl Franz — Nahe und fürdweitlic von Weles- 
niow wurden wieder jtarfe rujjtiche Angriffe durd einen friihen Gegen- 
angrisf zurüdgeidiagen. Sowohl hier, wie jüdlih vom DIniefter, find die 
neuen Stellungen, welde nad Weijung genommen werden follten,einge- 
nommen worden. 

„Balfan — Nod) feine neuen Greignifje von Bedeutung.“ 

Bien, 10. Nuanit. (Meber Amjterdam and London.) Das dfterreid)- 
ungariicde Danptanartier meldete geitern Abend von der ftfront: 

„Armee des Erzherzuns Karl Franz: An der Gegend von Capuli 
wurde der Feind nordwärts getrieben, Am oberen Pruth eroberten wir die 
Höhen vitlih von Warodıta. 

„Nahe Ittynia haben wir uniere Streitfrafte auf weiter weitlid vor- 
bereitete Stellungen zurüdgrzonen. 

nn Molfunien wurden die Nuifen an gemwilien Punften zurücgetrie- 
ben. Nahe Kaslormfa wurder der Teind überall zuritkgetrieben. 

„Ms Folge der jelbitmörderiihen Kampfmethode des reindes ftellt 
der Boden vor unferen Stellungen ein einziges aroßes Leiden 
feld dar.” 

Berlin, 10. Nranit. (Meder Yondon.) Das deutidhe Hauptquartier 
berichtete aeitern Abend vom vftlidhen Schauplatz nody weiter: 

„An Stofhod warden jtarfe, in wiederholten Wellen angejette An- 
griffe durch unſer Infanterie-, Maſchinengeſchütz- und Artilleriefeuer zu— 
rückgeſchlagen. Im ſchweren Handgemenge mit einem weit überlegenen 
Feind waren unſere Truppen ſiegreich nahe Kuchary und Porskaja-Wolka. 
In den Kämpfen weſtlich Luzk fiel die Entſcheidung zu unſeren Gunſten. 

„Schlachterprobte öſterreichiſch-ungariſche Truppen eroberten die öſtlich 
Szelvow verlorenen Teile einer Stellung im Lauf eines Gegenangriffs 
vollſtändig wieder. Ueber 350 Gefangene und mehrere Maſchinen— 
geſchütze wurden eingebracht. 

„Front des Erzherzogs Karl Franz Joſeph: Südlich Zaloze iſt die 
Zahl der Gefangenen anf zwölf Offiziere und 966 Mann geſtiegen. 

„Südlich des Dnieſter wurden unſere Truppen hinter die Linie Riz— 
niew-Tysmienitza-Ottynia zurückgezogen.“ 

Berlin, 10. Auguſt. (ANeber London.) Das Deutſche Hauptquartier 
ergänzte ſeine geſtrigen Mitteilungen vom Weſten noch folgendermaßen: 

„Rechts der Maas unternahmen ſtarke franzöſiſche Streitkräfte wie— 
derholte Angriffe in den Abſchnitten Thiaumont-Fleury und Chapitre, ſo— 
wie in den angrenzenden Gebirgswäldern. Unter den allerſchwerſten Ver— 
luſten, die ihm unſer Feuer und unſere Bajonettangriffe verurſachten, 
wurde der Feind überall zum Rückzug gezwungen. Die Zahl der unver— 
wundeten Gefangenen, die in unſeren Händen blieben, hat ſich noch um 
ungefähr 350 Mann erhöht. 

„In der letzten Nacht ſchlug ein ſtarker britiſcher Angriff entlang der 
Linie Ovillers-Bazentin le Petit fehl.“ 

St. Petersburg, 10. Auguſt. Die Ruſſen melden amtlich, daß ſie die 
galiziſche Eiſenbahnſtation Krypelin, an der Stanislau-Nadornabahn, ge— 
nommen hätten. 

London, 10. Auguſt. Ruſſiſche Truppen unter General Letſchitzky ſol— 
len an dem Biſtrißafluß, nur 3 Meilen von der galiziſchen Stadt Stanislau, 
herangekommen ſein. Man erwartet, daß ſich die deutſch-öſterreichiſchen 
Streitkräfte am weſtlichen Ufer dieſes Fluſſes zur Wehre ſetzen. 


Oeſterreicher räumten nach 14 Monaten Görz. 


Wien, 10. Anguſt. (Neber London.) Das öſterreich-ungariſche Haupt— 
quartier meldet vom italieniſchen Schauplatz, daß feindliche Abteilungen 
Görz erreichten, das von den Oeſterreichern nach einer 14monatigen Vertei— 
digung geräumt worden war. 

Rom, 10. Auguſt. Die Italiener geben jetzt die Zahl der Oeſterreicher, 
welche ſie zu Görz gefangen genommen haben wollen, auf „ungefähr“ 
20,000 at. 

Ron, 9. Muguift. Meber Paris, 10. Muguft. Ueber den Angriff italient- 
Iher Schiffe auf den von den Delterreichern beſetzten albaniſchen Hafen Du— 
razzo heist es wie folgt: Staltentiche leichte Kreuzer drangen in der Nacht 
bom ?. zum 2. Muguit, die neuen feindlichen Beiefttqungen vermeidend, in 
den Safen und forpedirten einen Dampfer, Am 2. Nuauft ariffen 2 fran- 
zöftiche und italtentiche Torpedozeritörer vier feindliche Zeritörer an, und 
ſchlugen ſie in die Flucht. — 

Rom, 9. Auguſt. (Meber Paris, 10. Auguſt.) Trotz des verzweifelten 
Kam̃pfes um Görz wurde die Stadt weder von den Oeſterreichern nieder— 
gebrannt, noch durch das italieniſche Artilleriefeuer zerſtört. Auch die Ein— 
wohner, von denen 20,000 die Stadt verlaſſen hatten, erlitten keine Ver— 
luſte. Es war der Wunſch des italieniſchen Oberbefehlshabers General Ca— 
dorna geweſen, die Stadt zu ſchonen, und er hatte demgemäß ſeine Pläne 
gemacht. Görz wurde nicht blos in der Front auf der anderen Seite des 
Iſonzo angegriffen, ſondern auch auf beiden Seiten und im Rücken. 

Als der Herzog von Aoſta, Befehlshaber der dritten Armee, die an 
den dreitägigen Kämpfen teilnahm, an der Spite von Kavallerie in die 
Stadt hineinritt, fand er mur verwundete und jterbende öjterreichiiche Sol- 
daten. Die Oeiterreicher batten nur verfucht, nit Zebensmitteln und Mu- 
nition gefüllte Sagerhäufer zur zeritören. In Begleitung des Herzogs von 
Maojta foll fi auch fein Vetter, der König von Stalien, befunden haben. 

Paris, 10. Muguft. Eine Habas Depeihe aus Rom befagt, die Armee 
des Sorzogs von Noita fete, nachdem fte das linke fer des Sfonzo über- 
Ihritten hatte, die Verfolgung der Delterreicher fort, die aroe Berfuite 
erlitten, beionder® no an Gefangenen. 


Italien meldet neuen Steo. 

Nom, 10. Auauft. Aleber Zondon, 6:15 Uhr Abends.) Tie Ntaliener 
melden, daß ſie die ſtarken öſterreichiſchen Schanzwerke nordöſtlich vom 
Berge San Michele, an der Iſonzofront und nahe dem Dorf San Mar— 
tino, durchdrungen, Boschini beſetzt und über 12,000 Oeſterreicher gefangen 
genommen haben. 

Das Vordringen gegen Trieſt iſt, nach nichtamtlicher Meldung, jetzt 
ernſtlich im Gange 

Türken bleiben erfolgreich. 

London, 10. Auguſt. Ein türkiſch-amtlicher Bericht vom 7. Auguſt 
ſagt, daß ſich die Offenſive in Armenien wieder zugunſten der Türken ent— 
wickelt und die Türken die Ruſſen in einer ſchwer zugänglichen Gebirgskette 
8 Kilometer ſüdlich von Muſch (das fie jetst nebſt Sitlis haben) angriffen 
und 200 Gefangene machten und 1 Kanone und 4 Munitionswagen erbeu— 
teten. Ruſſiſche Augriffe auf verſchiedenen Punkte der türkiſchen Front öſtlich 
von Erzingan und Kisfeit find erlahmt, nachdem fie dem Feinde nur 
ihwere VerlIufte gebradit. 

In dem Kampf zu Noman (öftlich vom Suezkanal), der anfänglich nur 
orhntgefeht war, wurden die Briten, als fie einen Hauptangriff maditen, 
mit [Hweren Verluften zurüdgetrieben, 


Chicago, Donnerftag, den 10. Auguft 1916. — % 5 Uhr Ausgabe. 


Herr Hughes 


Warum Hatte 


Nichts zu fangen genen der Admi- 
niltration Dulden des vritiihen 
Poſtraubs? 


—— 


Hefäülliges Schweigen gegenüber 
dem Starken? 


— — 
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Nichts negen Wilfons Geduld be- 
züglich Euglands ſchwarzer 
Liſte? 
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Starkes Wettern nur gegen den 
Schwachen? 


In Sachen der Handelstauchboote. 


New London, Conn., 10. Auguſt. Der „New London Day“ teilt mit, 
daß man das Eintreffen des deutſchen Handelstauchbootes „Bremen“ in ienbruch über dem Cabin-Flüßchen 
dieſem Hafen jederzeit erwarten könne. 


Aus guter Quelle hat man in Erfahrung gebracht, daß die „Eaſtern 


| 


Forwarding Co.“ auf dem neuen großen Staatspier ein großes Lagerhaus 
mietete, New London dürfte daher den amerifanifhen Endpunkt oder do) 
eine der Saubtitationen der neuen transatlantifhen Tauchbootlinie bilden, 
Die „Eaftern Forwarding Co.“ Teitet befanntlid auf amerifanifher Inerhald der Trümmer Iiegend, den 
Scite den Verkehr der deutjchen Sandelstauchboote. Der Mietsfontrakt, | Fluß hinuntergefhmemmt merben. 
den fie hier abgeichlofien haben foll, erftrecdt fich angeblich) auf ein Jahr. 
Der jüngft verbreitete Bericht, da „Bremen“ infolge eines 1nfalls 


untergegangen jet, erfchten nicht, wie e& in der 
hieß, inı Verliner Tageblatt, jondern im Verner Tageblatt. Auch) diefe /Boone County, am Coal Fluffe ge 


ursprünglichen Meldung 


Zeitung fpradh aber nur die Anficht aus, daß ein Unfall, von dem da3 
deutfche Tauchboot vielleicht auf der Neberfahrt ereilt worden jet, nicht 
außerbalb des Bereichs der Möglichkeit liege. 


Rieſige Handelszeppeline. 


Wafbhington,. 10. August. Hier tft angeblich eine amtliche Anfündigung 
bezüglich der Herstellung von riefigen Zeppelinen, die den Ozean Freuzen 
iollen, eingetroffen. Die zu Handelszwecken beſtimmten Zeppeline ſollen 
mehrere hundert Fu länger werden, als die Kirieastuftichiffe, und fie wer- 
den im Stande fein, ein Gewicht von 88,000 Pfund zu tragen, gleichbedeu- 
tend mit dem von 580 Perfonen. Die Arbeiten an diefen Luftichiffen, mit 
denen man‘ der britiihen Blodade ein weiteres Schnippchen zu ſchlagen 
hofft, werden fo viel wie möglich beichleumigt. 


Sughes’ Feldzug. 
Stellt den smndeldfefretär NRedftelb_ in 
„Ananias: Klub”. 


St. Baul, 10. Aug. Der republifa- 
niiche Prajidentichuftsfandidat Chas. 
E. H.ımyes jprah Hier im überfüll- 
ten Auditorium dor etwa 12,000 
Berjonen, und auch drüben in Min- 
niapoliS hatte er eine große Ver- 
jammlıma. 

An Mirneapilis gab er ein: auf- 
‚ebenerregentde Erflärung. Bekannt: 
Gh Hatte er in feiner Petroiter 
HSanptrede der demofratiihen Adnti- 
nijtration aud) vorgeworfen, daß Tte 
ihmer gegen den Geilt des Zivil: 
dienſtgeſetzes geſündigt und ſehr 
tüchtige und erfahrene Männer von 
wichtigen Poſten entfernt habe. Als 
Beiſpiel hatte er die Antsenthebung 
von E. Dana Durand als Zenſus— 
direktor erwähnt. 

Inzwiſchen erklärte aber der Han— 
delsſekretär Redfield dieſe Behauptung 
für falſch und irreleitend und ſagte, 
Durand habe jenes Amt niederzulegen 
gewünſcht; und er ſandte an Hru. 
Hughes ein Telegramm, worin er ihn 
auffordert, obige Behauptung zu 
widerrufen. Statt deſſen aber verlas 
Hr. Hughes einen Brief von Durand 
ſelbſt (welcher jetzt Profeſſor an der 
„Univerſity of Minneſota“ iſt), worin 
jene Bchauptung durchaus aufrecht— 
erhalten wird. Hr. Durand ſagt, ſeine 
Abdankung ſei „erzwungen“ worden. 
Er habe erklärt, daß er natürlich be— 
reit wäre, abzudanken, wenn es ge— 
wünſcht würde, zugleich jedoch die 
Hoffnung ausgeſprochen, das Amt zu 
behalten. Hr. Redfield ſelber habe 
ihm die Nachricht, daß die Admini— 
ſtration ſeinen „job“ wünſche, zuerſt 
beigebracht. Damit iſt zwiſchen Du— 
rand und Redfield direkt die Frage der 
Wahrheitsliebe aufgeworfen. Nach 
Verleſung dieſes Briefes machte Hr. 
Hughes noch andere Angriffe auf die 
Adminiſtration und ihre Ernennun— 
gen. 

(Wie eine Depeſche aus New York 
meldet, bleibt auch Hr. Redfield 
auf ſeinen Erklärungen beſtehen.) 

In ſeiner St. Pauler Rede verbrei— 
tete ſich Hr. Hughes wiederum über die 


Merikopolitik, ſowie über „Schlagfer— 
tigkeit“ als erſte nationale Pflicht. 
Unter ſtürmiſchem Beifall ſagte er: 
„Wir Amerikaner ſind nicht zu ſtolz, 
um zu kümpfen.“ 

Grand Forks, N. D., 10. Aug. 
Hr. Hughes erreichte auf ſeiner weſt— 
lichen Stumpredetour heute Nord— 
dakota. Sein Zug lief kurz nach 7 
Uhr heute früh hier ein. 

Am Vormittag hielt der republi— 
kaniſche Präſidentſchaftskandidat hier 
eine Rede; und heute Abend ſpricht er 
zu Fargo, wo die Hughes'ſche Partei | 
über Nacht bleibt. ?yreitag früh um| 
5:47 Uhr geht die- Reife von Fargo | 
weiter nach Helena, Montana. 

Am Kongreß. 

Mafhington, D. E., 10, Aug. Im 
Senat verdammte Stone, der Bor=' 
fißer des Komitcs für auswärtige Bes 
ziehungen, die Veröffentlichung des 
Vertrages betreffs Antauf3 der Dä- 
niſch-Weſtindiſchen Inſeln gegen ‚das 
Erſuchen des Präſidenten um Ge— 
heimhaltung. 

Die Debatte über 
der Regierung wurde 
norımen. 

Eine republifanifhe Konferenz 
lehnte e8 ab, das demofratifche geleh- 
geberifche Programm, das einen zei- 
tigen Heimgang des Songrefjes er- 
möglichen fol, qutzuheiken. 

Der republit. Senator Tomnsend, 
bom Zenfustomite, brachte die Erflä- 
tungen bes rep. Präfidentjchaftsfandi- 
daten Hughes über die angeblich nur 
aus politifchen Gründen erfolgte Amts— 
enthebung von Durand ala Zenfuss 
direktor auf's Tapet. 

Das Abgeordnetenhaus war heute 
nicht in Sihung. 


— 


die Schiffsbill 
wieder aufge⸗ 


Aus ſchwindelnder Höhe. 


Der Arbeiter Wm. Zkfitz, Nr. 1826 
La Croſſe Ave., fiel geſtern aus einem 
85 Fuß über dem Erdboden angebrach— 
ten Fenſter eines Getreideſpeichers der 
Northweſtern Malt & Grain Com— 
pany und wurde auf der Stelle ge— 
tötet. Der Koroner iſt benachrichtigt 
worden. 


Kleine Anzeigen in der 
Abendpoſt“ verſprechen 
vollen Erfolg. Heute werden 
475 auf der 8. md 9. 
Seite veröffentlicht. 


at 


28. Jahrgang — Nr. 189 


— 


Heber 100 Tote! 


Durch Wolkenbruch in Weſtvirginien. 
— Mindeſtens 8 Ortſchaften zer— 
ſtört. 

Charleſton, W. Ba., 10 .Aug. Ret— 
tungspartien arbeiten heute verzweifelt 
daran, die Täler des Cabin Creek und 
des Coal River hinauf zu gelangen, 
welche geſtern auf 20 Meilen ſüdwärts 
vom Kanawhafluß, durch einen furcht⸗ 
baren Wolkenbruch verheert wurden, — 
wobei mehr als 100 Menſchen umka— 
men, und ein Eigentumsverluſt von 
mindeſtens 2 Millionen Dollars ent— 
ſtand! 

Wie weit ſich die Flut eigentlich er— 
ſtreckte, das wird ſich erſt nach mehre— 
ren Tagen genau feſtſtellen laſſen, we— 
gen des topographiſchen Charakters 
dieſes Geländes. 

Mindeſtens 8 Dörfer und — * 
ſiedlungen wurden durch die plötzliche 
Flut ganz oder teilweiſe vernichtet; die 
8 ſind: Acme, Ronda, Dry Branch, 
Miami, Sharon, Dawes, Kayford 
und Eskdale. Zwiſchen Acme und 
Kayford allein ſollen 60 Perſonen den 
Ertrinkungstod gefunden haben. 

Zwei Miliztruppen ſind mit Zelten, 
Vorräten und ärztlichen Materialien | 
nah dem Schauplake des Unfalles 
aufgebrochen; fie fahren Mit der Ei=| 
fenbahn fomeit, wie fie fönnen, müffen | 
jedoch über die Strede in unmittelba- 
rer Nachbarjchaft der zerjtörten Pläße | 
befchwerliche Märfche machen. 

Hiefige Beamte der Chefapafe- und | 
Obiobahn fagen, es werde mindeitens 
zwei Wochen dauern, bis der Verkehr 
im Tal des Cabin Ereef wieder auf- 
genommen werben fünne. 

Man erwartet mit ängitlicher Span- 
nung Kunde über da3 Schidjal von 
300 Kindern, die fich auf einem Er=| 
furfiongzuge befanden, welcher nahe) 
St. Aldans geftrandet ift. Ein anderer | 


Perfonenzug hatte dasjelbe Schidfai, | 
foweit man meiß. | 

Gallipolis, D., 10. Aug. Der Obio | 
ift heute gefüllt mit Trümmern von) 
Häufern, Brüden ufw., die der Wol- | 





berurjacht hatte. ITaufende von Bal— 
fen und anderes Bauholz ſchwimmt 
umher, mwodurd die Schiffahrt der 
Ylußboote faft ganz zum Stillitand 
gefommen if. Mean glaubt, daß 
manche Zeichen der Verunglüdten, in- 


Huntington, W. Ba., 10. Aug. Ein 
heute Vormittag hier eingelaufener 


Deutſchamtlicher Bericht. 


Ueber den großen Schaden, den 


Zeppeline in England taten. 
Brit.franz. Angriffe ſcheitern. 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“ und den „United Preß Aſſfociations“.) 

Berlin, 10. Auguſt. (Ueber London, 1:55 hr Nahm) Shwes 
rer Schaden wurde durd Bomben verurſacht, welche bei dem jüng« 
ſten Beſuch Zeppelin'ſcher Luftſchiffe in England, in der Dienstagnacht, 
abgeworfen wurden. Hier wird amtlich darüber berichtet: 

„Mehrere unſerer Flottenluftgeſchwader griffen in der Nacht vom 
Dienstag auf Mittwoch wieder England an und warfen reichlich Spreng⸗ 
bomben des ſchwerſten Kalibers und Brandbomben auf britiſche Flot— 
tenſtützpunkte an der Oſtküſte und auf induſtrielle Anlagen von 
militäriſcher Wichtigkeit in den Grafſchaften der Küſte, von 
Northumberland bis hinab nach Norfelk. An allen Stellen war unſer Er— 
folg bedeutend und konnte deutlih wahrgenommen werden. 

„In den Gifen- und Benzulwerken nahe Middlesboruugh gab es jehr 
heftige Erplofionen und ein großes Feuer, und in Jen Önfenanlagen von Hull 
und Hartlepool, jowie in den Dodachöften am Tyne wurden riejige Spreng- 
und Brandwirfungen bevbadhtet. Ferner wurde in den nduftrieanlagen nahe 
Whitby und in den Eiienbahnanlagen nahe Kina’s Yynn eine entichedene Wir- 
fung erzielt, 

„Alle Luftichiffe fchrten unbeihädint zurüd, troß heftiger Ges 
genaftion durdy Scheinwerfer, Abwehrbatterien und Flottenſtreitkräften.“ 

Diefer Bericht it vom Chef des dentihen Ndmiralitatsitabes unters 
zeichnet. — 

Von weſtlichen Kriegsſchauplätzen. 


Berlin, 10. Auguſt. (Ueber London.) Das Deutſche Hauptquartier 
meldete Donnerstag Nachmittag, daß neue Angriffe der Briten und Fran— 
zoſen an der Somme-Front zurückgeſchlagen wurden. 

Berlin, 10. Auguſt. (Ueber Lendon, 4:15 Uhr Nachm.) Folgendes 
iſt der Wortlaut des weſtlichen Nachmittagsberichts vom Deutſchen Haupt— 
quartier: 

„Artilleriekämpfe zwiſchen dem Aucrebach und dem Sommefluß 
dauern mit großer Lebhaftigkeit fort. Britiſche Angriffsverſuche nahe Ba— 
zentin-Le-Petit wurden durch unſer Feuer unterdrückt. Die Zahl der un— 
verwundeten britiſchen Gefangenen, welche ſeit dem 8. Auguſt in unſere 
Hände fielen, iſt auf 13 Offiziere und 500 Gemeine geſtiegen. 

„Zwiſchen Maurepas und der Somme ſind 8 hartnäckige franzöſiſche 
Angriffe während des Nachmittag und der Nacht geſcheitert. 

„Am rechten Ufer der Maas (Verduner Front) wird keine neue Artil— 
lerietätigkeit berichtet, abgeſehen von kleineren Handgranätengefechten. 

„In einem Luftkampf und durch Feuer von Abwehrgeſchützen wurden 2 
feindliche Aeroplaue ſüdlich von Bapaume niedergeſchoſſen, und 1 ſüdlich 
von Lille, 1 nahe Lens, unud 1 nahe Saarburg in Lothringen.“ 

Paris, 10. Auguſt. Das franzöſiſche Kriegsamt meldet kurz vor Mit- 


faq, die franzöſiſchen Tr n hätten im S ⸗Abſchni ördli 
Bericht befagte, daß Jarbid⸗ Yallen, | 19 die Franzoftichen Truppen hatten in Somme-Nbichnitt, nördlih vom 


ein Stäbtchen von 500 Einwohnern in! 


legen, fei durch den Wolfenbruch voll 
ftändig vom Boden gemwafchen worden 


dabei ihr Leben eingebüßt hätten, 


ı Henmwalde, „weiteren sortichritt” gemadt. E3 faat ferner: 


ei „Regen und Nebel behinderten die Operationen nördlich der 


Somme. Südlich vom Fluß wurde eine deutſche Auskundungspartie, welche 
flüſſiges Feuer benutzte, durch das franzöſiſche Infanteriefeuer weſtlich von 


J VB } or j N 
und, daß 75 Prozent feiner Bernohner | Vermandobillers zeriprengt. 


„Nur vereinzelte® Kanoniren in der Nahbarichaft von Fleury, Baur 


Das Tal von Cabin Creek hat etwa! und Chapitre wird aus dem PVerduner Abjichnitt berichtet. 


15,000 Einwohner, und. ungefähr 
5000 derfelben find obdadhlos. 

13 jeßt find erft etma 25 
geborgen worden. 


Wirbeliturm in Nebraska, 


St. Jofeph, Mo., 10. Aug. Einer 
bier eingetrofferen Nachricht zufolge 
wurde heute ir Oxford, Nebrasta, der 
Lolomotivfehupp.. der Chicago, Bur: 
lington & Quincy Ei’enbahn und da3 
Dah des Dperndaufes durch einen 
gewaltigen Sturm zerjtört. 


drei Perfonen erlitten Verlegungen. 
Dabei wurden duch ehr ftarte Re- 
gengüffe fast alle Keker in der Stabt 
unter Waffer gejegt. 
— — — — 
Vermeſſert. 


— — 


An La Salle Str. und North Ave. 
wurde Michael Waſſerman, Nr. 2219 
Sawyer Ave., der Sohn des früheren 
Counthkommiſſärs Waſſerman, heute 
zu früher Morgenſtunde vermeſſert. 
Der Verwundete hat Aufnahme im 
Henrotinhoſpital gefunden. Als der, 
Tat verdächtig befindet ſich Peter Me— 
Allen, Nr. 4320 Weſt Madiſon Str., 
in der Wache an der Hudſon Avenue in 
Haft. Er weigert ſich, irgend welche 
Angaben zur Sache zu machen. Waſ⸗ 
ſermans und MeAllens Kraftwagen 
hielten an der vorerwähnten Ecke. 


—-- 


Dampfernachrichten. 
Angekommen: 
sem Mori: Dante Aleabieri don Neapel. 
Drahtlos fignalifirt: Duca d’Aoita, von Neapel 
nad New York. (Samitag am Dod erwartet.) 
Kopenhagen: rederif V.III. don New Dort, 


— 


Das Wetter, 


Ehicago und Umgegend: Heute Abend Regen» 
bauer, morgen flar und Fühler, Mäßig ftarler 
bi3 friiher Sitdiwind, morgen Nordweſiwind. 

„linois: Heute Abend Negenfchauer und lüh— 
for im nordweftliden Zeil; morgen teilweife be- 
wölft und Fühler, im füdlichen Teil währſchein— 
lich Regenſchauer. 

Indiana: Wahrſcheinlich Regen heute Abend 
und morgen, im nordöſtlichen Teil heute Abend 
wärmer. 

Sisconſin; Unbeftändig und Tühler heute 
Abend, im öftlihen und füdlichen Zeil Regen: | 
fhauer, Morgen far und fühler, 

Sonnenuntergang, beute: 6:58, 

Sonnenaufgang, morgen: 4:54. 

Monduntergang: Morgen früh 2:19. 


Temperaturſtand. 
Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
IE EHEN Aufzeichnung 3 Wetters 
amte3: 


Uhr Nauım...... 82 
Uhr Nadhm...... si 
Uhr Nadn......8 


3 Uhr 
Uhr 
5 Uhr 
z Uhr 

Uhr 
s Ubr 
9 Uber 


Morgend.... 
Morgens,... 
MorgenS... 
Morgens.... 
Morgend,... 
Morgend,,..7: 
Morgend....8: 
Uhr Borm.... 
Uhr Vorm....... 
: Mittaas....8% 
 Nadım...... 8 
Nachm | 


DIR 
3.232123 


— — — 
DEM-1-] 
DIA DET UN 


Morgens... 78 
Ubr Miorgens....77 


— — 


Leſtt die „Sonutagpoſt“ 


Leichen | 


Diele anz | 
dere Gebärde wurden bejüyädigt, und | 


RK 


„15 Schlachten (?) in der Luft fanden geitern an der Sonmmefront 
Itatt. Es wird berichtet, dal ein deutjcher Neroplan zeritört worden jet, und 
daß ziver genötigt worden feien, innerhalb der franzöfiihen Linie niederzu— 
gehen. Sranzöfiihe Fluanmafchinen warfen 413 Bomben auf verjchtedene 
Eiſenbahnſtationen.“ 

Paris, 10. Auguſt. Der Wortlaut des Nachmittagsberichtes des fran— 
zöſiſchen Kriegsamtes iſt folgender: Nördlich von der Somme machten un— 
ſere Truppen geſtern Abend Fortſchritte nördlich vom Hemwäldchen, und 
brachten dadurch die Zahl der am Tag vorher gemachten Gefangenen auf 
100. Außerdem eroberten wir 6 Maſchinengewehre, unſere Bewegungen 
wurden aber durch Regen und Nebel behindert. Südlich der Somme wurde 
eine deutſche Kundſchaftsabteilung, die mit Hilfe brennender Flüſſigkeiten 
unſere Linien zu erreichen ſuchte, durch unſer Gewehrfener weſtlich von Ver— 
mandovillers zurückgetrieben. 

Auf dem rechten Ufer der Maas fanden zeitweiſe Bombardements nahe 
Fleury, Vaur und Chapitre ſtatt. 

In den Vogeſen war ein Ueberraſchungsangriff des Feindes, dem Ge— 
ſchützfeuer voranging, auf unſere Linien nordweſtlich von Altkirch, erfolg- 
los, und er erlitt nur Verluſte. 

An der Sommefront machten franzöſiſche Flieger geſtern 15 Angriffe. 
Ein deutſcher Aeroplan wurde zwiſchen Herly und Rethonvillers herunter— 
gebracht, und zwei andere wurden gezwungen, nahe Combles zu landen. Am 
Auguſt und in der daraufflogenden Nacht nahmen franzöſiſche Aero— 
plane an Luftkämpfen, wie folgt, teil: 90 Bomben wurden auf die Eiſen— 
bahnſtation zwiſchen Laſſigny und Combres geworfen, 138 Bomben auf 
den Eiſenbahnhof von Dugny, 40 auf den von Appilly. Ferner wurden 38 
Bomben auf nahe Noyon im Feuern begriffene Batterien geworfen. 15 auf 
den Bahnhof von Bazancourt und 92 auf die Stationen Spincourt und 
Danmwillers, ſowie in der Nähe befindliche Feldlager. Im Ganzen wurden 
413 Geſchoſſe verbraucht. 

London, 10. Auguſt. General Haig meldete, daß die Briten nordweſt- 
lich von Pozieres weitere Fortſchritte gemacht, und dort die Auſtralier 
geſtern deutſche Schützengräben in einer Front von 600 Yards 200 Yards 
weit durchdrungen hätten. Er fügte aber hinzu, die Nacht ſei ruhig ver— 
ſtrichen, außer der Bombardirung britiſcher Stellungen ſüdöſtlich vom 
Troneswalde durch deutſche Artillerie. 


Noch mehr Ruſſen in Frankreich. 


Breſt, Frankreich, 10. Auguſt. Ein weiteres Kontingent ruſſiſcher 
Truppen iſt hier an's Land geſetzt worden. Die Soldaten erhielten einen en— 
thuſiaſtiſchen Empfang. 

(Die erſten ruſſiſchen Truppen, welche in Frankreich landeten, erreichten 
Marſeille am 20. April, nachdem ſie von Wladiwoſtok aus ungefähr um 
die halbe Welt gefahren waren. Ihnen folgten drei andere Kontingente, und 
nach kurzer Raſt wurden ſie in die Schüßengräben in der Champagne ge— 
ſandt. Amtlich bat man nichts über die Stärke dieſer ruſſiſchen Streitkräfte 
gehört; aber nach nichtamtlicher Angabe ſollen die erſten Kontingente im 
Ganzen mindeſtens 20,900 Mann umfaſſen. Die früheren Ankömmlinge 
hatten keine Waffen und wurden erſt von den Franzoſen ausgerüſtet.) 


Deutjches U-Boot zerftörte 14 Schiffe. 


London, 10. Auguft. Vie aus Amjterdam berichtet wird, iit dort aus 
Berlin die amtlide Meldung eingetroffen, daf ein, nicht näher bezeichnetes 
Unterjeeboot in der Zeit vom 31. Juli bis zum 5. Auguſt 13 britiſche 
Schleppdampfer (Fiihdampfer oder Wadhtichiffe) und einen Kohlentrans- 
portdampfer der britiicden Nenierung in den Grund bohrte. 

London, 10. Augnit. Nad) einer, von der Lloyd Agentur veröffentlicd- 
ten Ankündigung Hat ein feindliches Interfeebout den britiiden Dampfer 
„Newburn“ verjenktt. (Das Schiff hatte eine NWaijerverdrängnng von 3554 
Tonnen.) Die Bejasung hat einen Hafen erreicht. 

London, 10. August. Der „Erdhange Telegraph Co.” wird von ihrem 
Athener Korreipondenten gefabelt, dah ein frangöjtiiher Torpedobootzeritö- 
rer am Dienstag nördlid von Korfu ein ölterreihtich-ungariiches Taud)- 
boot torpedirt habe, Man glaubt, dab dasielbe „mit Mann und Maus“ 
untergegangen ei. 





— — — — 


Ban PER die Hüte flogen von den Köpfen —| Sie fürditete fich heute vor feiner F — — 
ae rg BETEN BESSER LATE I huldigend der fchönen Frau. Muft. ER 
Ra | Freude! Wreube überall! Nebel Heike Ungft faßte fie bei dem Ge- | F 
USt Mund trant tägend bes nieder er ne inh Habollen bon Mr : - — 
eder Mund trank lächeln wieder in einem inhaltsvollen und do * — 
JI cges Luſt! | iner Geit tändnißl — Nor K d V d 
Elnub und das Paradies ——— as PORN * sel x sam p um ie ergen um 
e sem — MI ſailles tat ſeinen Zauber vor ihr auf Icder Nerv in ihr war zum Zer- | € 
— - keankes Herz nicht heilt. Stunden.“ r 
| „ © : a > 124% | Beruhigung durh bie Natur! Sie) Sie Halte die Hand: „Ich mil! Ih) MN e ö ; — 
⸗ iſt Illuſion, ſol das H ch von Jiſf 
Unſere Freitag Spezialitäten Dahl ant Geffaung Hr uud per |" ® In jedem Zahre findet ein Shmählicher Berluft von 
la = bi ; ifte ji if Seh t und -ternde Frage a u ; ö —— Mi . . . 
Brennen. = Mei 0nd De Bee Baar u MRS u] DaNsfaNen die Ernte jet ducc) maffenhafte Berrichtung 
— ne ſou mir das? Ich ſehe es ja ingefagten in mir. Und wenn es) I des Obfles — zu Präferven, Hlarmeladen und Iellies — 
einfach ‘weiß; oder weil; mit roja, Itarle3 Gejtell mit Yedergriffen — | $ ee Ken 2 darauf.“ * zu retten. Das wird dazu beitragen, die Koſten für Eure 
n Border — Schlüjfel und © — requla J 5 — 5 3 46 
ee "5 a ee a | Und fo fort — SiS man auridjogt Er kam. | Tafel daducd zu vermindern, daß Eure Familie mit einem 
| 
| 


ee Chicago, Sonnerftag, den 10. ——— 
Hand griff nach ihr. 
— — ——— ah bon Obſt zu verhüten. 
haben uns das Vertraueu und die Unterſtütung von Hunder - J gezerrt wird, ſolange ſich in die —————— 2 > Obſt durch Vergeudung ſtatt. Die Kegierung erſucht die 
Handtücher zug . Handtücher — | Suit caſes Fibre) wühte, fo hätte er doch feine Antwort 
Stüd für nur tag zut nur Und wie damals flagte und rief das 


ä i ort En ® : * 
ee eiten und meint DORF Sedo. Und bie Tone begleiteten den) I gefunden Nahrungsmittel für den ganzen Winter ver- 
Musli B llene Blankes D 8 ih 8 ef gr Thmerziichen Kampf eines SHerzenz,| F — — 

uslin dardor. Muslin gehleine, | „rummollene Blanfetsz ; . Frühling tar &&, als Helga Torz y48 verurteilt war, feine Klamme zu| forgt wird. 

in Längen bis au 4 Nards — die |,| große Sorte — grau und Lohfarbig rild heimkehrte. erſticken, weil die Jugend entfloh. — 4 


reguläre 10c Sorte — ſpeziell für mit farbigem Border — wert bis J— ü zze Zeit t — = » : : ; . ı a 
— *3 sr ee De u 5. —2 SE nz — Dann klang das Lied. | Lauft beim Einmaden kein Rifiko, indem Ihr au- 
Dura 4 ’ | td‘ x . f 


— 
# 


nur Naar für nur (a en Tr Haus et 9 ach, Tr munbeibenee, epebenahe “| deren als reinen Bohrzuker der beflen Sorte und von 


Dreh Prints Echtfarbige graue, Gardinen⸗Ecken Cable Net, Not- | Im Alelier ſchatteten Palmen —— — äußerſter Keinlichkeit verwendet. Gebraucht 


roſa und rote Shepherd Checks — tingham und Filet — in weiß, * Hans Neimer hatte bie Kinder bed) re Wie flammende Gluten 


fanch Novelties — wert bis 8Sec — Cream und Eeru — reguläre 25c * 4 R r = an 
ipeziell die Hard für Werte — Freitag das g| Südens ihr zum Gruß gefandt. ed 2 A EREREE 5 
h J * ER s ınszr | Erde, Du heilfge! Mit fegienden Händen — 
nur Stück zu nur 4— pe > . nf lg Spendeft bon Anbeginn, fpendeft oh’ Enden! Bm i > N 
Drei Grepes = D Kinder Pumps und Oxfords, M| Frage gelöft — nichts vom , alten | Erde Du feige! Die leuchtende strone en — ın 
: Fancy Terpentinte = 4 4 © Schmerz mar in der Ferne eblieben I Zrugft Dur herab dom ewige Throne! N R 

Effeft — Madras- Streifen — in Weißer Sea Island Canvas, 1- | 8] 3 : v geblieben. grde, Du fer'ge! ES i ? 

Braun, Grau, Heltotrope; ivert Strap und Schnür Facons; Grö— 4 I Eva Marles leerem Zimmer ſaß Erde, erhab'ne! Durchglühe mein Streben! * oder 

bis zu 2de — Freitag Ben 3 bis 5, wert 756; FA ſie lange und legte ſich notdürftig die Gib mir den Sieg! An Jubel und Beben! . _ ' 


ü das Kaar für | g a N a 
ı für —E ERROR TOR M | Qufunft und dor Mllem das nächlte| U — in ia S H & de 
# | Begegnen mit Hans Reimer zureht-— So 2 9 


1 * 3 * S 8, — — mich ⸗ des Daſeins Wende! * 7 — a 2 
Sport-⸗Hemden für Männer,) Babies-Sandalen Calfſtin Und wußte doch, daß alles Vorbe- Erde, Du gürt'ge! 3 Granulirte Zuckerſorten 
Aus blauem Amoskeag u. hellfar— | gemacht, 1:Strap Facoı — mit Er 3 


Leben mein Leben durchfluten! 


J reiten auf ein Wiederſehen nichts half BB, —* 
bigem Percale, Größen 14—17 — Schnallen — Größen nur 2, 23, | W ie ij ie: : s * Sie ſind aus Zuckerrohr herge⸗ 
Freitag zum Verkauf und 3 — 50c Werte — 3 —2 fie ihn fah, war alles nie) Und dann fam tieder bie fpäte 
| 
| 


zu. nur Mdergeriffen, mas fie an Schußmällen | Stunde, io die Vögel fehweigen, aber| | S 4, Nellt, löjen id) fnell anf, und 
. m . . * EN . 2— Mol 

um ihr armes Herz aufgerichtet hatte. | jede Blüte, jedes Blatt, jeder Gras: Er N A te führen auf das Stürfite. Rein 

Von Eva würde er Sprechen — mwieihalm ftärfer duftet. ; \ _—_A schalten durd) Verpadung in 


das Baar nur 


— * 
Knaben Sport⸗Bluſen IT) 
guter Qualität Percales gemacht, 
helle und dunkle Farben, Größen 


6 bis 15 Jahre — 
Freitag zu nur . . . . . .. 19e 
EEE 


Kuaben Waidı-Anzüge aus) 
echtfarbigen Stoffen gemacht, helle 
und dunkle Farben — gut Dejertt— 
Größen 2% bis 6 Nabre, 39 
Breitag zu mut ........ C 


Mus Sca Island Kandaz gemacht, a r I RE * N \ - - . 
Smöpfszacons, Größen S% bis 2 ge Es⸗ kam doch anders. ir |heimnißvoller glänt — mo „ode! —* I 25% und 50-Bfnnd ftar- 
wert 81.25 — fpesiell a _ Strahlend, beglüct jtand er vor Ihr. | Duelfen des Herzens und der Seele) F fen Eüden 
das Paar mr J Er fühte ihre Hände, legte die Fühlen, | zu namenlofer Sehnfuct und namen:| MR En 
g weißen dinger auf feine Stirn — ats | (ojem Weh aufbrechen. 
FE pr ick mi 9 u en ö 
Strümpfe g ummwollene Strüm- 5 mete tief mit geſchloſſenen Augen. Und wie in einer dunklen Herbſt— 

pie für Babies — fein gerippt — | Mi_ „Daß Sie wieder va find, Frau | nacht fegte Hans Reimer: 

jhivarz und Iohfarbig — reguläre | Helga! Nie tieber dürfen Gie ſo „Frau Helga—wir wollen hinaus!“ 

Werte Freitag J lange fort! | Sie gingen am Ufer des Stromes 

as Paar nur | Nichts hab’ ich ohne Sie gefhafft! entlang. 


—— ie ⸗ J Wie durch öden Sand bin ich gepilgert Von den Türmen ſchlug es Mitter— * 
Knaben Khaki-Overalls „ +, Männer-Soden 8 a ummollene 1 BI — Kein Wipfeltaufchen, fein —— ſchlue Spmmter- Held 


—* in allen eg 5 bis Soden für Männer — einfach 5 ‚fein Ion!” Ba | Langfam, zögernd Hlangen ihre a Te u 
—— u ſoczie 1 für den —5 — 2. „Nörnarz mit weißen | | Er Iniete neben ihrem Seffel — — Schritte, Geld zur halten jcheint in der Shr braucht nur zwei Dol- 
45* vuy m Uililll, 8 S( * 38 * “ 41 4 er | / ua nn * u — — a, . IR, 2 . 
Baar zu nur .. 2950 25e; das Paar für 9 J OO ſchönſte, liebſte Frau! | Er hatie den Urıtı unter ben ihren | (Eigendtenit der „Mbendpoit”.) Somnterzeit eine Kleinigkeit [ar3, um einen Anfana au ma- 
A| Seine YUugen waren zu ihr aufges 'gefchoben. Zueilen berührten fich! ſchwieriger, weil es Extra Ge— 2 \ = 2. 
— — — — —— — ſclogen — tegungslos ſchaute Helga ihre Schultern —, und der Rojenduft, Frauenſchürze. nheit 2. nieht pr uszug chen. Wenn die Winterzeit 
Großer Dollar-Verlauf in unſerer Abteilung | hinei — — der den Falten ihres Kleides, wie — ge en giebt, es auszuge— erg: 

. ’ * e — wi — * — J * a onmt, werden Jich die regel: 
51.00 ‚tur teeitge Bleibe: — dem zweiten Floor. 81.00 J Nicht mehr fortgehen! Inhalt Allem entftrömte, was ihr gehörte, 3cg Praktiſch - hübſch zugleich iſt ben. Troßden ift der Sommer he = I tegel 
Die offeririen Werte jind jo bemerfenswert, dab in vielen Fällen She I Mlımn Stii ; bens Schaf⸗ wie er nö. ı Diefe Schürze. Sie wird born ge: 4 Dot in Spar— iaßig erſparten klemen Sum— 

zwei Kleidungsſtücke für den Preis von einem taufen könnt. MEN, WER N und Stüße —— Behens und Schaſ Pr eine [were Zelle zu ihm Hinüber. t f = t it ei laſtiſch Bar d ze gute Zeit— EN 2 . A ? 
—i“ 65 Kama -— en Nazi 1iiekemaliene * I fens ſind Sie —. 5) Dann hob jich feine Bruft in tieferen . — 7— —* elaſtiſchen = fonto zu eröffnen men zu einem netten Betraa 
Be on ma Te Ranwollene Serge Skirts u. fany | Bj „Als ich ging, brauchten Sie mich | Yy:emzü ä z an der Hüfte zuſammengezogen. Ver T angeſammelt haben 
geitreiftem Gingham gemacht — |geftreifte Wafch-Stirt3 für Damen, | ging Aemzügen, es drängte ihn näher zu Befah an den Tafchen, Aermeln und Ihr werdet die paar Dollar, ge) h 


volle Flounce — |$2.00 und $2.50 J nicht. Hans Reimer!“ ſihrt hin — — Dicht aneinanderge— — au a — 
ipeziell ....... 5 für 51.00 rn N 81.00 | „Sch brauchte Sie! ch mußte Nut |fchfoffen fhritten fie weiter — ” — die Ihr ſpart, gerade ſo wenig Wir werden Euch eine von 


Kimonos für Damen — aus guter 81.25 Waiſts für Damen; neueſte Inicht, wie ſehr!“ ſchwüler Spannung, unter der ihre Ey bermijjen, al3 die, die She ıumferen „Spart und Eeht“ 


— — Lawn gemacht; —— F leicht 2 “2 $1 06 3 - = vorn — — —A ſich ſenkten — ſchmerzlich ent— ES ausgebt. ſelbſtregiſtrirenden Metallban— 
zerfnittert ..... il . Idaß ihr Inha Fpa v — 'f : : 5 A 5 — ur 2 S ſeine Ra 
EEE EEE 2 für 51.00 \Miiddp Binfen für Mädhen — ans | B * aus feinem beftricenben | "ar be 2* —— Stellt einmal die Probe an. ken zum Sparen kleiner Be— 
Shirtwaiſts — aus weißem, beſticke ſtartem Jean — groge Kragen —| 4 Banne (öfen, feine zärtlichen Hände|, us en Lindenkronen über ihnen Eröffnet ein Sparkonto jetzt träge leihen. llcber 30,000 
tem Yamwı gemacht —— mit offener | Bröpen 1016, 3 J — tonnte nichts, als in: flutette der Duft auf fie herab, | be a a u ind jebt im Gebrauch 

Front ſpezieil 6 $1 00 wert BR au fit 81.00 2 Em —— * “ ar nö Lautlos zogen die Waller des brei- Y Ss —— bei der Central Truſt — nicht — 
J für UV |waigtleider für Kinder — aus gu: | J ie follte Den — entrin⸗ ten ruhigen Stromes neben ihmen da-| W Fi „päter einmal“, fondern jet. 3 Prozent Zinfen. 
<= * — lier Qualität Gingham gemacht — 1I Dule | aD i ig: : | Ey INH s 
Beihe beitidte Rinderfleiver — im |nett befent, 2 \ — 9 ſi hin. | Alf r 

= ———— | bt, 2:14 S nen! Den Augen! Der Mufik feiner)”, ., | Y NR Montans den aa + . 3 9 2 
Gröpen von 2 b. > * 81.00 | Sabre," wert 606 3 für 1.00 A Worte! Dem feingeftimmten Ton, der Öleih Gold und Rubin Tag : U: i3i 2: DRS Rontags den ganzen Tag offen bis 8 Uhr Abends. 


Weiße Mifjes u. Ki je. en 
| Weiße Miſſes u — q immer. — | Mo das Mondlicht jtärfer und ge- Pa — der Raffinerie in 5, 10-, 


6, fpezielle .... - ’ i i 2. | Cichterwiderfchein auf den leife beben- 
0 Hangkleider für Damen — in bel: vie aus ihrer eigenen Bruft herauf: | eiſe 9 gi ; Ainf 9 
Voile Kleider für Damen — für |len, mittleren und dunklen Karben; a rn 3 Rh den Wellen, Am oder vor, J1. ug. gemachte Einlagen bringen Zinjeu vom 1. Aug. 


Straßengebraucd, Werte wert $1.00 — 2 Hang? 63 fah aus, als br das Waſſe 
85 —— 2 j üß au olde!“ 21 ) uu®, a renne Do a er 
bis zu $5.00, zu 51.00 ı Tpeaiell 2 für 51.00 4 nt Be dr 10 in Schlaa — | und lode, lode, wie erfchauernd in 
| E35 traf ihr Herz mie ein Schlag —— — 
Strümpfe Unterzeu — —. Sie lbonnte nicht anders — ſie neigte er eigenen funkelnden Schönheit. 
* pfe Muſter Strümpfe für nterzeug Fein gerippte Leibchen | | fih — und fühte ihn auf den Mund. | Helga ivar neben Reimer jtehen ges 


Kinder — in fchivarz und farbig; für Damen — niedriger Hals ın i ine blieb be 
Hd farbig; ir O ger dal _ _ _ e blieben. hre Augen hafteten gebannt 
angebrochene Größen — ſpesziell ohne Mernmel — die reguläre 10c ds Be Br 5 An ih 
für sreitag das Paar 81 Lualität — Freitag für 

für ur J— st 





Spar-Department 


Central Trust Company 
Sure Deit triiaeriich Flückes! auf dem leuchtenden Waſſer vor ihr — f Di 3 
aa. 1ı2 Dane a DERL SUR 20 03 WUINOIS 


A mermärme feiner geliebten Gegenwart Die * — * —— Io \ , Sowohl unter Bundes- wie Staats: Aufjicht. 
= . —— — ——— | ne ſie roſtlich rt Rü le. | u) % als D te ra um ra er⸗ * ee: i ef Hi —J * ⸗ ai 2. 
! gemifhte »Dans- | NtErZEeug Aion — — men: zz ” = .. |Teptoiege. AM iii: ' Kapital und Neberjchunprufite......$ 6,000,000 
Farben — in 26 Färbungen, auch ner — ſanitäre Maſchen — lange —1 Er —— ihr an un ® me 7 Helga srichauerte bom Scheitel bis # Sa if! yi Weitere Verantwortlichkeit der Ak⸗ 
in ſchwwarz und weiß — reguläre Mermel md Stnöchellänge — re | ‚Er Jjab ihr zu Füßen in füßem | © fe hr Herz flopfte mahn- EEE ni BA EIEERE RE tionare 
*1. 50 Werte — ſpez. guläre 5Uc Werte — Schmer; und weicher Trauer. Er ſang zut ohle. Ihr Herz opfte mp EEE: Einlagen, über 45,000,000 
die Gallone für Freitag für nur A fein Tchönftes Lieb für fie, durch fie —* ſie —— er müſſe es in ſei— Ei | IBERE TEE ’ a 
Vin) “ ‘.,. nem Arm fühlen. Bid pis RESTE: : 
und holte ale Kraft und allen Fries gr * —nI 664 — 
ar» "x —— EIERN . 22244 3 ⸗ = it ! .. on — 8 u 2 — itr, S 
Wäſchekörbe Te große SoneUnion Suits F 1 gg den für fein Werk von ih.— en bie il LING | — — ———— 
aus ſchwerem Splint gemaht — | | janitäre Mafchen und in Nainfoor; | J., Allezeit war eine ſanfte Zärtlichkeit 2 —— —J ae” —— 3ywei Straßen⸗Eingänge zu ebener Erde 
mit runden Griffen verſehen — Knielänge, und ohne AermelIin Wort und Blick — ſonſt nichts. — „Wenn er mich jetzt nicht an ſich —— J — — ER 
regulär 3Öc wert — 1 peziell für Freitag 19 | Helga büßte täglich an Entfchluß- reißt — — dann hat er mich nie au En Na Bl ze 125 3, Monroe Siraße und 
Freitag für nur zit nur C fähigkeit ein. nur eine Sekunde geliebt! Dann ſind Alk | [EN En 111 ©. ZaSalle Str. 

Qeib und Seele erfchlafften in ver |Teine stüfe Droben auf den Bergen 5 1 fen ES Ei: Rh * a 
mattgetönten, ſchwärmeriſch— über-⸗ Lüge geweſen — und Entwürdigung 4 — Ched - Kontos — Gefchäfts - Tarlchen 
chmenalihen Stimmung. für mid. | ar" D —— — Anlagen — Sicherheit3 - Käiten 

weng — g9 
Sie war entfehlich nespös gewor-| ie bog den Kopf in ben Naden, i * —— ——— — 
den. Herzſchwäche machte ihr zu ſchaf- um unbemerkt von ihm ſein Profil zu am Kragen dt von andersfarbigem 
(fen. Eines früheren Anfalles megen et BAT neben | Material. koch 5% Yarbs 36 |jebt ein, baf Dietntipatf a * 
Zn : iaitalig verordnet — im= rt Stand till neben ihr. Seine! Gröbe 36 erfordert 35% Yarba 36 |jegt ein, daß die!intipathte gegen fie Ivo ’ 
a — 5 i mar ihr Digitaliß ver: a ( ö e ⸗ a M : j K f 
Laundry⸗Seife Fels-Naphtha Rompers Für Knaben und Mäd-⸗8 —* häufiger griff ſie jetzt zu dem er— Züge zeigten ben Ausdruch tiefen Ge- Zoll breites und 56 Dard kontraſtiren— nn finder einen Zariorene, as Lie esiwer ‘ 
— Seife; 5 Stücke Ber —— blauem Cham⸗Ileichterüden Mittel. Und Harald war— u e3 Material. 136 möchte fagen: „Strabe einen Südläns 
nur ra oder Farrirtem Percale — | BU |tete! ie li ei erjonnen laufchend, blickt Schnittmufter Nr. 7962. Größen: | d dd deſt einen Kubikfatzke und 36 
a A Egg Itete! Ind fie ließ fich treiben, ohne ] ujchend, blidte er, nur) Schnittmufter Nr. 7962. Größen: der und du findeit einen Kubikfatzke un 
Rub-no-mare Laundry— 2 bis 6 Nahe; 2de 4 ſie ließ ſich A rag oe Pia Nberseugungstreuen smofmnotbing oder) DEder Beutfdje hat Die heilige 
Ceife, 5 Stüde für wert, Kreitag für nur C 7 Ende und Ziel zu mwiffen und zu io 2 Deere : , 3 eigenen Inner 13 um 90 ö Fremdenhaſſer“ —A 6 während | i Ar 
g1 ... Yen. |beichäftigt, in die Flut — | Einer — Amtsperiode "Birolic Pflicht, Aid) daran zu beteiligen. 
Gleanjerine — —— Beiukleide 4 Num endlich jtanden die Koffer boh| Da mußte fie e8 glauben: Er wußte! nn m Bu —* ber | fprochen, uns Dentfchamerifanern ins | 
’ Das beite Scouring | HH ET mustin - Beinkfeiter | M gepackt. nichts von ihr! Nichts von Schmerz — _, En J e V Seſiche neipudt. Au der im Staiferhof) Für den Fonds der deutſchen und 
gene im-DMarfte — die reguläre für Kinder — mit tucked Ruffle - C3 mar der Tag vor Helgas Ab⸗ und Verlangen! — en —— Nabge altenen Verſaminlung der Deutſch— oͤſterreichiſch ungariſchen Hilfsgeſell⸗ 
de Büchſe am Freitag zum Ver— Größen von 2 bis zu 12 Jahren — ** ————— N | BIN, — D SER nen He ni jamerifaner (der ich al Mitglied bei= |. * ee 
fauf, ipeziell 3 Wüchjen ipeztell für Freitag das BuyLe 5 reiſe zu Harald gekommen. F a (Fortfegung folgt.) Asendpofi . 223 Welt Wafhtinton Str, twohnte), wurde darum einjtimmig be⸗ ſchaft ſind der „Abendpoſt außer der 
für nur Paar zu nur H Nachmittags ging fie zu Willbergs | — Ghicano, IH. jchloffen, unferen Mitbürgern mitzutei= | bereitä veröffentlichten Beiträgen bis 
J — ein paar Stunden in dem Glück — —— — * daß = Kool als Zilſon geſtern Abend die nachſtehenden Sum— 
4 * — er o wenig wie Noojevelt als Bräjidents | . 
———  E und Frieden von rau Jlfe zu ruhen, r u (Eingefandt.) u —* men zugegangen: 
Be © * Maſchinennadeln f. — der Abend ſollte Hans Reimer ge— — ———— ae —* fen-Unierftii V 
ide, zu be; de reines Sperm⸗Ma— alle Standard-Mafchinen, St., 1: I Wr; | gür Einfendungen aus dem Leterfreis in die | Trohdem haben die Demokraten Wilfon | Kranten-Unterjtügungs--Vers 
chinenöl, die Flaſche zu 2c CHild’3 feid. Strumpfhalter, alle hören. | Redaktion nicht dverantwortlid. Yufchelften | nominirt, mahrfcheinlich im Stillen den-| ein deuticher Mufifer von 
Baummollene Tape, 24 Gr., Pr., Se; Crimper Haar: 5 E3 war tie bor einem Sahr, als müffen möglihit flar und fura gehalten, und | fend: „The Dutch can go to H—|“ Ta) Chicago, 2. Sendung 


—* — J HE: frei von „erjönlien Angriffen, Das Papier ; ; . 
Yard Rolle für nur Wavers, 10 auf Slarte, zu . |droben in ben Zimmern Eba Marlei Ui 5 ⸗ ß ur nun aber bie Republifaner unjerem 


PFATDEN Zertig 


— * >> 1 * 

Sauces&ajlersie » a : et3 7 

—* 8 4 "5 Smart gran Korſets Aus Batiſte oder Coutil 
emaillirte Sauce Caſſerole; erſte gemacht — in Front oder Rücken 
Qualität — regulär 25c wert — zu ſchnüren, mittlere oder niedrige 
ſpegiell für Freitag das Büſte, lange Hüften, wert 69 
Stück zu nur bis 82.50; Freitag zu.... E 
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Kurziwanren 106 Ziajhe Kurzwaaren 


ver Seite beihrieben fein. Nu = e u 
wohnte und fie alle draußen auf der/ fl &e v5 f Bufgrilten, weiche den Namen unb die Adcene | Wunfche nachgefommen find ind einen) 60.00 
| ind Bi — J) des Einfenders ſragen, werden berückichtigt. tüchtigen, ehrlichen und hauptſächlich Früher quittirt 846,728.41 
Terraſſe ſaßen. J An die Redaktion der „Abendpoſt“. durchaus neutralen Mann in Hughes 
| Mieder ftanden die Türen zum! u 2 2 eregrera,, | aurgeitellt haben, Yo glaube ich, haben | Zuſammen 
Vor einigen Tagen veröffentlichten wir auch unſer Teil zu erfüllen und follz | 


—e —— — — tw⸗ J 
| — Sarten offen || eie eine Walz, Jüre Keier aufforbernb en in Ahr Qucties 
a 44 Wenn er dies hören kö r © . R ..cye — | | Sie eine Kottz, „shre Leer auffordernd, | ten aus obigem Grumde einig fir Hughes | 
„Genieße den Tag! 2 bechte bei 2 ra , Wieder duftete der Frühling herein | | one J ihre Meinung iiber die fommende Rräfiz | jtimmen, und — —* uns doch | öl 
. Sie che —— u em, an ihn. und Iebtes Wogelfingen Hang ver= | ( anal dentenwahl, rejp. die in Betracht fom= nach den Staiferhof-Veichlüffen ſchämen er Jo zerne 
Und immer wenn ein Kunſtwerk ſie träumt von den Zweigen. | t 


Kitler 


2 


menden beiden Kandidaten, die Herren | müßten, etwas anderes zu tıın. E3 würde | in d Abend fi“ off Nagel 
Naoman von Erika Riedberg. | * — N . 1 | Hughes und Wilfon, außzufprechen. Da |aud), falls e3 nicht gejchähe, den Einfluiz | et „Abenbpop office, pro Nagel 
au Tränen erichütterte, hätte fie zur | Helga trug ein fchleppenbes Kleid Phone Before Eleven. lich meine erite Bürgerſtimme hier in|der Denn politifchen Sa= | 10 Ca. murde von Folgenben — 
Sopyright by Breihlein & Co © mb. 00 ‚Spite greifen, jeine Hand fallen und von verblaßtem MWafferblau, am Hald-|M - Delivered Be a‘ 1568 für General Örant abgab, glaube | hen zu einem mirtlihen Phantom mas | perffopit: 
. nu ’ Wann in feinen Augen die gleiche Jausfchnitt und am den Wermeln mit | 1 wvered fore Sever 1. ich twohl etwas Erfahrung in ‚den politie | chen. pft: 
Be Fe 4 — — ſchen Vorgängen unſeres Landes zu ha— Ich nehme es gewiſſen politiſchen Emma W. Julius: 5 Nägel.. 0.50 


(13. Sortjegung.) | Aber ihre Hand griff ind Leere, wie| Cie jah fehön und reizuoll aus —|M| Delivered mpily to you in [ — FE a Rrippenbeihern, bie an Willens ober Sofeph Staab: 20 Nägel ... 2.00 
Sie genoß in aller Morgenfrühe von auch ihres Herzens Rufen ohne Ant- aber weniger jung als fonft. any partofthe city, from one feit meiner eriten Stimmenabgabe ziem: re Helen, Ja dei ieh 3 2.50 
bem Balkon ihrer Penfion das eigen- | wort blieb. | Die Mundmintel fentte ein Leiden?- | #1 ofour 22 distributing statiuns. lich gefofet it. IA war fhon einige | fing” und unfhädlihe Verfuche machen, | Brüher quittirt ........... $2,683.40 
artige Bild, twie Herden großer, Iang= | Sie bejuchte den Montmartre und zug, und dire Brauen waren nerbds ge- ——— * Sabre bor ‚1868 rg ey — * dben ehrlichen Teutſchamerikaner von ſei— — — 
haariger, ſchwarzer giegen nach den ſah das wundervolle Pulſiren des feu- hoben. Reimer hatte ſein Cello vor-⸗ | ee ee ie Rräfidentfehatt des Anıdı Kobufon, | 1er Pflicht abaulenten, vorzüglich ba Zuſammen $2,690.90 
eigenartigen Tönen einer Hirtenjchals rigen, fiibländifchen Blutes, freude: auigefhidt — Helga follte noch den E Bpa | 4* Jvon Tenneſſee, hörte guch feine Rede, | nee — — — Fe 
mei durd) die Straßen von Paris funfelnde Mugen, lachende Lippen, Tebten Sab feiner Oper hören — und) Ti te Hals er damals feinen „Sting around te | a Tobfäufer verdingen mühten. Dr. |, — Scneidige Jdee. — Ter Var- 
zogen. Wiegen und Zunzen elaftiicher Glie- außerdem ein Lied. IA ve ne ma. dan ——— daß ad vertmeſer St. Paul Volkszeitung) Ja-⸗ bier Ruppert iſt wegen Mordes zum 
Ihr Ohr bewahrte die Melodie, der. Unter buntfarbigen Markiſen Er ſah das Gedicht eines Tages auf NER — ee Eee und Wikfon Se a rafterifirt diefe Herren als „Läufliche | Tode verurteilt worden. Um Tage 
deren träumeriſch melarcholifcher | Tifc; an Tifch auf den jonmenüber- |ihrem Schreibtifch liegen und hatte in VE 8 diefer Sorte Amerikaner iſt, der es wäh— —— * 3 no De bor der Hinrichtung wird er gefragt. 
Rhythmus an Tirftanz traurige Meife glänzten Strafen, heitere Wigiworte |fchneller Begeifterung gemeint: „Xeri rend meiner Anivejenheit in Chicago —— unter den Deutihameritanern| Ob er Nod)_einen legten Es 
antlang. | flogen — und Lachen — Lachen! einer Hymne” — ba gab fie e8 ihm. iwieber va zn — I ihren Brotherren doch nichts. habe. — „Samwohl“, erklärt er, „i 
Sie laufcte den: föjlanten, dunklen) Mitten durch ein dichtgeſchartes Helga ftand neben dem Flügel. Sie —36 Südländer aus — —* Achtungsvoll, möchte den Herrn Staatsanwalt ra 


Hirten — und dachte an Hans Reimer. Künſtlervöllchen fubr ihr Waaen — ſtrich verfonnen über die Teloſaiten. De Oppofition aemadht wurde. iebe aber Or Surxmann ſen lſieren!“ 
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In Gebrauch Seit Mehr Als 3O Jahren. 
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Steuerwerte im County 


Cie find gegenüber dem Vorjahr um 


mehr als 40 Millionen geitiegen. 


Shäbtungen der Aſſeſſoren. 


Boller Wert von Grundeigentum und 
Bahrhabe im County beläuft fi auf 
$3,224,516,484. — Hahrhabe zeigt 
größere Zunahme al3 Grundeigentum. 


Der Wert Des 
und der Yahrhabe 
beträgt dieies Sahr nadı den geitern 
von der Aſſeſſorenbehörde veröffent— 
lichten Steuerliſten 33,224,516,—484. 


Davon entfallen auf Grundeigentum 
e 
geſtern 
Der Steuerwert be— 


2,458,824,912 und 
$765,691,572, wie 
Turz bericter. 
trägt ein Drittel des vollen Wertes, 
d. h. fiir Grundeigentum $819,608,- 
304 gegenüber 5902,213,600 im 


auf Fahrhab 
ſchon 


Vorjahre, und für Fahrhabe 32555Tochter Frau Mamie Lighthall und 
3230,850,390 


230,524 gegenüber 
im Vorjahre. Der Sterwert d 
Grundeigentums iſt daher um $17,- 
298,155, der der Fahrhabe um 524, 
380,134 geſtiegen. 

Grundeigentum im County. 

Der Steuerwert des Grundeigen— 
tums in den einzelnen Gemeinden 
des County nebſt der vorjährigen 
Einſchätzung durch die Reviſionsbe— 
hörde iſt, wie folgt: 

Gemeinde Reviſionsbeh. Aſſeſſorenbeh. 

ö 1916 
Barrington $ 
— — —— — — — — 
Dloon «. ande 
Dielen -enounsauts.se 
€ 


380 > 

) tem 
2,147,913 
2,159,559 
203 


alımicd 


Ei Grove .. 


„> 


‚08 
vr 
4 


7 304 


© und 
Castoria ist ein unschädliches Substitnt für Castor Öl, 
Paregoric, Tropfen und Soothing Syrups. 
Es enthält weder Opium, Morphin noch andere 
Ks beilt Diarrhoeund Wind- 
Es regulirt Magen und Darm 


und verleiht einen gesunden und natürlichen Schlaf, 
Der Kinder Panacae—Der Mütter Ereund. i 


Die Sorte, Die [hr Immer Gekauft Habt, 


Trägt die Unterschrift von 


Srundeigentums | 
in Coof County! _ 


8 
* 


2Ein mit einem Revolver bemwaffne= | jtange der Eleftrijchen herab, da die 
| 
| 
| 


Abendvoſt, GShi-ng, Domneritan, re 10. Auguſt 1916. 


Erplofion im Strapenbahnwagen. | 


Panik unter den Fahrgäften, von denen i 


mehrere ıcdwer verletzt wurden. 


Eine folgenfhtwere Panik entftand | . 
geftern Abend unter den yenegäen: 

erh 
Halfted Str.-Linie, ald in der Nähe || 


einer dicht beſetzten Elektrifchen 


der 48. Str. der Motor des Straßen» 
bahn wagens mit lautem Knall erplos 
dirte. Zei Perfonen wurden wahr: 


& F 


Kinder. 
Es ist ange= Bi 
te 
Es vertreibt Würmer und 


Beschwerden des Zahnens 


legungen. 


Die Schwerverleßten find: 
MW. 5. Grady, Nr. 1211 W. Gar: 
field Blod. 


3. J. Oorman, Nr. 626 2. 48.0 


Place. 


Ave. 

Samuel Horwih, Nr. 3332 W. 39. 
Str 
= gan Str. 

Fe. Helen Rofomsti, 
Mall Str. 


Zufall ein Eleiner Teil des tötlidhen 
Giftes in dieſes hineingelangte. 
WMorſe Davis' Sohn, Morſe 

En bis, it in St. Cloud, Minn., wo 
ler fi aufbielt, fofort von dent Ge— 
| öchenen in Kenntniß ocjegt worden 
und befindet jich jetzt auf dem Wege 
hierher. Er madte die niyiteriöje 
Angabe, dal; wenn jein Vater Selbit- 


E. 2 
P. 3. Whalen, Nr. 4816 ©. Union 
Une. 
Die Eleftrifche, in der fi) etiva 35 


a 


11 
Imiord begangen habe, diejes geihah. 
Iweil er von einem Detektive. über | ""{, 
|wacht werde. ſion folgte, Be 1 

een föfeudert umb Klteb Halb Dikzubt £ 
| — Aeudert und blieb halb betäubt lie— 
| Geſellſchaft Erholung . gen. An beiden Seiten der Car 
ſprühten nun blaue Flammen auf, 
und eine zweite Exploſion, die das 


Sizer eine mächtige Flamme auf— 
zuckte und gleich darauf die Explo— 


Monatliche Verſammlung im Edelweißfj— 


Garten.—Unterſtützung der Schützlinge. ee 
| Unter dem Vorfig der Präfidentin ‚nnere des Straßenbahnivagens mit 

RE — —15 M A7 a im, 
Frau Ida Schrader  würbe aeftern , 'htent Rauch füllte, machte die Pa 
"Nachmittag die regelmäßige Verjammz nik vollſtändig. In ihrer Todesangſt 
lung des Wohltätigkeitsvereins „Ge-⸗ 
ſellſchaft Erholung“ in GEdelweip- | 1 
|Garten abgehalten. Für die Unter- |öu gelangen, veritaufen aber die cn- 
| ftügung der Schüklinge des Vereing | gen Türen jo,edab die Nadhdrängen- 
wurde die Summe von $217.00 bemwil- ‚den ihre Vordermänner niederrijien 
liot. Unter Zeitung von Frau Anna md ein allgemeines Ringen entjtand, 
Kabenberger gelangte darauf ein jehr | A ahrg i h 
anſprechendes muſikaliſches Programm gitter der Fenſter ab und ſtürzten ſich 
zur Durchführung, wobei ſich ihre von der noch immer mit einer Ge— 


auf 
auch viele 


de fahrenden Elektriſchen 


einige andere Damen ſehr auszeichne- 1 riſe 
Straße, wobei natürlich 


ſten. Frau Minna Meismann verlas 
einen recht intereſſanten Brief eines verletzt wurden. 
Zivilgefangenen in Kanada. Aus ihm gens wurde der 
war zu erſehen, daß die meiſten der J. Heyden zur 


Motorführer Arthur 
Seite gedrängt und 


unglücklichen Gefangenen Kleidungs- mußte alle Kraft anwenden, um wie | 8 


8 * * ap . | n 2 
ftücte, befonder3 aber Wäfche noch im= | der auf feinen Bolten zu gelangen 
mer fehr bebürfen. und die Bremjen anziehen zu fünnen, 
Die Gejelliciaft Erholung wird am | Yuch der Schaffner Zohn Coljeth, der 


taas, eine Zuſommenkunft im Ka— wollte, v 
ſino des Riverview Parks veranſtalten, triſchen abzuſpringen, und ſie zurück— 
und am Abend gemeinſchaftlich dem zudrängen verſuchte, wurde durch den 


wohnen. 


bo | Konzert des Ifingtau Orchefter3 bei= | Andrang auf das Pflajter geichleu- 


dert. Er trug dabei Quetichungen 
| Ze und Schnittwunden davon 
Gutbezahlte Leiſtung. E* i —— 
* JVor der Wache in den Viehhöfen 


hölle 2000 Dollars. mult bemerkt hatte, die Leitungs— 
Bremſen anſcheinend nicht arbeiteten, 
und brachte damit den Wagen zum 
Stehen. Im nächſten Augenblick 
waren Poliziſten und Feuerwehr— 


der geſtern Abend leute vom Spritzenzuge Nr. 18 zur 


ter Bandit, erbeutete bei einem Raub— 
überfall, den er auf eine im britten| 
Stodmwerfe de3 Gebäudes, Nr. 33! 
Aıfth Uve. gelegene Spielhölle machte, 
Der R 


Y, 
aub, 


0. 


18200 


i»/ gegen 5:30 Uhr verübt wurde, wurde | Stelle und trugen die Verlegten in 


‚21 
1 
“ 
297 
ı> 
27 


sg 


OEM I2RE 


48 


.n 


2; 


02,223,000 $819,608,504 
Bleibt auf feinem Voſten. 

Gy de Vry, der Xeiter des Zoolo- 
giihen Gartens im Xincoln Part, 
wird auf jeinem Boiten bleiben. VBe- 
kanntlich hatte er vor einigen Wochen 
angefiindigt, dab er jein Amt nic- 
derzulegen beabjichtige, da das damit 
verbundene Gehalt ihm nicht genüge, 


gejtern hat di Lincoln Park Behörde! 


dieies aber auf $5000 erhöht, 
mit er ji zufrieden erklärte. 


mo» 


ta 
Wie 


es heißt, hatte er ſich bereits vor mehre- 


ren Tagen mit Herrn B. M. Winton, 

einem der Parkkommiſſäre, auf die— 

fen Berrag aceinigt. 
ae 


Znanfali ftatt Bitterjal;. 


Viorje Davis tot und jeine Frau fchmwer 
frank im Gongrek Hotel aufgefunden. 
Der Mineningenicur Morje Davis 
wurde gejitern Abend tot und jeine 
Jrau, Marie Davis, Schiwerfrant im 
Congreß Hotel 
Unterjuhung ergab, da beide Eyan- 
faliıım genommen hatten. Natürlich) 
glaubte man anfangs, es mit einen 
verjuchten Doppelfelbitmord zu tun 
zu haben, die Unterfuhung ergab 
aber, da allem Anjcdheine nad) ein 
beflagenswerter Unfall vorliegt. 
Nad) Angabe der Frau, von der 
man übrigens nit mit Beitimmt- 
heit weiß, ob jie wirklich die Gattin 
de3 Veritorbenen tft, —aus einem bei 
ihr vorgefumdenen Briefe jcheint her: 
vorzugeben, daß fie feine Schwä— 
gerin 1t — war ihre forwohl wie 
aud) Herrn Davis geitern Abend 
das Ciien nit befommen, weshalb 
fie beidloiien, eine Dofis Bitterjalz 
zu nehnen, welches dieier darauf aus 
feiner Retietaihe hervorholte, So- 
bald jie e$ genommen hatten, er- 
frankten fie jhwer und Davis gab 
bald darauf feinen Getit auf, 
Der Hausarzt, Tr. P. B. MWeld, 
jtellte heute Vormittag feit, daß der 


Veritordene jtet3 Zyanfali in feinem! 


Belig hatte, da er jeiner zur Prüfung 
von goldhaltigen Erzen bedurfte, und 
daß er es in eben Dderjelben Reiie- 
tajche wie das Bitterfalz aufzubeiwah- 
ren pflegte. € läßt ſich alſo anneh— 


men, dab duch einen unglüdlichen 


N 831 _ ’r x 
Son | gemwiller Gran, 
‚wilder Spielbölle, 


aufgefunden. Die) 


die Polizeiwache, in der ſogleich ein 
Notfallhoſpital eingerichtet wurde. 
Dr. William Borrelli, der Ambu— 


‚der Polizei aus guten Gründen nicht | 
gemeldet und kam erit jpät Abends: 
der Behörde auf Umtmegen zu Ohren. | 


>, Die Unterfuchung ergab, daß der Gaus | lanzarzt, lieh jammtliche Aerzte der 
ner den Türwächter mit ſchußbereiter Nachbarſchaft enruf dir 
und ihn zwang, !den Verlehten bie erjte ärztliche Hilfe | 


zufammenrufen, Die 


| Waffe überrumpelte 
ihn in den Raum zu führen, wo ein zuteil werden ließen. Die Schwer: 
gerade die Tagesein- tälern geichafft. Erit nachdem 
Ehe er da3 Geld in janmtlihe Fahraajte in Sicherheit 
heit bringen fonnte, hielt ihm | waren, löjd,e die Feuerwehr 
er Bandit feinen Revolver an den! 
Kopf, raffte mit der anderen. Hand) 
iden Mammon zufammen und fonzen= | 
'triete ih, Gran und den Mächter mit wurde in Straftivageı 
feiner Waffe in Schach haltend, rüd: | Wohnungen befördert. Ein B 
märt® zur Xür hinaus. Er entlam der Straßenbahngejellicaft, der die 
auch glücklich. Entſtehungsurſache der Exploſion 
Eine junge Frau, die angab, Frau unterſuchte, behauptet, daß ſich im 
Mary Dana zu heißen und aus In- Dache der Elektriichen. Drähte ge- 
dianapolis zu ſtammen, wurde ge⸗kreuzt haben müſſen. Er glaubt auch, 
ſtern verhaftet, nachdem ſie angeblich daß keiner der Fahrgäſte verletzt 
Waaren im | 
|Saden an State Straße geitohlen | Panik zefoınmen wäre. 
Ibatte. Die Polizei behauptet, dat | Alired PBintert, der Sohn des 
Ithr wahrer Name Danner. ımd dad | Bänkers Vruno Pinfert von Cicero, 
fie die Gattin eines befannten Ge. |und Ziver andere Männer wurden ge 
Ihaftsmannes von Indianapolis ijt, |jtern Abend verlegt, als ihr Kraft: 
|der zur Reit hier einer Konvention wagen, an W. 22. Straße und 54. 
bon Gejhäftsleuten beiwohnt. Die |Ave., Eieero, gegen einen Leitungs- 
Verhaftete joll nah Angabe ihres |»foiten de. Straßenbahn rannte. 
Gatten ſchwer krank geweſen und Einer der Yreunde Pinferts, der fi 
noch nicht vollfonmen genejen fein, mit ihm im straftivagen befand, 
—— wollte das Lenken erlernen, als ſich 
Dreinene Falle. der Infall ereignete. 


nahme zählte. 
| Sicher 
Ip 


— — — — — — 


| Kinderlähmung rafft Opfer in Chi | 
vier in Chicago, Sommerfefte. 


| und auswärts dahin. 5 
> Die Kinderlähmung hat geitern in) Der Frauenverein Nordic verbradite 
Chicago md an äivet anderen Orten einen genußreihen Tag. 
‚tm Staate brei neue Opfer gefordert, Nm Erzelfior Park veriammelten 
| dab die Öcjammttzahl’ der Todes» |fid, geitern die Mitglieder des 
fälle infolge dieſer ranfheit in | Frauenvereins Wordica mit ihren Ans 
„Uinois fi jest auf 15 ftelt. m igehörigen und Freunden zu einem 
Chicago find im Ganzen 43 Erfran- | Sommerfeit, welches für Groß und 
fungen gemeldet worden. Istlein einen genußreichen Verlauf 
Die geitern der Seuche erlegenen Inakım. Die Damen Emma Stanım, 

Opfer waren die 3 Jahre alte Eleo- | Ang Anders und Andere Gatten für 
nora Inwood, die im Counti,Yojpital | die Ichuitigung Aller geſorgt; für 
ſtarb, die bjährige Eleonor Me Far- die Kinder dab es Spiele und Wett— 
land in Loda, Iroquois County, und läufe, fuͤr die Erwachſenen Tanz und 
der 9 Jahre alte David Simms in Preiskegeln u. ſ. w., und ſo verleb— 
Aurora. * die Anweſenden einen recht ge— 

— nußreichen Tag. 

Dee Garden City Unterjt.-Berein. 


| Auf der im Bau begriffenen, zum) Eine zaylreiche Sejellihaft . fand 
| Bahnftieg der Hochbahnhalteſtelle Wil- ſich zum Pilnit des Garden City 
fon Xpe. führenden Treppe ftolperten | UInterjtiiyungsvereins im 
gejtern Frl. Ida Sohnfon, Nr. 4521) Park ein 
N. Racine pe, und Frau E W. gungsreiche 





Stunden. Gute 


fcheinlich tötlih, eine Anzahl anderer | fi 
ahrgäjte fchwer verlegt. Die Verlep: | 1 
n, an deren Auflommen gezweifelt | 
|wird, find: — 
Louis Kaita, Nr. 5139 S. Laflin 
Str., Schäbelbruc und innerliche Ver: 


Frl. Anna Pafchte, Nr. 32M Wall! B 
Str., Gehirnerfhütterung. | 


%. E. Outting, Nr. 4802 ©. Union | f 
be 


Kohn Ludwig, Nr. 5008 S. Mor: | M 
Nr. 322118 


Hyman izer, Nr.1332 Miller Sir. F 


Andere Zahrgäfte riffen die Drabt-|E 


‚ichwindigfeit von 7 Meilen die Stun: | N 
dic J 


Während des Rin⸗ 


| 


Mittwoch, den 23. Auguft, Hadmit- | die Fahrgäſte daran verhindern F 
on der dahinſauſenden Elek: | ka 


— 


| Ba 
Pe 


Kühner Bandit ergattert in einer Spiel- | 30g Leutnant Mean, der den Tum- |Komites, an dejien Spike Pride wa U U BE BB OBS BB BE BB HR ES BES EB BB BE HE NE BERN 
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| Anderen. 
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I 
I 
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| 


| 
| 


Eurefa und Stanford Barf. 
und verbrachte vergnü— 
Muſik Part. 


Reynolds, Nr. 840 Lakeſide Place, als lockte zum Tanz, fir die Kinder gab 


ſie mit den ſpitzen Abſätzen in ziemlich es Ueberraſchungen, die ihre Herzen Park. 


breite Fugen traten, und ſtürzten ab. erfreuten, und auch für die Kegler 


Die Verunglückten, die ſchwer verletzt war durch viele ſchöne Preiſe beſtens Franklin Park. 


wurden, befinden ſich in ärztlicher Be- geſorgt. Das Feſt ſtand unter der 
handlung * 


tüchtigen Leitung eines erfahrenen Park. 


J 
5 


ıBräfideuti* 


_ 


Der J 


Großer 


m 


e) 


0,000 Einkauf font sum Rerfauf 


Das ganze Lager gekauft von der J. G. New Furniture Go., 


1565-67 Milwaukee Ave, kommt jebt zum VBerfauf in 


two anders für Baargeld. 


Wichtige Notiz 


Fahrgäſte befanden, fuhr mit einer 
Geſchwindigkeit von etwa 10 Meilen! 
die Stunde, als unter dem Sig von) 


offeriren. 


Sizer wurde gegen die/# 
ac! 


drängten die Fahrgäite rirkjichtslos | 
nad den Yusgängen, um ins Freie) 


Unſe 


ſind die niedrigſten in der Geſchichte des Möbel-Verkaufs. 
Gelegenheit wie dieſe, äußerſt ſelten vorkommt. 


Unſere Läden ſind Abends offen am Dienstag, Donnerstag und Samſtag. 
Verkauf beiwohnen, indem wir koſtenfrei Möbel innerhalb eines Umkreiſes von 50 Meilen von Chicago abliefern. 


unſeren 5Läden zu Preiſen, niedriger als Herſtellungkoſten. 


Dieſer Verkauf nahm am letzten Samstag ſeinen Anfang und ſeither ſind unſere 5 Läden mit einer gro— 
ßen kaufluſtigen Menge gefüllt geweſen. Nie vorher in der Geſchichte unſerer Läden waren wir ſo beſchäftigt. 
Und der Grund für all dies iſt der, daß Ihr jetzt hier zu leichten Abzahlungen billiger kaufen könnt, als irgend 
Wir haben dieſes Lager zu unſerem eigenen Preiſe gekauft, und wir verkaufen das— 
ſelbe jezt zu wenigerals der Hälfteder früherenPreiſe. 


Wartet nicht — kommt heute. — Ein frühzeitiger Beſuch bietet Euch eine viel beſſere Auswahl. Um 
es für Jedermann ſo bequem wie möglich zu machen, haben wir dieſes rieſige Lager unter unſere 
verteilt und die Bargains ſind in jedem unſerer Läden zu haben, ganz gleich, nach welchem Ihr kommt. — Kommt deshalb ſofort, 
das Lager iſt vollkommen neu und zeitgemäß. Kommt und betrachtet Euch unſere Schaufenſter und die Preiſe, welche wir quotiren, 
Eine Vergleichung wird Euch ſehr leicht davon überzeugen, daß eine 


— 


5 Läden 


Außerhalb der Stadt Wohnende können dieſem 


Kauft jetzt für den Herbſt oder den Winter, indem wir alle jetzt gemachten Einkäufe bis dahin 


> 


re 


Preis 


H1?’Mefiing- und Eifer: 
ettitellen für .... 


55.95 

 elifellen fie. 98.05 
259 Hz Fiſen— 

* le Be ” $11.85 

335 Mefling- und 16 05 

922.75 


bettjtellen für ..... 


845 Meſſing⸗ und Eiſen 
bettſtellen für .... 


aufbewahren und reſerviren. 


Re nn 
. 
* 


* len von Chicago. 
* 
+ 


ilelteieteieieieteieieteininteteieteieieie 


3. E. New 
Preis 
325.00 Rarlor 
jetzt zu 
$35.00 Parlor Suits — 
jetzt zu 
850. 00 Parlor 
jetzt zu 
$75.00 Barlor 
jeßt zu 
3100.00 Barlor Suits — 
jet zu 
5125.00 Barlor Suits — 
jest au 


Hordweitjeite Läden: 


1327-29-31-33 Milwaukee Ave. 


bei PBaulina Straße, 
nahe Noble Strafe. 


nahe Nobey Str, und North Ave, 


tin Helene Bode Stand. 
Nordweit- Sranenverein. 


Ein gemütlihes Pitnif hielt der ⸗ 


Nordweſt Frauenverein 
Garten ab. 
und Freunde waren zahlreich ver— 
ſammelt und gaben ſich mit Behagen 
dem 


in Breyers 


welche der unter der Leitung von 
Katharine Shoknecht 
ſtehende Feſtausſchuß 
hatte. 

— — —— 


Das Tſingtau⸗Orcheſter. 


der angebliche Leiter | verlegten wurden hierauf nad) Dofpt- | gHeute Abend wird das aroße hiſtoriſche 


Wiarichpotpourri geipielt. 


Nad) längerer Raufje wird die 


Heut DEN | Tiingtauer Kapelle heute Abend im 
Brand im der leftrijchen. Ein |Stiverpiem Part das von Schreiner 
N ’ Nori v } } “7 ayn . . .r .r . . 
Dußend Berjonen, die mit leichteren | eingerichtete große hiſtoriſche Marſch— 
Verletzungen davongekommen waren, | potpaurri 950 Sabre deutſchen Lebens“ 
| WERE 7 
r nad Ihren wiederholen. Es find in diefem Stüst 
eamter dreizehn deutſche Märſche aus der 


Zeit von 1690 bis 1871 an einan— 
der gereiht, Militärmärſche ſowohl 
als andere, ſo daß dem Hörer ſich 
ein anſchauliches Bild von der Ent— 
deutſchen Marſchmuſik 
entrollt. Das Programm des Abends 


Werte von 835 in einem worden wäre, wenn es nicht zu der onthält ferner wertvolle Kompoſiti— 


onen von Lortzing, Raff, Wagner u. 
Es lautet: 

1. Düppeler 
Ouverture 3.Oper 
Cavatine 
Einleitung zum 3. Alt und Brautchor 

aus der Oper „Lohengrin“........ Wagnet 
.Ouverture zu 


2 „Der Wildſchütz“. 
3. 
4. 
5 „Egmont“—.......... Beethöven 
6 
7. 250 Sabre deutfhen Lebens, biltorifches 
MarihsPpotpourri, eingerichtet don 
3*............... Schreiner 
1. Einleitung. 
2, (1690) .veifauer Marfıh....Leop. d, Telfın 
3. (1736) Marfch aus Heralled......... Händel 
. 11745) Hohenfriedberger Marid...... 
Friedrich der Grotze 
5. (1760) Der Torgauer Marſch. 
(1785) Marſch aus „Figaros Hochzeit” 
—X— .......... Mozart 
— — Beethoven 
3. (1814) Parifer Einzugsmarſch 
.Zürfiiher Mari aus den „Ruinen 
von Athen“ Beethoven 
. (1821) Marfd aus dem „Freifhüß“ 
rareeeee 


(1822) Militärmarſch....... Schubert 


2. (1843) Hochzeitsmarſch aus dem 
mernachtstraum“ Mendelsſohn 
3. (1870) Weißenburger Siegesmarſch 
SR eher Wagner 
14. (1871) Kaiſermarſch WNag 
.Schaß⸗Walzer tl 
9. D snimat, fühe Hcimat, Waraphrafe N 
10. Studentenlieder, Potpourri Nr.i . Kohlma 
11. Zwei, Märſche ſür Fanfarentrompeten und 
Keſſelpauten. 
a) Krinz Auguſt Grenadiere (1800). 
b) Grenadier-Bataillon „Dohna“ (1680) 


„Som⸗ 


Parttonzerte. 

In den Parks der Weſtſeite wer— 
den an den nadjitehenden Abenden 
zwiſchen 8 und 10 Uhr Konzerte im 
Laufe der nächſten Woche ſtattfinden. 
Montag: Holſtein, Pulaski und 
Wicker Park. 
Dienstag: Logan Square, Eckhart 
Mittwoch: Garfield und Harriſon 
Donnerstag: Dvorac und Union 
Freitag: Humboldt, Sheridan und 


Samstea: Douglas und Altgeld 


Schanzen-Sturmmarſch. ..... Piefle 


.Fackeltanz in B-dur ............. .Meyherbeer 


— e — — —— — — — — — —— ———— 


Mitglieder, Angehörige | m 


| 


Aufenthalt in freier Luft und) @ 
den maricherlei Vergnügungen 


vorbereitet 


| 
| 


2 
DS 





| 


I 





1014 Milwaukes Ave. 
1565-67 iiilwaukee Ave, 


Läden offen Nbends — Dienstags, 
Donnerstags und Samstags, 


hin, m 


Bor den Augen der Schtweiter. 

Fannie, die Tochter des Ortämar- 
Ihalla3 George Williams, Highmood, 
ift gejtern in Highland Park beim Ba= 
den im See am Fuße d ' Bine Straße 
vor den Augen ihier Schmwefter Ruth 
ertrunfen. Aut; barg die Leiche. So- 
fort angeftellte Miederbelebungsper- 
fuche verliefen ergebniflos. Die Er- 
trunfene war al3 Telephoniftin inHigh— 
land Bart beihäftigt. 

— + — — ‘ 
Das Urteil gejprohen. 

George Young, der frühere Haus 
diener des Bauholzhändler3 Hermann 
Paepde, Nr. 140 Oft Bearfon Straße, 
und Kohn Willard, Nr. 2025 W. Erie 
Str., wurden geitern vom Richter Fla= 
nagan zu einem Jahr Strafhaft verur- 
teilt, Jofeph Raphael,.Nr. 948 No. La 


ee Meere 
2. 


. Freie Automobil-Ablieferung innerhalb 50 Mei= 


.$9.75 
514.95 | s. 


Während des Monats Auguft wird unfer Laden am Samstag um 1 lihr geichlofien. 


CARSON PIRIE SCOTT &C0. 


— Basement — 


Räumung von Damenfleidern 


Beginnend Freitag Morgen zu jehr bedeutenden Preisherabjesungen 
Un einen befannten Musdriet anzumenden, diefe durchgreifenden Herabſetzungen bringen diefe 
Gelegenheit in die Näunnmgsklajje. Sedod) find die Kleider alle forreft in der Mode und gerade 
gegenwärtig ganz bejonders wünfhenswert, Und während einige beigränfte Gruppen, nicht mehr 
geführte Partien md unvolljtändige Größenauswahl repräfentiren, ijt die Auswahl doc) jehr groß. 
Farbige Boile Kleider für Damen, hHerabgejett auf 75e, 
51.00, 81.95, 82.50, 82.95 und aufwärts bis zu S8.75 ; 
Sn diefer Partie find gute Größen für Damen und junge Mädchen. Geblümte, Plaid und Nopelty 
geſtreifte Voiles ſind eingeſchloſſen. 
Weiſe Voile- und Net-Kleider für Damen herabgeſetzt 
auf $3.95, 85. 00, 86. 70, $8.75, $9.75 und $12.75. 


Wajchbare Kleider für Damen 

Herabgeſetzte Preiſe — $2.50 bis $9.75 

Euit3 aus Leinen, Balm Bea Cloth, Silver- 
bloom und Gabardine Eloth3 find in diefer Par- 
tie eingefchlojjen. Obgleich nicht alle Größen in 
jeder Faffon oder Stoff zu haben find, find dod) 
alle Gröken für Damen und junge Mädchen in 
den gefammten Aifortnients enthalten. 


Waichkleider fiir Kinder — herabgejegte Breije 506 bis 51.95 
Dicfe find in Größen für 6 bis 14 Sahre, und find in weiß und farbig zu haben, 


Stoffe umfaſſen Chambrays, Ginghams, Lawns und Voiles. Beſonders jugendlich ausſehend find 
die karrirten, geſtreiften Plaid, und Blumen-Muſter. 


Keine dieſer Waaren werden, wenn gekauft, auf Gutſchreibung zurück- 
genommen oder umgetauſcht, noch wird das Geld dafür zurückerſtattet. 


Wir illuſtriren untenſtehend einige der Bargains, welche Euch eine ſehr gute Idee von den Werten geben, welche wir Euch 


° 
: 


% 
eg 


Unier 


Preis Unſer J. C. New 


Preis)" Preis 

$12 Dreifers und 
Ghiffonier& .$5.95 

818 Drefierd und 
Ghiffonier8 .$8.95 

$25 Dreiier8 und 
Ghiffonier8 $12.25 

535 Drefiers und 
Ghiffoniers 517.45 

$15 Drefiers und 
» Ghiffoniers $23.45 


3. 6. New 
reis 


$12 Pedeital 
für nur 
Bedeftal 
für nur 
318 Vedeſtal 
für nur 
Pedeſtal 
für nur 


Tiſche 


[4 


r 


325 


ZüdſeiteLäden: 


Zwei 
Eingänge. 


4705:09 8. Ashland Ave. 
bei 47. Straße. 

3463-65 Archer I 

2028-30 W. 35. Strafe. 

Läden offen Abends — Dienstags, 


bei 35. Straße, 
Donnerstags und Samstags. 


SERIEN EIIT EZ —X 
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Waichbare Röde für Damen 

Herabgejeste Preife. — 8öc bis $1.75 — 

Die neuen baufhigen Faſſons und mit Taſchen 
beſetzten Effekte ſind gut vertreten unter dieſen 
Röcken aus Gabardines, Linenes, Repp, Piques, 
Honeycomb Geweben und ſportgeſtreiften Stof— 
fen. In 23- bi3 30-3Ölligen Taillengrößen 
| zu haben. 


. 


und die 


Baſement, öftl. Raum 


“ * 


Salle Str., und der Zahnarzt Yofeph| Palos Park ab, für Krafttvagenfahrer 
Cochran, Nr. 121 Maple Str., aber|ijt der etiva einjtünbige Weg leicht zu 
freigeſprochen. Die Vier waren bezich- finden, da überall Wegweiſer ange⸗ 
tigt, aus Paepckes Wohnung Wertſa- bracht ſind. 

hen im Betrage von $1600 entwendet — 


zu haben. Düngerfabrif in Brand, 
—-+1. — tJ 


Chicago Shübenpderein, 


Daz vierjtöcige Gebäude an der 45. 
Der Chicago Schüßenperein 


wird | Str., zwifchen Racine Ave. und Loomis 


‚am Sonntag, dem 20. Auguft, in feis| Str., in dem fich die Dünger + Fabrik 
Inem Heim in Palos Part fein 51.|der yirma Armour & Co. befindet, 


Stiftungsfeft Feiern. Der Feltausfhuß| geriet geftern Abend auf noch nicht aufs 
bat ein umfangreiches Unterhaltungs= | geflärte Weife in Brand und fand 
programm für Jung und Alt borbe: | bereitä in hellen Flammen, als bie 
reitet, und zugleich bietet das Felt auch Feuerwehr zur Stelle kam. ; 

Gelegenheit, die am Gebäude und im) den Feuerwehrmannfchaften nad) ein= 
Garten vorgenommenen Berbefferuns| ftündiger Arbeit gelang, — 
gen zu beſichtigen. Züge der Wabaſh niederzukämpfen, war ein aden 
Bahn fahren um 830 Uhr Vormit⸗ von ungefähr 84000 verurſacht wor⸗ 
tags und 1:25 Uhr Nachmittags nach den. * 
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b d t dittiren foll, dann läßt fih’3 leicht 
en p 0 5 prophezeien, ma& fommen wird. Dann 

Erfcheint täglich, auanenommen Sonntags | Wird „diejenige Partei in dem großen 
Oetaußgeber: THE ABENDPOST COMPANY | Kriege, die glaubt die Niederlage kom— 
Published daily exeept Sunday. men zu fehen“, feine arohen Anitren- 
Publisher: THE ABENDPOST COMPANY. | gungen zu maden braumen, die Ver- 
Paz W. Washingten Ste  _ jeinigten Staaten in den Krieg hinein- 

Der Jehromsosseneneconnen 8300 Fuziehen auf ihrer Seite. Denn Körnel 
ee 00 | Moofevelt Hat mit bemerkenswerten 
„Abenbpoit“ « Gebäude Yreimut wieder und mieber erklärt, 
daß es der Vereinigten Staaten ein: 


uing 


223 und 225 W. Washincton Str., 
15 Me, und Sranllin Er, ._ 2 : 
re e. um ua fahe Pflicht gemwejen wäre, die Ver: 
Telophon: Main 1493, legung der Neutralität Belgiens zu 
eber Nummer. .ooonoosenneenee...t Cent rächen, mit England und feinen Ver⸗ 
ẽ Sonniaghoſt 2 CTene bündeten gemeinſame Sache zu machen 
fi, im Voraus bezahlt, in den Ber. * 
m "portofrei — ‚oo gegen Deutſchland von allem Anfang 
Sonntagpofi doosnnn0nnen000000000000..% 00 an. 
as Second Claas Matter September tl, - r 
At he Post Oflee at Chicaro linnois, under | er: Hughes wird jehr bald jehr 
of March 34, 1978. deutlich beraustommen müffen mit 


I Allen Leiern, die während des 
Sommers einen längere oder kürzeren 
Landaufenthalt nehmen wollen, wird die 
‚Mbenbpoit” nud „Sounianpoit“ durch 
Sie Roft zuneiandt werden, wenn fie ung 

Adrefie mitteilen und die Koften im 
Boraus einienden (much in De-Macten). 
Dieic ftellen fich für die „Abendurft” auf 
6 Cents, für die „Abendpoft“ und „orn- 

oft“ anf Sc die Woche (Bortu einge- 
ſchloſſen). Abreſſirt: 
SheAbendvoitGo, 
Cirkulatious⸗Abteilung, 


223—225 Weit Warhinaton Straße. 


daß er über die Kriegsfragen und die 
Pflicht der Vereinigten Staaten den 
Krieaführenden gegenüber 
anders bdentt als Herr Roojeneli, 
will er hoffen, die Mailen des Volkes 
für fih zu geminnen. 


len, find für den Anihluß an Eng- 
land; die Maffen mollen den 


aigfeit des Landes gegenüber al» 
len anderen Nationen. 


Wie ift’# mit den Kiriegsfragen? 


Das Abgeordnetenhaus hat geitern | 
den tonferenzbericht"über die Armee: | - 
Beavilligungsvorlage angenommen, Die Logik tft während der durch den 
fo da nunmehr nur nod) die Unter: | Weltkrieg hervorgerufenen Aufregung 
ſchrift des Präſidenten nötig iſt, die ſo viele Male zu Boden geſchlagen 
Vorlage mit ihren Bewilligungen zur worden, daß ſie, ſelbſt nachdem ein 
Höhe von $267,590,000 Geſetz wer- Friedensſchluß die Abkühlung der er— 
den zu laſſen. regten Gemüter eingeleitet hat, ſich nur 

In ſeiner Befürwortung des Kon- langſam wird erholen können. Zu 
ferenzberichts ſagte der republikani- einer Zeit, da die Leidenſchaften ſich 
ſche Führer Mann (Chicago, 2. Ill. bekämpfen, blinde Parteinahme einen 
Kongreßbezirt) u. a.: „Ich würde klaren Ausblick verwehrt und Volls— 
mit viel mehr Vergnügen für dieſen angehörige und Stammesgenoſſen 
Bericht ſtimmen, wenn er noch mehr durch ihre Handlungen immer wieder 
Geld für die nationale Verteidigung! beltätigen, daß Blut dicker iſt als 
auswürfe. Ich have meine Meinung | Waffer, erfheint es nutzloſes Be— 
nicht geändert bezüglich der möglicyen | mühen, überall bemerkbar Wider— 
Gefahren, welche diejer Nation in der) !prüce und Unfinnigfeiten burc) fach: 


— — 2* Et 
Zukunft drohen. Helegentlic gibt Se liche, wahrheitsgemäße Erklärungen 
beſeitigen zu wollen. Gleichwohl treten 


mand einer rojigen Anficht Musdrud| |... 0, z 2 
binfichtlich einer baldigen Veilegung | gemilfe Erfcheinungen, beftimmte An- 
fichten, befondere Behauptungen To 


des europätihen Ktricaes, md ih) 

Er — — * häufig und aufdringlich hervor, daß 
oite, dab dieje Anjichten jih als va, ⏑ 9 ve 
bit h 1) u ein Hinweis auf ihre aller Loail 


richtig erweiſen mögen, wünſche, daß 
der Friede bald komme. Aber mein 
Verſtand warnt mich vor unange— 
brachter Hoffnungsſeligkeit. | 


Wo die Kogif veriagt. 








biq erfcheint. 
Da ijt 3. B. ber ftete Hinweis ber 
Ich kann mir's nicht denken, Ball Ne pn er 
irgend eine der Parieien in Europa | Fr, Ken NR VO NEED 
En = ae find mir 
follte freiivillig nachgeben ipnnen, Sch | 
glaube, der Sirieg wird fortgejeßt wer⸗ 
ben, und je länger er dauert, deſto ent-⸗ 
fhlofjener wird jede Seite werben, | 
fi nicht niederwerfen zu lajfen; umjo- 
mehr wird jede Kriegspartei zu aller- 
lei Mitteln areifen, die Neuiralen ;u 
verwideln. Und mein die Zeit kommt, „wir“ dem „Mutterlande“ ſchulden, die 


Jenen zu— 
Amerikaner England 


ſehweſen, unſere Kunſtrichtungen und 
eiviger Dankbarkeit verpflichtet, und 


die Sache wird ſo hingeſtellt, als könne 
nur ein denkunfähiger, unamerikani— 


daß . die eine ober die andere Sette |Anerfennung verjagen. Dabei über: | 


glaubt, unterliegen zu müffen, dann |iept man jedoch ganz die Tatfache, dat 
mird diefe Geite (Striegspartei) alles | ir das, was am höchlten eingefhäht 
nur, in ihrer Macht Stehende tun, |merben folfte, unfere nattonale Frei 
anbere-Rationen-tm den Strieg hinein |heit und Selbftändigfeit, nicht von 


zuziehen. Kein-Senner der Geihichie | Enaland ala Gefchent erhielten, 


feln.“ | abziingen mußten in 
und e3 ilt in hohem Grade danten$- \„Mutter“ England Schändlichteiten zu 
wert, dak er jeht wiederum, wie jchon | Schulden tommen ließ, deren fich ſelbſt 
früher, den Mut zeiate und die Gele |die graufame Stiefmutier Aſchen— 
genheit benußte, öffentlich di. Wahr: | bröbels fchämen würde. 
beit zu jagen, bezw. zu jagen, mas ihm 
als die Wahrheit erfcheint. Seine 
offene Ueußerung über die poraus- 
fiegtliche zukünftige Geltaltung ber 
Kriegäfrage und die Gefahr für ben 
Frieden des Landes, die in der yort- 
dauer de3 fürchterlichen Krieges liegt, 
it eben jebt umfo bantenswerter, als 
die Hoffrungen des Volfes, von dem 
erforenen Führer und Kandidaten Der 
republikaniſchen Partei Näheres über 
eben dieſe Fragen zu hören, ſoweit 
völlig entiäuſcht wurden. Weder in 
ſeiner Detroiter Rede, noch in ſeiner 
Rede in Chicago am 8. Auguſt, noch 
in ſeinen geſtrigen Reden in St. Paul 
und Minneapolis hat Herr Hughes 
auch nur mit einem Worte verraten 
oder angedeutet, wie er denkt über die 
großen Fragen bes Krieges, Die das 

Denten des ganzen Volkes mehr ODE | Rerechtinung. 
weniger beherrfchen; noch hat er in jetz | m 
nen Neben mit einem einzigen Worte | si. 
angedeutet, wie er fich zu ihnen zu| 
Ben edenkt, falls * die > |Tand fein? 

haft fbird. Nur in feiner Annahme: | er Ch — RR 
be Hat er ben eutopätichen Krieg G*|girher cin beliebtes Theme der anche 
ftreift, und jachlid und beitimmt wat | meri ag amt 

er babei nur in jeinen Bemerkungen | y„ndg 
über den Lufitania-all und jeinem 
Sadel der Adminiftration, weil fie ihre 
Drohung, fie merde Deutichland 
-ftrengftens zur Necenichaft ziehen 


|mwährend des 


‚die fogenannte „Mutter“ ihre Liebe für 


‚duch Züchtiqgungen zu erkennen gab. 
| Uber e3 tft nun mal fo, Amerita — Das 
lenglifch fprechende Amerita—fympati- 


nen Gründe al? genügend erklärt ael- 
ten. Warum aber" follen die aleihen 


nicht auch die Liebe für ein 
land erffären können, von dem feine 
finder beträchtlich Türzere Zeit ae- 
‚trennt find als ihre anglo-amerifani- 
Then Gefchmwiiter vom „Mutter“ Iande? 


„Bater”= 


großer Zuneigung an 
„Mutter“ land 


ein Verbrechen gegen dag neue Heimat: 


Edelmut preifen, ober 
| Butnam und andere, wenn 
|„Barbaren“ etmad3 am Zeug fliden 
„N | mollen. Griedeniond, Holland, 
(firiet accountability) nicht Mmahr Schweden und die Schweiz, deren 
machte. : ua „I nechte bon England auf das Schänd- 
Es ift zu hoffen, es it um a ‚lichite mit den Füßen getreten, in ber 
nk Nele 5 darıa | erwähnten Beziehung aber nie er: 
«feine Anfich ez 
des großen Krieges und der Stellung an den Großmächten zugezählt werben. 
Ameritas zu⸗ den Kriegsfragen und Immer wieder erklären engliſche und 
Kriegführenden baldigſt näheren Auf: | franzöfifche Staatsmänner, daß eines 
fhluß gebe. So lange dies nicht Qer| der Ziele ihres jehigen Kampfes fei, 
fchieht, wird man fi an das Halten | dem deutfchen Volte das Selbftbeftiim- 


fie den 


müffen, mas andere, die ihm politifch | mungsrecht in nationalen und inter- | 


nahe und am nädhiten jtehen über diefe | nationalen Fragen zu fichern. Zur 
Fragen fagten. Sb lange Herr Hughes | felhen Zeit verfucht die englifche Regie- 
felöft fi geflilfentlih auzjchmweigt, rung durch einen treulofen Mortbruch 
werden menisitens jehr Viele ans 
nehmen und berechtigt fein zu der An= 
nahme, daß er pie Roofevelt’fchen An- 
fihten über diefe Fragen billigt und 
unterfchreibt und das Roofenelt’jche 
Programm für fich angenommen hat. 
Denn dab Theodore Roofevelt ftarten 
Einfluß auf Herrn Huahe?’ Politik be= 
fißt, bezw. fich aefichert hat ala Ge- 
genleiftung für ſeinen Rücktritt und Faſt fämtliche iriſchen Wollwebereien 
ſeine Unterſtützung, daß muß jedem werden infolgedeſfen emnäcft ihren 
fonnentlar fein und Tann faum be> | Betrieb einftellen müffen. Auch be: 
fritten merben angefichts der Ereig-| reitet e3 fich vor, von der nädhiten 
niffe und der verbindlichen und ver=| Ernte in Xrland Befib zu ergreifen. 
pflicgtenden Worte, Telegramme ufw., Wenn das Gelbftbeitimmungsrecht 


das ihm durch ein im Jahre 1914 an- 
genommene „Home Rule“-Gefet ga- 
Irantirt wurde. Erft jet mieber hat 


‚ bie awifchen ven beiden Führern ge-|einer Nation ein fo faftbarer Belih 


wechſelt wurden. Wenn aber Rooſe- iſt, warum es nicht zunächſt dem Groß— 
velts Geiſt und Wille die Auslands- britannien zugezählten Itland ge— 
politit Waſhingtons nach dem 4. März währen, ehe man es dem als bitteren 


dem Wort und es tlar machen müffen, | 


widerſprechende Begründung notwen— 
as 


für unſere Landesſprache, unſer Ge- 


der Himmel weiß was ſonſt noch, zu 


ſcher Bürger dieſer Kindespflicht, die 


ſon⸗ 
kann an einen ſolchen Ausgang zwei- dern dem „Mutterlande“ abringen und 
jahrelangen 
Herr Mann hat zweifellos Recht, opferreichen Kämpfen, bei denen ſich 


Di Man übers | 
ſieht dabei die Tatfache, daß aud | 
gegenwärtigen Krieges | 


‚ihre amerifanifchen Kinder vornehmlich! 


‚firt mit feinem „Mutter“lande u. diele | 
| Tatfache möge durch die vorgefchobes | 


\oder doc ebenfo gewichtigen Gründe. 


ı®emwiß, es aibt viele Kinder, die mit, 
ihrer Mutter | 
hängen, viele aber wenden ihr Herz 
dem Vater zu, und oft mit arößerer | 
oder | 
ater” land, warum foll die Liebe zur| 
en ein DBerdienft, die zum andern | 


fantfchen Prefie, wenn fie Eng: 
für | 
| Deutfchenfeinde wie NRoofevelt, Elliot, 


wähnt werden, müſſen demnach fort- 


das iriſche Volk um das beſcheidene 
Maß der Selbſtregierung zu betrügen, 


England die geſamte Wollproduktion 
Irlands mit Beſchlag belegt und den 
Züchtern einen von ihm ſeloſt willkür⸗ 
lich feſtgeſeßten Preis dafür bezahlt. 


Abendpoft, 


ö— ——— — = 


Feind bekämpften Deutſchland auf— 
zwingt. 

Nachdem das Geſchrei über angeblich 
verhungernde Belgier verſtummt war, 
ſtimmte England ein Klagelied über 
die angeblich verhungernden Polen an, 
und die anglo-amerikaniſche Preß— 
meute begleitete es ſogleich mit ihrem 
unaufrichtigen Wehgeheul. Deutſch— 
land wurde als hartherziger Ver— 
anſtalter dieſer polniſchen Hungersnot 
dargeſtellt, da es nicht unverweilt Er— 
ſatz für die von den fortziehenden 
Ruſſen vernichteten Nahrungsmittel, 
durch Feuer zerſtörten Getreidefelder 


‚und fortgetriebenen Herden Tieferte. 


Inzwiſchen fährt das engliſche Kabel 
fort faſt eöglich mit hämiſcher Genug— 
tuung zu berichten, daß die Aushunge— 
rung Deutſchlands ſich mehr und mehr 
geltend mache, daß es an Fleiſch, Fett, 
Eiern, Kaffe, Tee, Brot, ja ſelbſt 


aanz Milh für Si.glinge mangle, und! 


|?jrauen und finder ein fümmerliches, 


ſchmächtiges Kusſehen aufwieſen. Bis— 


Denn die her haben wir noch keine Stimme in 
Klaffen mögen einen Krieg wol- anglo-amerikaniſchen Zeitungen. ber= | 


nommen, bie ben Ruf: „Helft den 
hungernden Deutfchen!“ erhoben hätte, 


Frieden und Aufredhterhale) Es mag dieſer Preſſe als verdammte 
kung der amerikaniſchen Rechte und Pflicht und Schuldigkeit der deutſchen 
Intereſſen und der Unabhän— Barbaren erſcheinen, daß ſie nicht nur 


hungern, ſondern verhungern, damit 
die Polen vor den Folgen ruſſiſcher 
Niedertracht und Grauſamkeit geſchützt 
‚erden. Oder ſollten dieſe mit Aus— 
hungerung bedrohten Deutſchen ſich 
durch das Morgehen: des Menfchen: 
|freundes Kohn Bull in Jndien und 
Irland haben beeinfluſſen laſſen? 
Dieſe Blütenleſe von Verſtößen 
gegen die Logik ließe ſich noch ſpalten— 
weiſe fortſetzen, allein das Vorſtehende 
wird genügen, auch den Voreingenom— 
|menften zu überzeugen, daß die Folge- 
rungen, die wir au8 wirklichen ober 
angeblichen Tatfachen ziehen, ganz und 
|gar bon den und beherrfchenden Em= 
ı pfindungen und vorgefaßten Meinun> 
| gen abhängen. Die Freunde der beut- 
'Ichen Sade dürfen es jedoch mit Ge- 
‚ipiffensruhe abwarten, daß die Zeit 
den durch DVerleumbung und Hinter: 
‚fit geichaffenen Nebel verfchwinden 
'und das Sonnenlicht der Wahrheit 
\fich über die ganze Welt husbreiten 
| laffen wird. 

| .. —— 


. y- . . 
Kleine Kriegsnachrichten 
\ — 
| „Nevada“ erhält Abwehrgeſchütze. 
Waſhington, D. C., 10. Auguſt.— 
Tas Schlachtſchiff „Nevada“ wird 
mit vier Geſchützen zur Abwehr von 
Aeroplanen und Luitſchiffen verſehen 
werden, und auch das Schlachtſchiff 
Pennſylvania ſoll 4 derartige Ge— 
ſchütze erhalten, während die übrigen 
großen Kriesgsſchiffe der Atlautiſchen 
Flotte nur mit je zwei ausgerüftet 
werden ſollen. Bis jetzt befinden ſich 
nur auf der Oklahoma ſolche Waffen. 
Der Gefäangenenaustauſch. 

London, 10. Aug. Lord Robert 
| Ceeil verfiindete im britiichen Unter: 
Ihauie heute Nadınittag amtlich, dai; 
ieh Großbritannien und Deutichland 
ſchließlich über den Austauſch aller 
Gefangenen über 45 Jahren, ohne 
Rückſicht auf die Zahl, verſtändigt 
hatte. 

Er fügte hinzu, man ſtrebe auch 
eine Verftändigung an über den Aus: 
tauſch von jetveils einer gleichen Zahl 
(Sefangener im militärischen Alter. 

(‚srühere diesbezügliche Angaben 
ſcheinen verfrüht geweſen zu ſein.) 


Necht wohlfeile Siege. 

Havre, 10. Aug. Das belgiſche 
Rriegsamt teilte heute mit, der nord— 
weſtliche Teil von Deutſch-Oſtafrika 
befinde ſich jetzt ganz im Beſitz der 
Belgier. Der Bericht lautete wörtlich 
wie folgt: General Tombeur telegra— 
phirte, die Deutſchen hätten in den 
Kämpfen am 13. und 14. Juli ſchwe— 
re Verluſte erlitten; ſie verloren an 
Toten und Verwundeten 300 Mann 
und 96 Gefangene. Nach dem Gefecht 
vom 14. Juli zogen ſich die Deut— 
ſchen auf St. Michael zurück und lie— 
ßen ihre befeſtigten Stellungen in 
der Gegend von Mariahilf zurück. 
Den letzten Nachrichten zufolge wurde 
die Beſetzung von Uyivyi und dem 
Eiſenbahnendpunkt am 29. Juli be— 
werkſtelligt. 

Der nordweſtliche Teil der Kolonie 
tft jet von allen Feinden gejäubert. 
ı Die Deutichen zieben jich auf Tabera 
zurück md werden von  beigiichen 
| Zruppen verfolgt. 

Der nceueite Nationalparf. 


Wajhington, D. E., 10. Aug. Präs 
fident Wilfon hat foeben einen neuer: 
lien SKongreßerleß unterzeichnet, 
welcher den berühmten Laffen-Qultens 
berg in Kalifornien mit dem umgeben 
den Gebiete zu einem Nationalpart 
madt. Der neue Part ijt 82,880 
Ucres groß. s 

Der Laffen-Gipfel ift heute ber 
‚einzige tätige QYulfan in den Ber. 
Staaten. Er und der „Einder Cone“ 
— der zu Zeiten noch vufanifche Tätig- 
|Teit zeigte — murben bereitö 1906 al3 
„nationale Monumente“ einbehalten, 

im 
| Gefegneter Shlummer, 


Feuerlärm konnte Joſeph Atkeion nicht 

aus Morpheus' Armen reißen. 
Die zehn Familien, welche das 
Lreiſtöckige Steingebäude Nr. 2922 
W. 43. Straße bewohnen, wurden 
heute Morgen auf die Straße getrie— 
ben, als, mutmaßlich infolge von 
Kurzſchluß, im erſten Stockwerke ein 
Brand ausbrach, der jedoch gelöſcht 
wurde, ehe ein Sachſchaden von mehr 
als 8500 angerichtet war. Joſeph 
Attenſen, der ein Zimmer im zwei— 
ten Stockwerke bewohnt, wurde durch 
den Feuerlärm nicht geweckt und von 
Feuerweh leuten vom Rauch über— 
wältigt bewußtlos im Bett liegend 
aufgefunden. Er wurde ins Freie 
getragen und durch Anwendung eines 
Seuerſtoffapparates außer Lebens—⸗ 
oefahr gebracht. 


| 
| 


Chicaeo. Donnerſtag, 
Allerlei Anſichten. 


Franzöſiſche und engliſche Staatsmän— 
ner und Militürs über den Krieg. 


angekommen, der Gelegenheit hatte, 
in perſönliche Rückſpeache mit einer 
Reihe engliſcher und franzöſiſcher Mi— 


dere) zu treten. Von den in einem 
ſanten Aeußerungen der Staatsmän— 
ner der Entenie über Kriegs- und 
Friedensausſichten, die dieſem Poli— 


I tier gegenüber gemacht wurden, feis 


en hier einige wiedergegeben. 
Aeußerungen franzöſiſcher Miniſter, 
geweſener Miniſter und Politiker: 
Die Deutſchen ſind bereit, nicht 
nur Belgien und Nordſrankreich 
zurückzugeben, ſeondern auch manche 
von Franzoſen bewohnte Teile Elſaß— 
Lothringens, um den Frieden für 
Frankreich annehmbar zu machen. Die 
| Deutfchen beharren aber auf der An— 
gliederung Serdiens an Oeſterreich 
und Kurlands an Deutſchland. 
Ruſſiſch-Polen ſoll unabhängig er— 
llärt werden. Militäriſche oder 
wirtſchaftliche Garantien ſollen von 
Belgien nicht verlangt werden. Die— 
ſe Bedingungen ſollen für Frankreich 
als unannehmbar gelten. Würden 
die Deutſchen einen vollſtändigen 
Status quo auf dem Balkan 
und in Kurland und eine annehm— 
bare diplomatiſche Formel bezüglich 
Polens und Konzeſſionen an die 
| ranzöfifche Vevölferurg Elfah = LXo- 
| thringens vorfchlagen, jo hätte Frant: 
| reich eine enti;rechende biplomatifche 
Termel finden können. Sn Bezug 
auf Polen könnte aid folche Formel 
„Slten: der Verzicht Deutfchlands auf 
Nofen (nicht auf Danzig), Oeſterreichs 
auf Krafau und Rufiands auf War: 
ihau und die Vereininung biefer drei 
ı Zeile in einen unabhängigen Staat. 
Franlreich wünſche, daß Rußland 
bereits jeht ſeine Einwilligung für 
| ein unabhängiges Polen, nicht bloß 
für Autonomie ausſpreche. Von 
Seiten Rußlands erfolgte bis jetzt 
weder eine negative, noch poſitive Ant— 
wort. Eine beſondere Neigung zur 
Erfüllung dieſes Wunſches zeigt 
Fußland nicht. Um Deutſchland zu 
cinem völligen Verzicht auf Erobe— 
rungsbeſtrebungen zu zwingen, erach— 
tet man in Frankreich für notwendig 
und unvermeidlich noch anderthalb 
Jahre Krieg. Frankreich ſei entſchloſ— 
ſen, ſo lange durchzuhalten, obwohl 
es glaubt, daß ſeine Verbündeten nicht 
ganz ſo handeln, wie ſie ſollten. 
Vor dem Kriegsende erwartet die 
Regierung keine Revolution. Aber 
nach dem Kriege hält ſie es für mög— 
lich, daß die Unzufriedenheit des Vol— 
ies in der einen oder andern Form 
um Ausdruck gelangen werde. Dieſe 
Unzufriedenheit würde nach Meinung 
der Regierungskreiſe dadurch hervor— 
gerufen, daß die Regierung ſich zu— 


| 
| 


| 


in Frantreich eindringen fonnten, daß 
vie Chalons = Niederiane uf, mog- 
(ih mar, wird burch die ungeheure 
Desorganijation, den Mangel an 
Peunition zu Beainn des Krieges er- 
rärt. Daß es danı gelang, bie 
Deutfchen an der Marne aufzuhalten, 
wird u. a. Daburd) erflärt, daß fie 
zu biel 
varum fich zurüdziehen mußten, bis 
ſie neue Geſchoſſe aus Deutſchland 
erhielten. Während der vergangenen 
zwei Jahre habe Fraukreich alle Feh— 
ler gut gemacht und ſich in militäri— 
ſcher Hinſicht gut organiſiert, aller— 


* 


ings auf Koſten aller Wirtſchafts- 


Frantreich ſiellt gegenwär— 
ig täglich 250,000 Geſchoſſe 
während England bloß 
Deutſchland 400,000) herſtellt. 
ven franzöſiſchen M 


zweige. 


Munitionswerken 
arbeiten 400,000 Frauen und 400, 
39 der Armee entnommene Arbeiter. 

Die Bevölkerung könne nach der 
Meinung des Miniſters den Krieg 
ehne äußerſte Entbehrungen durch— 
holten. Alle Franzoſen ſeien ent— 
ſchloſſen, die Hegemonie oder den 
Triumph Deutſchlands nicht zuzulaſ— 
ſen, weil dies das moraliſch-politiſche 
Ende Frankreichs bedeuten würde. 
Was die Verluſte betrifft, ſo ſind ſie 
ſehr ſchwer, bereits über zwei Millio— 
nen Menſchen, einſchließlich der Ge— 
ſangenen. 

Aeußerungen der Vertreter der farıq- 
zöſiſchen Finangwelt: Die franzöſiſche 
otmanzwelt ift der Memung, daß der 
Sirieg biß Ende des laufenden Jahces 
| Leendet werden müffe. Die Diplom: 

‚en müflen eine Formel finden. Eng- 
| fand überlieg e8 und? — mird ge: 
| Tagt — Gefhrffe zu fabrizieren, ob- 
| »oHl unfere induftrierrijften Depar- 
| iement3 bon ben Deutfchen bejet find, 
Ind konzentrierte bei fich die Pro 
onftion von Kleibungzftoffen für pie 
Fcſamte ruſſiſche Armee und einen 
Teil der franzöſiſchen. ſowie die Pro— 
daltion von andern Gegenſtänden, die 
such in ber Friedenszeit hätten ber- 
Sauft werben können. So ſichert ſich 
England den Markt für die Zukunft. 
Die Engländer könnlen nicht 100, 
000, ſondern eine Million Geſchoſſe 
taglich produzieren, da ſie entſprechen— 
te Werle ſowie eine große Anzahl 
freier Arbeiter beſißgen. Die Eng— 
länder ſind zu geduldig und bemühen 
ſich zu wenig, ein erfolgreiches Kriegs— 
ende raſch herkeizuführen. Das iſt 
auch verſiändlich, denn ſie leiden we— 
niger als alle und befeſtigen in fi— 
ranzielle⸗- induſirielle- Hinſicht durch 
den Krieg ihre günſtigere Stellung im 
Vergleich mit den verbündeten Staa— 
ten. Wird aber Deutfchlanb auf ci» 
nen ehrlichen, die gercchten Unfprüche 
befrtedigenden Frieden nicht eingehen, 
io will das franzöſiſche Wolf eher in 
Ehren Sterben, ald fid, den einfeiti- 
gen deutſchen Bedingungen unterord⸗ 
nen. 


Aeußerungen franzöſiſcher 
räle (namentlich Caſlelnau, 


Gene: 
nicht 


nifter, Vertreter der Finanzwelt und, 
der hohen Geneiulität (Briand, -Ihos 
mas, Cajtelnau, Glemenceau und ans | 


Vor kurzem ift in der Schweiz ein! 


angefehener. Polititer aus Frantreih tem Krieg 


| Die 
' werden, das srfordert aber die Preise | 
Frank⸗ 
reich verfüge aber nicht über eine der— 
Es beſitze nur 


| 


Bufeler Blatt veröffentlichten interef= | 


| 
| 


| 
| 


| 


Gefczoffe verbrauchten und | 


ber, | 
109,009 | 
In 





den 10. Ananft 1916, 


— ne 


— — m un — — — 


Icffre): Die N.zöſiſche hahe Gene— 
olität ift der Meinung, der Krieg 


mwerbde und mülje jedenfall noch an= | 


derthalb Jahre, wenn nicht 
touern. Das Gelb spiele nicht eine 
folhe Rolle, daß man feinetivegen 
verlieren müßte Nur 
scille fei nötig und der Wille fei da. 
Meitfront kann durchbrochen 


gabe von 500,000 Mann. 


art große Reſerve. 
ſo viel Kräfte, um Verdun zu hal— 
ten und die normalen Verluſte der 
Armee zu erſehen. Frankreich ver— 
lengte dieſe halbe Million Menſchen 
ten England und Rußland, Die 
Gngländ® zichen e3 aber offenbar 
vor, Deutfchland duri lange Dauer 
des Strieged, duch Erfhöpfung und 
richt dur das Opfern von 500,000 
Engländern zu Defiegen, in der Mei: 


mehr 


| 


| 


rung, daß Die öffentlide Meinung | 


r 
— 


Englands dieſes Opfer nicht billigen 
würde. Die Engländer vermehren 
nur immer ihre Truppen in Frank— 
reich und nehmen einen immer größe— 
ren Teil der Front ein, wobei ſie ſich 
auf den Stellungskrieg beſchränken 
und ſo die Franzoſen entlaſten, die 
ihre Truppen für die aktive Verteidi— 
gung Verduns verwenden. Die eng- 
liſchen Soldalen ſeien küchtig, haben 
cber eine Tendenz, die Schlacht täg- 
lih um 5 Uhr zu witerdrechen und 
Tee zu verlangen. Auch zu anderer 
Tageszeit wollen fie Baufen für Ba: 
den, Fußball ufiv. Haben. Sie jei- 
et porzügliche, ruhige, rapfere Sport3- 
leute, die von einem jilechten Gtab 
und einem ivenig vorbereiteten Dffi- 
zıeräforp3 geleitet werden, Der Ge: 
reral glaubt nicht, daß die Engländer 
beabfichtigten, Calai3 oder irgend ei- 
ven Zeil Beigiend nach dem Krieg 
zu behalten. 


Mas Nußland betrifft, fo mollte | 


ed anfangs äyerhaupt feine Truppen 
rah Tranfreidy jenden, dann aber 
entichloß e3 ih, 60,000 Mann zu 
Ichiden, um zu beiweilen, daß es fei- 
nen Separatfrieden wünſche. 
biefen Truppen find 12,000 Mann 
unter der Führung des Generuls 
Lochwitzky unierwegs ſchon nahe bei 
Marſeille von einem Unterſeeboot an— 
gegriffen worden, doch gelang es ih— 
nen glücklich durchzulommen. Die 
übrigen vier Brigaden, 48,000 Mann, 
folgten über Japan. Ulle diefe 60,- 
600 Soldaten ſollen im Sommer an 
der Chalonsfront zwiſchen Verdun 
und den Engländern aufgeſtellt wer— 
den. Unterhandlungen werden ge— 
führt wegen einer Entſendung von 
bedeutenden ruſſiſchen Kräften, nach— 
dem die Eiſenbahnlinie Petersburg— 
Eismeer fertig ſein werde. Es kön— 
ne aber jedenfalls keine Hoffnung be— 
ſtehen, daß bereits in dieſem Jahre 
eine halbe Million Ruſſen für die 
Durchbrechung der Weſtfront geopfert 
tcerden könnten. 


Aeußerungen engliſcher Minifter 


gen, daß unter den Verbündeten kei— 


Frankreich hätte bei— 
ſpielsweiſe keine Begeiſterung für die 
Fortſetzung des Krieges um des ei— 
ren Serbiens willen, wenn die Deut— 
ſchen im übrigen annehmbare Bedin— 
gungen vorſchlagen würden. Ruß— 


land iſt an der Hallung Rumäniens 


ſchuld, das es durch ſein traditionel— 
ses Bulgarophilentum abſchreckt. Ru— 
mänien iſt überzeugt, daß das ruſ— 
ſiſche Bulgarophilentum noch an den 
Tag treten werde. Rußland bewahrt 
darüber volles Schweigen. 


es nicht ſofort hinter der „Breslau“ 
| mit feiner Flotte in die Dardanellen 
Vielleicht wäre da-⸗ 


eingedrungen ſei. 
durch der Krieg bereits beendet wor— 
den. Es wurden viele Fehler be— 
gangen, der Ausgang des Krieges 
unterliegt aber keinem Zweifel. Der 


Kri 1 ) J 
Krieg wird noch anderthalb Jahre geſehnt, und ſchauſt Chriſtus, deinen Herrn, bem 


Bis zu dieſer Zeit ſoll die 


dauern. 
Erſchöpfung Deutſchlands den höchſten 
Grad erreiche. In militärifcher 
Hinficht aber wird der Krieg am ehe: 
fen an der afiatiichen und der Bal- 
tonfront Erfolge brirgen. 
fönne leiht aud) über 
Sabre durchhalten. 


Yeuherungen der Dertreter ber 
engliſchen Finanzweli: Es wäre er— 


anderthalb 





Von | 
Staats Federation 


Auguſt 


und Diplomaien: Dieſe Aeußerungen 


eıft ala für eine Verieidigung nicht lauten wie folgt: Mau kann nicht Ja= 


h i wies. Daß die 9 tſchen * an * 
vorbereitet erwies, Daß die Deutſchen ne Reibungen befiünden, doch ift das 


| Bünbnis feit. 


IWwird ihre Verjammlungen 


A.KRÖOCH&UTO. 


59 und 61 Ost Monroe Str. 


!DMe Iraurige Nachricht, dab; meine geliebte Gat— 


| Zrauerbaufe, 1752 %W, Ebicago Ave,, 


ı Dinterblicbenen‘ 
| Albert Gicie, Satte, 


Die Ber: | 
büindeten Halten England vor, warum | 





Nacht, unermüdlich. 
die 
| berzlih gerne. | 
tätig bis zur legten Stunde, | 

| 


England | 


! 


| 


| Linden ‘Place, mit Autos nach Rofehill, 


ı Xncille Soctihe, neh. 


wünſcht, daß der Krieg bis Ende 1916 


beendet wäre. 
land mehr Geldopfer als von den an⸗ 
dern Staaten. Die Milli 


tut 


arden, bie | 


gegenwärtig Rußland ınd andern ge: | 
liefen werben, müßten mwahrfcheinlich | 


iebten Endes als nicht zurüdzueritots 
sende Subfidien anerlannt werden. 
Das wird die finanzielle Belaftung 
Englands noh verarspern. indem 
England eine Tolche finanzielle Laft 
auf fich nimmt, muß e2 eine arüßere 


im Niter von 20 Jabren durch einen Unglücks— 
fall am 9 


ı tim 


“nzahl produitiver Arbeiter behalten, | 


tenn ſonſt würde 


bie nötigen Mittel für die Kriegfüh- | 


zuna aufbrinaen iönnen. 
—1+1-. — 


Kriſelt noch immer. 

Die Nachwirkungen der Hitzeperiode 
machen ſich noch immer geltend und 
heute waren nicht weniger als drei 
Todesfälle zu verzeichnen. Hinter dem 
Haufe Nr. 9 ©. La Salle Str., wurde 
der Adejührige Farbige Thadeus 


ı Zagen aeitorben it. 


Doyle, Nr. 2010 ®W. Madifon Str., 
bon der Hibe übermannt. Die Polizei 
Ihaffte ihn nad) dem Iroquois Hoſpi- 
tal, wo er troß aller Bemühungen der, 


YVerzte wenige Viinuten nad) 
Einlieferung ftarb. u 
Ein weiteres Opfer der Hie wurde 


die 95-jährige Rofe MeLaughlin, die J 


in ihrer Wohnung, Nr. 4441 Lowe Abe. 
zuſammenbrach und ſtarb, ehe ihr 
ärztliche Hilfe zuteil werden konnte. 


Am vorigen Montag trug der 60— 


jährige Arbeiter 
Nr. 1430 Haſtings Str., einen Son— 
nenſtich dabon und mußte nach dem 


Countyhoſpital gebracht werden. Dort 


ift er heute Morgen geftorben. 


William Monroe, | fhlafen ift 


feiner 
I Pipe, 
' Sricdhof. 


| 
| 


man unmöglich | 


ı Mitglied der Providence Loge 711 


Gr verlangt von Eng: | 


._ — —— —— 
— t 


An alle Amerikaner: 


Der unter dem Protektorat des amerikaniſchen Botſchafters in 
Deutſchland, James W. Gerard, ſtehende amerikaniſche Hilfsaus— 
ſchuß in Berlin arbeitet mit dem Berliner Roten Kreuz darauf hin, 
die unter den Kriegs-Wittwen und Waiſen in Deutſchland herr— 
ſchende Not zu lindern. Der Illinoiſer Hilfsverein ſammelt Gel— 
der, damit die Amerikaner in Deutſchland ihr edles Werk fortſetzen 
können. Ihm ging vom Berliner Roten Kreuz der folgende Fun— 
kenſpruch zu: 

„Wir ſind über den Erfolg außerordentlich erfreut. Haben 
weitere Fonds nötig. Würden es ſehr anerkennen, wenn uns ein 
größerer Betrag per Draht zugewiefen würde.“ 

Sind Sie bereit, diefem Appell Folge zu leiiten? 
noifer Silfsverein tragt alle Kollefttionsunfoften 
Beiträge drahtlos nad Berlin jenden. 


Der Zlindifer Silfsausihni: 
Fred W. Upham, Vorſitzender. Charles G. Dawes, Schatzm. 
J. Ogden Armour R. J. Mooney 
J. J. Arnold James A. Patten 
George M. Reynolds 


Dr. Frank Billings 
Chas. L. Hutchinſon Col. Gordon Strong 
B. E. Sunny 


John S. Miller 
William Wrigley, Ir. 


Der Illi— 


und wird alle 


u 
< 


Alle Chefs jind an Charles G. Tawes, Treaf., zahlbar zu 
machen ımd die Peiträge nad) dem Büro des Hilfsausfchuffes, Nr. 
220 S. State Str., Chicago, zu jenden. 

* * * 

Der NMusihuß teilt der „Abendpoit“ mit, dab Tette 
bereit$ 56000 von ibm nad Berlin geichieft wurden, md 
meilter Dawes weitere $1500 au Hand bat. 


, 
> 
> 
> 
* 

Woche 

Schatz⸗ 

Die Red. 
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Katholitentag in New York. | 


Todesanzeige. 
Frege j | ‚Sreumden und Verannten die traurige Trachs 
Die Teiboiiibe ae a De a en Rn Ten 
Norf, beginnend am 20. Muguit, | Anton B. Rent 
wird ’die größte Demonitration der | (Water der verit. Agnes Rent und Yruder de# 
: sn — verſt Aloys Rint), am 8. Auguſt im Aller von 
Katholifen darjtellen jeit dem inter-| 44 Jahren und Monaten. wobiberichen mit 
1 urn ira of In | den bi. Eterbefalramenten gcltorber ill, Sie 
nationalen euchariftiichen Kongreß u | Beerdigung findet ftatt am Freitag, den 11. Nıts 
Montreal in 1910, | auft, um 9:30 Uber Borm., vom Trauerhaufe, 
a dieſer Wos 53 Yin 2210 North Larondale Ave... nah der St, Bbilvs 
sn Diefer Woche finden in Nav | menas-nirhe, ven dort mit Autichen nach Deut 
: | < Motteänrder. Ym itille Teilnahme 
Jork die Konventionen des D.R. N. | bitten die eg A Rn u 
Zentralvereins, der American Fede: | Kuna Nent, neo. Rint, Gattin. Anne Kent 
r > * De 2 J 3* y der y 7 i 
ration of Catholic Societies, der) Yin, eher Gormelins, Jonn, Enmie, Inge 
Cathotie Noung Men's National und —Scweſter Eryſolga, Geſchwiſter. 
Union, der Gonzaga Union, des 


N. 9. Staatsverbandes, der N. 9.| 
fatholifcher Ver=} 
eine und der fatholiichen Preile von 
Amerifa jtatt. 

Die Fatholiihe PBrejie Bereinigung 
anı 18. 
und 19, Muguit halten, doch die De- 
legateı werden in der Moche des 20. 
den anderen Konventionen 
beivohnen. 

Die drei amerifantiichen Nardinäle 
—Farley, Gibbons und O'Connell — 
der apoſtoliſche Delegat Rt. Rev. 
Sohn Bonzano, ſowie viele Erz. eure — 
biſchöfe und Biſchöfe, zahlreiche | IR a Tanianget ee —— 
Prieſter und prominente Laien ausmurter und WEN 
allen Teilen des Landes werden zu⸗ Großmutter des ——————— Harry Zernrch. 
gegen ſein. Eine Teilnahme von} am Dienstag, den 8, Aug. Is im Alter von 
20,000 Berjonen wird erwartet. 


v2 Fahren, 4 Monaten und 14 ITagen tanit ını 

Herrn entihlafen sit. Die Beerdigung findet 

2 — ſtatt am Freitag, den 11. Aug., Nachm. 2 Ubr, 

vom Trauerhauſe Su NR. Zamber ve, ac 

. ar : dem Roſe Hill-Friedhe Um ſtille Teilnahme 
1 ur Dapezierer. bitten die trauernden Hinterbliebenen: 

Die Schule des Tapezierers. Ein Handbuch zum Emma Sterling und, Auguſta Dohm, Kinder. 

Selbitunierricht, 1 Yanp Zert mid I Yand | Robert Zernek, Gharles ımd William Sterling, 

Illuſtrationen.“ Preis zuſammen 83.00. | Virdie Hadam ımd Merriam Warren, Enfel, 


Wwiepbs 


dimido 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die Trauringe Nadhs 

richt. daß unſere liebe Miutter und Schweſter 
Tereſa M. Bear, geb. Geis, 

Wittwwe des verſtorb. Marcel B, Vear, Mutter 
der verſtorb. Frau Ino. C, Butts Ella), am 8. 
Aug. 1916 geſtorben iſt. Beerdiaung am Frei— 
zag, den 11. Aug. 1916, 9:30 Vorm. dont 
Trauerhauſe, 1100 Racine VIdbe,, nah Dre 
Holy FamilyKirche, wo feierliche Reguiem Hech— 
meſſe zelebrirt wird, von da mit Autoxobilen 
nach dem St. Bonifagius-Friedhof. Um ſtilles 
Beileid bitten die trauernden Hinterbliebencn: 
Francis A., Frau Albert Watſon (Carolyn), 

Frau Robert E. Lee (Louiſe), Albert F., Ro— 

bert G. und Alex J. Bear, Kinder. Annie Weis 

und Frau James GC. Graham, Schweſtern. 
mido 


Todesanzeige. 
Nach⸗ 


Gross 


— 2 4 ——— — nn 
See 
3950 


Pill 


nebſt 4 Urenleln mido 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die trangge Nach— 
richt, daß unſere geliebte Gattin und Mutter 

Antonia Wilſon, geb. Beuter, 

im Alter von 25 Jahren nach langem, ſchwerem 
Leiden ſelig im Herrn entſchlafen iſt. Sie Beer— 
digung findet ſtatt am Freitag, den 11. Anguſt, 
um 9 Uhr 30 Vorm., vom Trauerhauſe 3726 R. 
Albanhy Aven nach der Francis 


Deutſche Buchhandlung 


Ewiſchen Wabafſh und Michigan Ave.) 


Todesanzeige. 
‚Allen Verwaändten, Freunden und Belannten 


St Xaverius⸗ 

Kirche, ven da mit Autos nach dem St. Joſephs— 

Goͤttesacker. Um ſtille Teilnahme bitten Die 

trauernden Hinterhliebenen: 

Alired Wilſon, Gatte. Elenor, Tochter. 
und Auguſta Benter, Eltern Frances, TFran;, 
Paul, Bruno, Albert, Anna und John, Ge— 
ſchwiſter. Martha Benter, Schwägerin, der 
nard Delttlait, Schwager. 


Todeßanzeige. 
Es hat dem Herrn über Leben und Tod geſal— 
Frau P. O. Domte, Auna len, unſere geliebte Gattin und Mutter 
Giefe, Frau A. Shmidtmann, Arthur imo | Sophie Trapp, geb. Ritter, 
Walter heie, tinder, mebit Schwiegerföhnen, | ans der Zeit in die Gwignfeit abzurufen. Die 
Schwiegertochter und Enleln. Beerdigung findet ſtalt am isreitag, ven 11. 
Auguſt, um 2 Uhr Nachm. vom Trauerhaunſe. 
1920 S. 63. Ave. Berwyn, mit Autos nach ANons 
lordia. Um ſtille Teilnahme hitten die tranern— 
den Hinterbliebenen: 
ee Trapp, Gatte 
| Frieda Harm, Tochter 


tin und unſere 
Schwiegermutter 


aute Mutter, Großmutter umd 


Ottilie Gieſe 
am Dienstan, den 8. Nuguft, Morg, 1:30 Ubr, 
int Alter don beinahe 52 Nabren fanft ent 
ſchlafen iſt Die Beerdigung findet statt aut 
sreitag den 11, Auguft, Racın. 1:30 Uhr, vom 
! um 2 Ubr 
nad der Kirche, Ecke Paulina und Superior Ztr,, 
bon da mit Autos nach dem Foreſt Home-Fried— 
hof. Um ftilles Beileid bitten die trauernden 


Anton 


Es ift ein wimnderboller Sedante, eine liebende, 
gute Mhntter zu babe, Fremde fönmen uns 
Heben, aber eine Mutter Duchichaut tmd beriteb, 
uns. Sie hat für uns gearbeitet bei Zaa und 
Für unſer Wohlergehen zu 
forgen war ihr einziges Ziel. Unfſere Fehler. 
wir nicht erlanmten, trug ımd bergab fir 
Mit aufonfernder Yicbe war fte 


Wilhelm Travp, Zodı 


| Dankſagung. 

Hiermit ſagen wir allen Freunden und Be— 
fannten unferen inmigiten Danf für die bersiie 
Teilnahme und die ſchönen Blumenſpenden bei 
dem Begrähniß meines geliebten Gatten und 
unſeres lieben Vaters 

John Marx. 
Beſonders danfſen wir dem Herrn Paſtor Kircher 
für die troſtreichen Worte, dem Herman Tent Nr. 
U. K. O. J. M. der Lincoln Loge Rr. 5669. 

. D. 9., Herrn Meilter md den Angefſtellten 
der Man Schaaf Piano Co, Nochmals Allen 
8* 


Danl. 


Nun liebe Mutter, biſt du zur ewigen Heimat | 
abgerufen worden, nah welder du dich fo fehr | 
dus freu gedient, Der stampi it beendet 
öiel erreiggt, die Nirone errungen, 
ter, dergeffen fönnen wir dich nie, 


das 
O, liebe Mut— 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nac- | 
richt, dab mein geliebter Gatte md umfer lieber 
Zohn ımd Bruder | 
Henn 9. Goettiche | 


? 


Emilie Marx, Gattin, ncbit Kindern. 
geſtorben iſt. Beerdigung am ‚Freitag, 2 Ubr 
Nachm. von der Wohnung ſeines Urnders, 2416 
IB Um file 

les Beileidrbitten die tranernden Sinterbliebenen 
stramer, Gattin, Lndolph 
und Helen Goettidie, Eltern, Frau Ommta 
2us, Herman ı. Bertha Goettſche, Geſchwifter. 
Rn... EM 
R. A. mM: 
und des 
mdo 


Dankſagung. 

Fur die vielen berzlicher Teilnahme 
und die ſchönen Blumenſpenden hei der Beerdi— 
gung unſerer geliebten Tochter“ 

Xucile Schuhrte 
lagen wir allen unleven VBerdandten, Fremden 
umd Nachbarn unferen berzlichften Tanl. Ver 
ſonders dem Herrn Leopold Zaltiel fir ferne 
treitreihen Worte vielen Dant. 

George md Glara Schuhrte, 

nebft Töchtern. 


ee 
Beweiſe 


M.: des Lincoln Vart Chapter 177 
des Apollo Commandery Xr. 1, St. 
Medinah Temple, A. A. O. N. M. 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige 

richt, daß unſer geliebter Sohn und Bruüder 
MRon Laubinger 


Verkauf von Monumenten. Vergrößerung me 
ſeres Geſchäfts erlaubt uns Grabſteine au auher⸗ 
gewohnlich billigen Preiſen zu offeriren. Schreeht 
nie Slataloa oder telepboniri Gemtral 6680, 

Barry Wionument Go., 12, ud Canal. langmt& 


Nah: 


Maut plöglih neftorben ift. Die 
Acerdinnng erfolgt am Samstag, den 12. Aug, | — 2 — Sana 
| 2 Uhr 50 Nadar,, vom Tramerbanfe, 3643 | = 
Janffen Ave., mit Autos nad Nofebill. Um | 7 2 
ſtille Teilnahme bitten die trauernden Sinter- | £ 4 
dliebenen: FRIEDHOF * 
Freb W. und Minna Laubinger, Eltern, Frau Durch Metropolitan· Hochbahn fũr ze au 
ic 9 ans‘ errei 
Hertha Thumm, Schweſter. Eharles Thumm. sch mit allen Strakenbabnen. Siläge Der 
SZowager dort! aihplüge find in diefem fhönen Friedhof auf Abe 
— — — — - | fhlandzahlungen gu baben.— General Pike 
Todedanzeige, orcit Parl, JA, Zelepbon: Muftin -706: Zocel 
‚srenmden mb Velamuten die traurige Nadr 
richt, dab unfere liebe Mutter 
Katherin Wilz, 
Gattin des verftorb. Chriftian Wilz am 8. Nun. 
1916 im Alter don Si Iabren, 8 Mon, und 25 
Veerdigung am Freugg, 
den 11. Ang. 1 Uhr Rachm, vom Trauerhamſe, 
709 S. Aberdeen Str. nach der St. Stephens— 
Airche, 57. und Sangamon Str., wo die Traue 
ſeier ahgehalten wird, von da mit Autes 
dem Evyergreen-Friedhoöf. Um ſtilles 
bitten die trauernden Kinder: 
mido 


elepbon: Roselt Bari 757. ®. 5. Gei eül,; 

Husufe Blatt, Bisepräf.: Üred Wand, 25* 

und Ehagmeifter; Zalob EAwad, Zupt. 
1d3,midoiafondi® 


—F W 
Bea) 


| 
I 
Reilcid | EI NR SE SE Re TO TRIEBE 
— - Konzerte vom 
l 


TSINGTAU ORCHESTER 
Kapelle des fail. deutihen 3. Scedatailions 
D. 8. Wille, apellmeriter 
unter den MWufprzien der Dentichen une 
Deſterreich Ungariſchen Hilſsgeſellſchafi 
„Sur Veahtung!: Der Reinerlds ıft tür die 
Kriegsnotleidenden m Europa beſtimmt. 


Herman Wilg ıımd Auguſta Ocken. 


Todedanzeige. 
‚sreunden und Welamnten die traurige 
ciht dab umiere gelichte Mutter 
Thereſe Mielte 
am Mittwoch, den 9. Auguſt, im Alter von 57 
Jahren und 5 Monaten ſanft im Herrn entſchla— 


rem mt ! X 8 Abends — jeden Abend — 8 Abends. 
ven ift, Die Veerdigumg findet Statt vom Irmter: — * 
haufe, 2859 W. 23. Straßze, 1 Uhr, nach der St. 


> 2 > 
Marlus-Kirche, Ecke 23. Sir. und Kalifornia * Kinder-Tag 
von da mit Anrtos nad dem Waldheim» Nenfe — Treied Tanzen — Fahrten — 

Nubefanft! 9 —— Preije für beite, Tanjer— 
Rilliam nnd Gelia, Kinder, nebit Verwandten, |  ———— 
dofr | . Müttertag morgen. 
m de —— — -| Preife fie Mittter der fchuniten Ninder. 

Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach» 
richt, daß unſere geliebte Mutter, Großmutter 
und Urgroßmutter 

Wilhelmina Veith 
on 87 Jahren ſanft im Hexrn ent— 
ſbla Die Beerdigung finden ſtatt am 
Freitaag, den 11. Auguſt, 2330 Nachm., vom 
Trauerbhauſe, 2135 NRClart Str. mit, Autes 
nach dem Graceland⸗Friedhof. Um itille Teis 
nabme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


ran Loniſa Grcene, Tran ta Schotjal, 
—— — — * 


Nach⸗ 


ſiſif Sariete: Sons of &t. Meorne. 
| Pirniks: Sanst. Anal. Clothing Workerd 


im Alter \ 


EMIL 


189 N. Glark Str., nahe Randoiph 
Ge a ee Anke 
a m ieiben. Gute c 54 — 
| ou verlaufen, Del OR inter 
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Abendpoſt, Chicaao, Donnerftag, den 10. Auguſt 1946. 


— — — —— — 


Aufden Scheiterhaufen. 


7 gm * 
— — — ee i 


4 — 
u 4 


Die „Kinder“ von Tred Hidey and 
Margaret Walker. 


Clarence Pecks Nachlaß. 


3 
2 
4 
a 


Wodurch wird es ſo? 


ſt es die Brauerei? Es gibt viele | 


= Branereien. it es das gute Malz? 
Es gibt jehr viel Malz. it es der Hopfen? 3 gibt 


unendlich viel Hopfen, ft es die Reinheit? Jedes Bier 
iſt rein. 


Dies ſind allgemeine Sa— 

chen. Die Hauptſache 
beim Brauen iſt das ehrliche 
Streben und der Ehrgeiz der— 
jenigen, die das Gebräu herſtellen, 
und in dieſer Beziehung gibt es in 
unſerem Lande nur eine Brauerei 


Erzwungene Fürſorge für geiſteokranke 
frühere Gattin. Harry Brunos 
angenommenced Kind und der „dis: 
frete‘ Arzt. 


| Die „Kinder“ find unverzüglich) 
E Verbrennung zu vernichten, ver= 
| 
| 
| 


— deren einziger Ehrgeiz darin 
liegt, alle anderen zu übertreffen 
in der Qualität und in der Fein— 
heit de3 Aromas ihres Bieres — 
reich, rahmig und befümmlich, ein 
Gebräu für das Heim mit dem 
ganzen Nährwert des Malzes der 


Würze des Hopfens und einer unüber⸗ 


pen 
E25 w.. + 
Schuhen für Damen, 
85 
1: 3) 
Baſement. 
Margaret Walker. Letztere und Al— 
ſammengetan und den Monatsheften — die letzten Herabſetzungen in dem übriggebliebenen Lager von eleganten, modernen, waſchbaren 
| unter Verwendung gleicher Bilder. 
trefflihen Eigenart — — 


U 
& 
2600 Baar, beitchend aus angebrocdhenen Partien von Schuhen, dte früher in 
fügte’ heute Richter Gridleg im Su | ITTTTIIIMIMII1„G„ — 
bert C. Daly waren in Dienſten des 
des „Bureau“, die der Kinderfürſorge Kleidern im Subway-Kleiderladen; alle jetzt in drei große Gruppen arrangirt und zu etwa der Hälfte 
Der Richter beutete an daß er die Be⸗ 


cr PETE ET EUR 9, SEP RR 
® ® —X ® 
— 
andel Brothers, Büſemen 
« — — Zen ann >n in a J 4 
der Saiſon 83 bis 86 koſteten, nebſt verſchiedenen Hundert Paaren von der 
periorgericht; er meinte damit die Gei- — 2 N ’ Bi; 
| 1000 moderne, wajchbare Kleider zu etwa der. 
Child PBetterment Burecu, 60 Weit 
gewidmet ſind, Mitbewerb gemacht, von deren urſprünglichen Preiſen markirt, um einen ſchnellen Verkauf zu ſichern. 
agten, die nach Angabe des klägeri— 


Yardbreite Kleider-Poplin-Seide, in neue, ele—⸗ 
ganten Herbit-Schattirungen, SFr 


— moderne Seiden Warp Stoffe, die jicherlid) jeher beliebt. jein werden für Herbſt-Straßen- und 

5 ° 2 a ° ⸗ ra 11* - 2 . — M 

Abendkleider. Umfaſſende Auswahl in den neueſten Schattirungen; ebenfalls in Schwarz und Wiß. 
Baſement. 


Hochſommer-Verkauf von modernen, niedrigen 
Haupt-Abteilung, um damit aufzuräumen, herabmarkirt 
ſtesltinder von Fred C. Hickey und 
Hälfte, um damit zu räumen 
Waſhington Straße, hatten ſich zu— 
13 d ähnliche Hefte herausgegeben : * * * 
gleider Site Drei Partien: zu 1.35, 2.75 und 3.75 
Blat Bier befigt Heute in der Chemie und in der Wiſſen— | Zufehmitt und Schrift gründlich ver- 
Der Haugmeifter Harry Bruno und 
® . 
Private Stock altes NKnäblein aufgenommen, ein 
und mwuhte nur, daf es ein Kind der 
p | e im En i in Ge u = „® . 
beiten Mayen heute im Eountygeriht ein Gefuh um | haftem Zeug— ſpeziell zu Gr 
Die erzivnngene Fürforge. 
Balement. m | 
Dienften der Firma €. P. Zader & 


a . ſchen Anwalts zahlungsunfähig ſind, 
„Dies iſt die Art Bier, die Blatz braut“ Ga fie nicht die Hefte ‚ofort zeritö- 
Iren und ihre meiteren Arsgaben in 
— J 5 ” ne» ” ’ | ändern, beitrafen werde, 
ſchaft einen Platz als zuträglicher Nährſtoff—-köſtlich und gut. | Der Arzt old Vermittler. 
| feine Gattin Lydia hatten fünf Tage 
Inadı der Geburt ein jegt jechs Monate 
& ; | Arzi gi übergeben, diefer Se 
An Zapf oder in be hatte e ihnen überg Ä 
: |hatie aber die Eltern nicht gefannt „ * 
Flaſchen in den Geſäumte Huck-Handtücher aus ſtarkem, dauer— 
Liebe ſei. Das brave Ehepaar hat 
Erlaubniß zur geſetzlichen Annahme 
Telephonirt nad) einer Kite für Gner Heim —Haymarket 4160 PER ER — 17 bei 32 Zoll groß, und mit einer roten Kante gewwebt; werden fchr Tange halten. — Gebleichte 
‚ . . S a u — — nassen i — FIreitaa⸗· Bar . zu 124. 
hi; a nöhlnn + : Bus, AR Um nicht eingejtedt zu werben, be- Padehandtücher, jehr große und von fchwerem albjorbirendem Gewebe; ein Zreitag-Vargatmı 3 5 
Chicago Zweigoifice: Ede Union und Erie Str, ‚abtie Meg Deoale, LIE Neujahe in u 
Co, im Richter VBrentanos Gericht a . ° 
heute $50, einen Teil der. Nährgeld- Beach: Stv ffe mit Sportftreifen 


36 30llige 


rücitände für feine Gattin Cora, wel» 


| F 
Lindſey, in Denver für die Wieder— 


das demofratiiche Hauptquartier. 


I 
I 


Ss wird im Slarpen Gebäude an der, 


wahl Präfident Wilions ausgeipro- 
den bat. Richter Zindien erfreut ji 
großen Anſehens in weiten Kreiſen, 
da er auf dem Gebiet der Jugend— 


Michigan Ave. untergebracht werden. fürſorge bahnbrechend gewirkt hat. 


Nichter Lindſey für Wilfon, 


ſekretariat ſind geſtern 
Tag, an dem Bewerber um 
ämter ihre Nominationspetition zu— 


"sfonnter Jugendridyter in Denver er— 


Härt fih für Präfidenten. — Demo: | 
zu | 
—“ | 
’yung amı Donnerstag einberufen. | 


tratiiche ftantlihe Parteileitung 


Das demofratiiche Nationalhaupt: | 
uartier für den Weiten, von dem) 
aus die Kampagne im dent Gebiet 
weitlih vom Allenyeny Gebirge ge: | 
leitet werden wird, wird im Starben 
Wsebaude an der Michigan Ave, md! 
Neunten Strabe untergebracht wer: | 
dr. Der Kontraft dafitr wurde heute 
tittag don Bundesienator Thomas | 
Z. Walſh von Montana, der mit der! 
Leitung der weſtlichen Kampagne be: | 
aut fit, abgeichlojien. Die Eröft: | 
sung des neuen Hauptauartiers wird 
sicht dor Anfang näcditer Woche er: 
yartet. Bisdahin wird dantit au) die 
‚nentliche Eröffnung der Kampagne 
»rſchoben werden. 

Bımdesienator Walih und 
tollege Bundesſenator Willard| 
Saulsbury von Delaware, der die! 
Leitung des demokratiſchen Kampfes 
um Erwählung eines demotratiſchen 
Bundesſenats übernommen hat, wer 
den morgen nach Waſhington abrei 
en und erſt nächſte Woche wieder nach 
hicago zurückkehren. Bis zur Ver— 
agung der Situng des Kongreſſes 
verden jie ihre Zeit zmwtichen der 
Aundeshaudtitadt und dem bieligen | 
tampaynehauptquartier ihrer Bar: | 
tet teilen, Nad) Schlul der Ta: | 
gung, die dorausjichtlich bis Ende! 
viefes Monats dauern wird, wird | 
Senator Walfh feine ganze Zeit auf 
die Zeitung der Kampaane im Welten 
verwenden. 

Beruft jtaatlide Karteileitung cin. 


Arthur W, Charlee von Carmi, 
Bnrjitender ver demofratifchen ftaat= | 
lihen Barteileitung, bat auf nicditen 
Donnerstag eine Sigung der Parteis | 
leitung nach dem Hotel Sherman ein- 
b:rufen, zu der außer den Mitgliedern 
die Morfibenden und Sefretäre aller 
Countyparteileitungen, 
tiſchen Kandidaten 
Walſh, Präſident 
nagneleiter im Meften geladen ſind. 
Belprohen merden Pläre für eine) 
gründliche Organifirung ber demofra= | 
tiichen Wählerihaft im Start und, 
für eine nahdrüdliche Kampagne für | 
das Nationalticket. 

Brintons Kampagnepläne. | 

William B. Brinton, Couverneur 
Dunnes Mitbewerber um die demo- 
tratiſche Gouverneur nomination, traf 
heute hier ein, um die Lage zu ſtudi— 
ren. Col. Brinton, der mehrere Jahre 
Diahor der ftarl republifanifchen | 
Stadt Diron war, wird feine Auf: 
merfjamfeit in eriter Zinie den Zand- 
bezirfen des Staates zuwenden und | 
porausfigtlih in Coof County nicht 
inmal et.. Hauptzuarticr eröff-en. 
Die Leitung feiner Kampugne in Caof 
County wird jedenfalls in den Hän- 
den feiner zahlreihen Freunde und) 
Anbinger in der Faltion Sullivan | 
liegen. 3 wirb erwartet, daß die | 
Mehrzahl der Warborgarifationen, 
die dieſe Faktion kontrolirt, ſeine 
Kandidatur unterſtützen wird. 

Lindſey für Wilſon. 

Im demokratiſchen Nationalhaupt— 
quartier hier wurde heute bekannt ge—⸗ 
aeben, dab ſich Richter Ben M. 


ſein 


die demofras | 
und Senator 
Wilſons Kam— 


| 


Ziehen Kandidatur zurüd. 

Smwei der Bewerber um die demo: 
fratiiche Nomination für das Staats- 
am 
Staats- 


ausgejhieden. E3 find M, 3. Ryan 
und Sim Stevenjon, beide von Chi. 
cago. 

Ryan gibt Rennen anf. 


ritefziehen fonnten, aus dent Nennen | 


Fand jähen Tod, 


Sichenjähriger Sinabe von Sraftwagen 
überfahren. 

Ein fiebenjährifeg "näblein, Frank 
Meterg mit Namen, Nr. 617 W. 46. 
Str., wurde heute Mittag an der 46. 
tr. und Unton Ave von einem Wm. 
Tmper, Nr, 5517 ©. Sangamon Str., 


| gehörigen und au ton ihm gelentten 
legten | Keuftwagn uberfahren 


und augen= 
blidlih getötet. Die Polizei nahm 
Divyer in Haft, wird ihn aber wahr- 
fcheinlich bald wieder auf freien Fuß 
feten, die ihn nach Angabe von Augen 
zeugen feinerlet Schuld trifft. 
Stnabe, der fich vorher an einen ande= 
ren Wegen angehängt hatte, war direkt 


Der | 


che feit dem 5. November 1914 in ber 
Irrenanſtalt in Elgin ift. Sie war 
furz vorher, gefchieben, und es waren 
ihr $10 die Woche, den beiden Stin- 
dern $25- ven Monat zugefprochen 
worden. Dovalle beſitzt Anteilſcheine 
der Firma Zacher und hatte im letzten 
Jahre 31200, Dividende erhalten, 
diefes Jahr, wie er verſicherte, keinen 
Cent. „Was?“ ſagte der, Richter, „ich 
weiß von Leuten im „Bau“, daß 
Zacher Co. faßweiſe Geld verdie— 
nen.“ Dovalle führte zu ſeiner Ent— 
ſchuldigung an, daß ſeine Gattin ſich 
mit einem anderen eingelaſſen und die— 
ſer ihr nach der Scheidung die Ehe 
verſprochen, ſie aber ſitzen gelaſſen 





neue Färbungen, 


Dieſer Stoff iſt ungemein beliebt für Outing Suits, Mäntel, 
großen Auswahl von Streifen und wirkſamen Farben-Kombination 
wöhnlicher Wert im Hinficht auf die vorzügliche Qualität diejer Anzı 


DBafentent. 


zu 


1Sec 


Sfirt3 oder Middy-Blufen. In einer 


en zı haben; ein ganz umnges 
igſtoffe. 


Seidene Strümpfe für Damen, voll geformter 


„Boot“, „fehlerhaft“, zu 


Dieſe nur in echtem Schwarz; die „Fehler“ ſind kaum bemerkbar u 
ringſten die Tragbarkeit der Strümpfe. In allen Größen zu haben. 
reichlicher Auswahl ein. 


ren angehört hat. 


ſich geſtern mit zwei Spielkameraden tem Bajonett kam der Grenadier an 
iin den Lincoln Park nach dem ſog. die Laterne, überzeugte ſich, daß der 


als ſie zurückkehrten, war Peter ſpur- mein Sohn,“ fragte der König, worauf 
|1os verfhmwunden. Er ift e8 au ge= | der Grenadier mit lauter Stimmer er: 9! . : | 
| blieben, obivoSl jein Obeim, Detektive: | wiberte: „An Jhre bide Aupp!“ Der feine Kinder; am 1. Muguft 1911 [ol 


‚eine ganze Unzahl von Poliziften un-| dem Biebern zwei Talerftüde, die fein | 
‚ausgejegt auch die Nacht hindurch eif- 


in ben ssfab des Kraftwagens hinein— 
gelaufen. 
— —— — — 


habe. Darüber ſei ſie irrſinnig ge— 
worden. Die Bemerkung trug rn EEE 
eine Abteilung ein. Die Kinder |in &ie Bermllssune iin Ielnaenien 
in einem tatholifihen Slofter in pf J g 
Ds | 


Evanfton. | 
Clarence J. Pecks Nachlaß. Von Lebensmittelknappheit und 

In Richter Bregſtones Abteilung Zeuezung, die biefen Namen auch in 

| on u © : des Nachlaßgerichts wurde heute das Kriegszeiten verdienen, gibt ein bemer⸗ 
tin von der 5. Ward der ernitlichite | Nachfolger von Char!e” S. Hamlin. Inventarienverzeichniß von Clarence kenswertes Schriftſtück aus dem Kriege 
Mitbewerber gegen den jetzigen Ver-Ferner beſtimmte der Prüſident J Pecks Nachlaß in der Höhe von an- | 1870-71 ein iehr einbrudspolles Bild. 
treter des Bezirks im Kongreß. J. T. Paul Warburg zum Vizegouverneur, derthalb Millionen Dollars hinterlegt. Es handelt ſich um die notariell be⸗ 
MeDermott, gemeinhin als „Pipes“ als Nachfolger von Frederick Delano. Der Verſtorbene hatte nicht weniger glaubigte Abſchrift eines Pariſer 
MeDermott bekannt. Ryan hätte auf Die Crnennungen gelten für ein Jahr. | rg 881,000 in verfchievenen Banten, Säulenanſchlags, in dem es heißt: | 
die Umteritügung der Faktion Harri— — liegen, befaß Anteilſcheine erſter Güte | „Authentiſcher Nachweis der ſchänd⸗ 
ſon rechnen können, der er ſeit Jah— in der Höhe von 83175,000, das lichen Spekulationen, zu benen die Bes 
Sein Ausſchei— Mohnhaus Mr. 2237 Prairie Ave., lagerung bon Parts 1870-71 Veran- 
den aus dem Nennen bedeutet nad) | Gin preußiicer Offizier aus berjeinen Landfig am Oconomowocſee laſſung gab. | 
der Anficht von Politikern einen gro- | Umgebung König Friedrich Wilhelms und amdere mertonlle Liegenschaften, Die Regierung der nationalen Der: | 
ben Vorteil für AId. Martin, der fih IV, erzählt in feinen Lebenserinne: |Nr. 1152 bi3 1156 Süd Mabafh | teidigung, die von antirepublifanifchen | 
auf Grund ferner jtadträtlihen Tü- | rungen eine jehr prollige Gefchichte, die | Ave., Ar. 3027 und 3029 ©. Michigan | und noch darüber hinausgehenden Ges | 
tigfeit im Intereife des Vezirfs ge» fi auf die nächtlicden Spaziergänge|BIod., an der Weit Madilon Strafe fühlen befeelt war, und in ber Ber- | 


Inter den demofratiihen Bewer: 
bern, die geitern aus dem Rennen 


ausgeichieden find, befindet fih auh) Gouverneur der Bantbenörde. 
Joſeph Ryan, früherer Alderman | 


5 * —x551 Waſhing D. C. . Aug. W. 
der 4. Ward, der ji im 4 Kongreß⸗ p BEN —* er — 
bezirk um die demokratiſche Nomina- Wilfon — En der Wundeds 

W 5 | 


tion fiir den Kongreß beworben hatte. | * 
Ryan war außer Ald. Charles Mar— bankreſervenbehör de ausgewählt, als 





Das Kennzeichen des Königs. 


gen MeDermott um die Nomination bezieht, die der König im Sommer in uſw. Unter den im Verzeichniß auf- waltung eine ſträfliche Unfähigkeit an 


bewirbt. Ald. Martin iſt in erſter Sansſouci zu unternehmen pflegte. geführten Aktien von geringem oder den Tag leate, hat die Spekulation daz= | 
Linte die Vefeitigung der als „Bubb- AS er unmittelbar vor Mitternacht ohne Wert find: $223,250 in der | durd) ermutigt, daß fie von Beginn der, 
In Ereef“ befannten offenen Kloafe | heimtehrte, rief ihn die Schildwache |Brunswid Site Co., 856,000 in der Belagerung an e3 unterließ, Jänımiliche | 
zu verdanfen, die Sabre lang einer an: „Halt — mer da!” — „Der Kö: Chicago Auditorium Affeciation, | für die Verpflegung der Parifer Ber 
der ärgiten Gemeinihäden der Sid: |nig!" war bie Antwort. „Do& glob ;$6000 in der New Commercial Co., | pölferung notwendigen Nahrungsmite | 
weſtſeite war. ich nich!“ war die Antwort des Wacht- 31860 in der Marconi Wireleß Co. tel zu beſchlagnahmen und Zwangs— 
— —— poſtens, eines oberſchleſiſchen Grena- uͤnd andere. preiſe aufzuſtellen. 
Bielleicht entführt. diers des Erſten Garde-KRegiments, Scheidungsklagen. Beklagenswerte Ausſchreitungen wa— 


— der als ſogenannter „Waſſerpole“ der Unter ben heute angeftrengten | "ET die Folge diefer Verfäumniß. Die 


Tab ie Jlendn: aan, Speuanen, ade Is 
Berta gegen Charles Krüger; hatten | gr ngenblic zu "geradezu anftößigen | 
am 6. Mai 1905 geheiratet; [chmere qnyeifen zu verkaufen. Die folgenden | 
Mißhandlungen; ſeit letztem Sep— derebien Zahlen fönnen davon über: | 
tember mohnt die Frau mit ihrem | zeugen: " , | 
10Ojährigen Knaben, vom Gatten ae ||. . 
trennt, im Haufe 
be. 


Der achtjährige Peter Warodi ift ſpurlos deutſchen Sprache nicht ganz mächtig 


verſchwunden. ‚mar. „Nun denn,“ ſo meinte der Kö— 
Peter Parodi, Nr. 223 Menominee nig, „komm er doch an die Laterne, ſo 
Str., ein achtjähriger Knabe, begab wird Er mich erkennen!“ Mit gefäll— 


„Bunter Hill“, Nachdem fie dort ge- Angerufene in der Tat der König ſei 
ſpielt und das mitgebrachte Eſſen ver- und ſagte, das Gewehr präſentirend, 
zehrt hatten , entfernten fich Peters | zu ihm: „Können paffiren!” — | 
Gefpielen, um Waffer ze trinten, aber „Woran Haft du mid) denn erfannt, |, Alonzo gegen Leila Crutchfield; 

ge | Bf a e hatten am 15. Ditober 1896 in! 
Goſhen, Ky., geheiratet und haben | 


N e '1 Pfund Elefantenfleifh.. 20 Francz | 

Dr. 8329 Beau Drum Wärenfleifä.... 15 | 

Ein Eleines Milchfertel.. .580 

1 Pfund geichmolzener 

u. gefalzener Butter.. 
Friſche Butter 


en Eine Büchfe Sardinen.... 
‚die Yrau den Gatten verlaffen haben. |, Pfd. tonfern. Rindfleifeh 


| Charles €. gegen Edith M. Garb= | I er ! 

"Bildnis trugen, mit den Worten: ner, geb. Hertid; hatten 1896 im Dan: | ha — J 

Hier mein Sohn, ſchenke ich dir zwei dille, Mich geheiratet und haben zwei J nen, Mferhefleifc, (Kopf) 
Kinder. Seit dem 29. Dftober 1910| 7 prund Sehinten, 

tft bie Frau angeblich fpurlos ver= | Pfund Sped 


” 


” 





40 ”„ 
2 
12.50, 
15 
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Sergeant Louis Philipp Parodi, und! König mußte laut lachen und reichte 


rige Nachforfchungen betrieben haben. | 
Auch die Lagune ift vergebens durch: | Didköpfe!” 
ſucht worden. Da feiner der im Part u, 
dienfttuenden Poliziften einen Anaben,! — Pietätvoll, — Dame: Im wie· ſchwunden. 1 Kaninchen 
auf den Peters Beſchreibung paßt, vielten Semeſter ſtudiren Sie denn? James J. gegen Laura Zotonsend, |] Hafe 
nad) dem See hatte gehen fehen, jo ift — Student: m zwölften. — Dame: |geb. Floyd; hatten am 25. Juni 19077 frifches Ei 
man zu der Annahme gefommen, daß, Und immer Jura? — Student: Ja- geheiratet und bis zum 1. September|] Gans 
Peter, ein auffallend hübfches Kinp/mwohl. — Dame: Auf welcher Ami-|1910 in finderlofer Ehe zufammen- 
mit fchönen großen Augen und mel-|verfität hat es Ahnen denn am beiten |gelebt, al die rau den Gatten an- 
Iendem Lodenhaar, am HFahriveg viel: | gefallen? Student: Ych habe geblich ohne Grund verieß. | 
feiht bon einem Kraftwagenfahrer mich überall fchr wohl gerühlt, im) Helene gegen Thomas Kenstt, aud| 
oder wahrfcheinliher einer yahrerin Ponn, in Göttingen, in Strahburg, | Smith aenannt; trennten fich vor acht 
entführt worden fein mag. ‚in Breslau; obichon ich eigemtlicd) den | Tagen nad einjähriger Ehe; Miß- 
nadhaltigsten Eindruck meines gan- |handlungen und Ehebrud. Die rau 
— u zen juriftiihen Studiums in Berlin | will tieder ihren Familiennamen Po- | 
Wer fein Grundeigentum vers | empfangen habe. — Dame; Ad, er- lad annehmen. 
‘aufen mill, erreicht chnell feinen | zählen Sie! Student: Ja, das 
Zived durc eine Eleine Anzeige in war in meinem erften Semeiter, 
ber „Abendpoſt“. alö id; meine allererjte Vorle- 
——r en — jung hörte; md zwar bei Nafobt,] Im Northiweftern Grove, Des- 
Bauarbeiter verunglüdt. einem der berühmteiten Profefloren | plaines, wo fie fi) an einem von einer 
Deutſchlands. Am nächſten Tage | Kirchengemeinde Beranftalteten Pilnit!| — 
Der Arbeiter Rocco Verchiera, Nr. ſtarb diefer ımvergleichlihe Dozent | beteiligte, murbe geftern Frau Lee 
1435 W. Erie Straße, war heute auf) eines plößlihen Todes, und dieje! Freeman, Nr. 712 Bryar Place, von 
den Neubau Nr. 2452 N. Lowell Ereigniß erſchütterte mich dermaßen, einer von unbekannter Hand abge— 
Ave. beſchäftigt, als ihm aus der Nähe daß ich ſeitdem nie wieder ein Kolleg feuerten Kugel getroffen und tötlich 
des 2. Stod3 mehrere enfterfcheiben | befucht habe. bermunde. Im Chicago Union 
auf den Kopf fielen. Der Verunglüdte, | — Vorficht. — „Herr Aifeffor, \hofpital, wo die Frau Aufnahme fand, 
der jhlimme Schädelwunden erlitt, | Sie find in meinen Augen ein, ein... |ftarb fie bald nach ihrer Einlieferung. 
befindet jih in: ärztlicher Behand: | jagen Sie mal, ift Lump eine Belei-| Die Polizei hat eine Unterfuchung ein- 
lung, |digung?” ‚ geleitet, » 


2, 
ee a 175 
1 Sperling 

1 Taube 

1 Hubn 

1 Kate 

1 Kobltopf ..... PR OR 
1 

1 

1 

1 


Scheffel Kartoffeln.... 


— 0 


Ratte k | 
Pfund Hundefleifch. | 


I 


! 
| 
I 





Pfund Efeläfleifc... | 
Amerkung: Die Soldaten der Na: 


tionalgarde erhielten täglich 1,50 re. 
Löhnung. 


— + e e — 


Unterſuchung eingeleitet. 


=— 1,01 — ⸗e 


Musgleichende Gerechtigkeit. — 
„sit das nicht zum Verzweifeln? Da 
gewinne id) meinen Erbidaftsprogzeiz 
am Yandgeriht, gewinne ihn am 
Oberlandesgeriht — ımd.am Reich3- 
gericht falle ih mit Baufen und 
Trompeten durch!” — Anwalt: Na, 
Sie haben mım zweimal gewonnen, 
laflen Sie doch den andern and) mal 
gewinnen! 


| 
| 


nur Adc 


nd beeinträchtigen nicht im Ges 
Ter niedrige Preis ladet zu 


MOELLER BROTHERS 


Warum Fauft Jhr nicht dort ein, wo Xhr Stamps erhaltet, welche 
für Waaren oder gegen Baar umgetaujcht werden Fünnen, anjtatt 


gegen Premiums. Doppelte 
——— 


DB 
Prächtige Seiden, Yard breite Pop» 
lin3, reg. zu S9c vertauft. Schöiter 
feideartiger Fintih in Schwarz und 
allen erwinfchten modernen Kar: 
ben dieſer Saiſon; ſpegiell 49e 
die Nard für nur 
X -0 
Damen- Leibchen — niedriger Hals 
— ohne Aermel — „full Tape“. 
zu haben in allen Größen bis 38; 
die 12%c Sorte; fpeziell 
in diejem Berfauf für 
Da 0 
Echt ichwargce Damenitrimpfe, nanı ey 
nabtlos, gute Zorte Baumwolle, 4 30 
2 
Männer-Socken, ganz nabtlos, Doppelte Fer: 
fon md Seben, fhwarz oder Fur» 
ben, alle Größen bis 11%, 15c 
wert, fpesielt su 
Trei für 25e, 
7— 
Laiſts — eine Reſter-Partie von 
weißen waſchbaren Waiſts für die 
Frauen und Mädchen, gemacht mit 
weißem „Flarig Bottom“ und mit 
Gürtel-Effekt; reguläre 
75e Werte für nur 


Bargains 


39e Y Srößen von 6 bis 2: 


Star StampsFreitag. 
— — 


a Bargains 


Ginghams für leider, wurden regu- 
lör zu 12%c verfaufti, lange 
gabiitreiter. Die neuen feinen 
Zephyrs in netten ChedS, Streifen 
eic.; 29 bis 32 Doll breit: 
jpeziell die Nard zu 
⸗ ⸗e — 

Union — Suits für Männer — in 
aller Moden. Zu haben in alle: 
Größen bis zu 44 zu haben — 


die Töc Sorte jpeziell in 49e 


diefem Verkauf au 
—ñ —⸗ — — 
Stickerei Flouncing und Koriet— 
Stickerei — 18 Zoll breit, in al— 
len neuen Muſtern zu haben — 
reguläre 19c bis 25c 14 
Werte;; die Yard für.... c 
— — 9 
Schuhe für Kinder und Mädchen — 
Varfuß-Sandalen in lohfarbigem 
Kalbleder feinſter Qualität, ſolide 
Lederſohlen. Zu haben in den 


1.00 53c 


Werte in "’ejem Verfauf.. 


(MER ng 


sanft Eure Tijhbedürjnife hier—mo hr am meiiten ſyart 


New Genturm Mehl, 14 Bbl, 


Sardinen — Biefine, in Let, 
J 


10c 


Neis — Heiner Garslina Kopfreis, 
ftei3 zu 10c verfauft, 3 Rfumd.. 


Mit 2 Bid. Kaffee zit 25c oder mehr) 


Geröfteter Roggen uvder Gerite— 43e! 1.10 Sun Inion 


V 


Arno Stärle — 


JJJ lle 


Agard beite 
und . 


sriiher Galiforniige Shinten....... 15140 


23C | 


| maht — im Zollamt auf Flafchen 


Iuaer — feinfter Arannlirter, — 
tv Pfund — ——0——— 


Friiche magere Port Butts..........17%e 
Friſches Hamburger Steat........... 1268 
| Sommer Wurf. .ocrecononunn IT MaE 


Runde 
BDristet Syest. zu.......... RE 
1.39 Eid Tarling Whisten, in NKentudy ge 


8le 
48c 


= 59c 
.4Te 


RO ihren 
Weiner Berliner Doppel-Nümmel, 


WR na 


| Aentudy Whid. 
1 NEE 


Iey, Quart, 


' California Augnat Brandy — 


' Gatifornia Portwein — 
EEE ers eniac anne 
| Tafelbier — Kifte mit 2 Dugend 


I 8 


TEE a Ram Kae TE ET TE TE EEE TER EEE ——— 


Modeausitellung Jieht. 
Zudrang zum Bismardparten macht 
Schlichtung der Türen nötig. 


Die Vorführung von Herbitmoden 
im Bismardgarten durch lebende Mo- 
delle ift ein echder Schlager. Das Bus 
blikum nimmt foldhes Intereffe daran, 
daß der Garten geitern Abend tatfädh- 
Tidy überfüllt war und immer nod 
neue Gäfte in Schaaren herbeiftröm- 


|ten. Um Unzuträglichleiten zu vers 
'hüten,mußten die Eingänge geihlofien 
werben und Deteltives von der Toton- 
ball Bezirtämace wurden gerufen, um 
'die Abfperrung durchzuführen. Dies 
taten fie auch fo gemiffenhaft, baß 
einem Gerücht aus quier Quelle zu- 
folge jogar Herr Karl Eitel feinen 
\Einlaß gefunden haben foll. 


| isjet die „Bonntagpof 





Der Laden mit ertra Erjparniffen— 
„S. & H.' Trading Stamps mit je- 
dem Einkauf. 


nn 


100 $18 und 320 Suits für Damen, $750 


Elegante Flaring Mäntel, einfahe Modelle und folde mit Gürteln. eine 
Borfteds in allen Schatttrungen, Whipcords, Seraes; fhwarz und meih farrirte, 
einer abgebildet, $18 und $20 Werte, um damit zu rauntn zu 87.50. 


$3.00 bi8 $4.00 waichbare Dr: 
men=-Rleider, $1.69 
“lles elegante Moden 
außerordentlih feinen 


und aus 
waſchbaren 
Stoffen gemacht. Verſäumt nicht, die— 


Be; elben zu fchen — m 69 


ipesiell au ..... 
| $10 bis S12. Straßenmäntel | 
für Damen, 54.59 


Elegante Commer: und frühe 
Herbſt⸗Mäntel. Schwarze und 
farbige Serges, Checks, lohfar 

ige Coverts, Chinchilla, alle ge— 
füttert mit de, Gabardines,— 
Corduroys, odiſche farbige 
Zeide Taffetas, ’ 


Sei 
neum 
und ſchwarze 
Waſchbare Skirts für 
zu $1.50 


Eine große Auswahl don Moden. 
Sabardines, Piaucd, MWaffle und 
neue Corded Gabardines, Werte bis 
au $2,50, Vierter Floor. 


Damen, 


m 
J Joſeph 


der linden Hand öffnete. 


Abendvoſt, Chicaao, Donnerſtaa, den 10. Augquſt 1916. 


In harrender Pein. 


Bisher keine weiteren Polizeikapitäne des 
Dienſtes enthoben. 

Die Annahme, daß Polizeichef 
Healey heute noch drei weitere Polizei— 
kapitäne, welche beſchuldigt werden, 
Spielmaſchinen in ihren Diſtrikten ge— 
duldet zu haben, zeitweiſe vom Dienſt 
entheben werde, hat ſich als eine irrige 
erwieſen. Der Polizeigewaltige reiſte 
nämlich gegen 11 Uhr heute Vormit— 
tag nach dem nördlichen Michigan ab, 
um dort einige Tage der Ruhe zu 
pflegen, ohne irgendwelche diesbezüg— 
liche Anordnungen getroffen zu haben; 
vor ſeiner Rückkehr am nächſten Mon— 
tag ſind alſo keine weiteren Entwick— 
lungen zu erwarten. 

Die drei in Frage kommenden Ka— 
pitäne ſind Thomas F. Meagher von 
Brighton Park, Bernard P. Baer von 
der Giesham Str. und Stephen B. 
Word von Town Hall. Ob das gegen 
ſie vorgebrachte Beweismaterial eine 
zeitweiſe Amtsenthebung rechtfertigen 
würde, muß dahin geſtellt bleiben. 


Hatte Licbestummer. 


Stafef glaubte das Leben nicht 
fürder ertragen zu fönnen. 


hervorgerufen durch ein unglüdliches 
Liebesverhältni, verfuchte der 29jäh- 
tige Schuhmacher Zofeph Stafel, Nr. 
2006 MW. 22. Straße, feinem Leben 
ein Ende zu machen, indem er fich mit 
einem Zufchneidemeffer die Puldaber | ) 
Der Le 
bensmübe wurde bald darauf bon fei- 








A nem Vater aufgefunden und nad dem 
1| Bridemwell Hofpital überführt, wo bie 


IMerzte ihn wieder herguftellen hoffen. 


2 In feinem Schlafzimmer wurde ber 
2128 Sahre alte John Bird, Nr. 15 N. 
J Kedzie Ave., 


bon Gas übermältigt 


4 auf feinem Bette liegend aufgefunden. 


Möbel⸗ 


die Be⸗ 


Augif— Ver auf von Mö en Werte, Die 
wunderung aller er= 
gen, die dem Auguſt-Ver— 


Nur u 
tauf beimohnen. 


einen 


Werte, 
56.95 


$16 value, 


Beſte 510,00 Dietall-Bettitelle 
in der Stadt, 86.95 — 2:züllige 
I! mit einzoll. 
gen, in allen Größen, 
oder Vernis Martin. 
Echiter 


Tiſch 
aut! 
aus 


36.5011. Treiling » 
mit drei Schubladen, 
gemacht, bübich volitt, 
viertelgefäntem Gichenbols 


fpeziell fir 89, 95, 


nur 


34 Sinaben - Inzüge 
zu nur 2.49 


Unvollſtandige 
hafte Stoſſe. Paſſend, 
vder Eule. Für 7—17 


MWaichhbare oder wollene Knaben: 
Spien zu 50€ 
In. einer guten Auswahl und in 
len Größen. 
$1.25 waichhnre Anzüge für Kna— 
ben zu 89c 


Sür 2% bis Ssjührige; Turse oder 
lange Aermel; Standard: zabritate; To» 
lide oder stombinationen don Farben; 
alle garantirt, dab fie die Farbe beim 
Wafhen bebalten. 


50 Knaben: Biufen zu 30c 

— und Sporkstragen; 5 
derte; Ausihul 

506 Knaben: — — zu 34c | 

a 8jührine; Feine_ Stoffe, | 

titt. ‚weiter Floor, | 


Eßzimmerſtlihle, 
83. 30 — Hohe Rohr⸗ 
Lehnen, mit braunen 
Leder⸗Sitzen. 


85 oſten, Füllſtan— 


in Weiß, 


Floor. 


dauer⸗ 
en 


Partien, gute 
jür Die 
sjübrtiac, 


wert 


al: 


Ic und 


Nnaben:Düte und Kappen, 23c 
Angebro bis 31,5 
volle, 2. Floor 


h. vVartie wWerte 


Für 2 s 
waihbr und Stroh. 


weiter 


2 


— —— EEE Dr = “= 


Vom ————— 


— — 


33 WW, Chicago Ave. ‚ öitli) von Me- 
itern, mit $11,000 belaitet, ift zu 
520,500 von Iſidor Penner an Ja— 
tkob S. Aroner verkauft worden. 

In der Nachbarſchaft der N 
und der Ridge und Peterſo 
wollen Unternehmer, wie es 

einen eleganten Sommergar— 


Eine Anzahl Zinshäuſer im Tauſchhau— 
del übertragen. 
42 Wohnungen enthaltende 
Zinshaus auf der Str. 
Weſtſeite der un N slund Ave. Ave. 
zwijchen 60. uny 61. Str., Grund 150 | heißt, 
bei 200 Fuß, mit $115,000 belajiet, ift | 
zu $170,000 von Edward M. Bertha 
an rederid De Young übertragen | 
worden; als Teilzahlung erhielt | wurden 
Bertha das Achtzehnfamil ienhaus an! Merfäufe 
ber Südoftede der Ellis Ude. und des meldet, 29,751 in der gleichen Seit 
54 ®l., Grund 65 bei 150 Fuß, mit/des Vorjahres, die angegebenen | 
$45,000 belaftet, zu $60,000 und ein | Kaufpreiie iind unzuverläfiig. Unter 
Wohnhaus am rescent Place zu‘ den Torrenbigiten: wurden 
35000. Liegenſchaften zu $3,295,763, gegen 

Frederick Becklenberg hat an Dr. 2106 und $3,201,045 in den eriten 
Claude Shoemater das mit $29,000 jenen Monaten des Vorjahres itber- 
belaftete Zwölffamilienhaus 7601 bis tagen, nk. wurden - GO Siegen. 
7607 U. Adams Stt., nabe Des: ihaften im Werte von $2,557,295 
plaines Uve., Grund 48 bei 125 Fuß, | unter dem Qorrensipitem angemel- 
zu $35,000 abgetreten für eine Farm. det, ebenfalls beträchtlich mehr als 

Andere Zinshausverfäufe: An der im Sabre 1915. 
Südoſtecke der Koſtner Ave. und W. EEE 
Ban Buren Str., zwölf Wohnungen, 
Grund 50 bei 125 FJub, mit $25,006 
belajtet, zu $28,500 von Mar Gildin 
und Jjidor Globe an Viktor Danjar, 
im Zaujch für das mit $3500 "bela- 
itete und auf $5500 bewertete Drei- 
familienhaus 1232 S, Samyer Ave, 
und eine Bauitelle, 75 bei 125 Zuß, 
an der Nordiveitefe der Springfield | 
Ave. und Arthington Str.; hier wol-| 
len die Käufer ein Achtzehnfamilten- 
haus erridten. Auf der Ditleite der) 
Bosworth Ave,, 141 Fu jüdlich von! 
der Sheridan Road, Grund 50 bei 

128 Zub, mit $22,000 belaitet, zu 
$24,500 von 9. ©. Beterjon an Bor: | 
tenje Hawfins. Muf der Weitjeite des! 
Broadivay, 216 Fuß nördlich von der 
Nord Clarf Str., Hrund 50 bei 105 
Hub, mit $4000 belajtet, zu $24,000 | 
bon Bernhard Bernhardt an Edivard! 
Haueroth. 

Das zweiſtöckige Laden- undWohn— 
gebäude 5I3I—3E N. Clark Straße, 
Grund 70 bei 165 Fuh, mit $6500' 
belajtet, it zu $14,000 von 8. $.' 
Harvies an Rihard N. ginn über: | 
tragen worden im Tauſch für das 
Zweifamilienhaus an der Nordieit- | 
ecke des Irving Park Blod. und der! 
N. Paulina Straße. 

Das ſieben Läden und vier Woh— 
nungen entbaltende Gebäude 2331 — 


Das 


faum ein Jahr a.'e 2 


> 
=. 


Darten anlegen. 

den legten ficben Monaten 
im Srundbuchamt 32,441 
on Liegenſchaften ange: 


a. 
In 


Der geſtrenge Zenſor. 
Theater-Foyer zu ſeiner 
„Alle dieſe ſittenloſen Pariſer 
Schwänke müßte ich eigentlich von 
Rechts wegen verbieten. Aber wo ſoll 
mar. dann Abends hingehen ?“ 


— — — 


UNION STOCK YARDS 
PKG. and PROY. CO. 


Hroße Bargains 
diefe Woche. 
in 
ſtiſchem leiſch 


Kommt nach unſe⸗ 
Läden um beſte 
Qualitat Fleiſch zu 
niedrigſten Preiſen 


Leaf Lard, ſo viel Ihr wollt, Pfund... 11340 
Nr, 1 fleine Porl Boins, Mund ; 
Rorf Schultern, diefe Woche, Piund....13%%c 
Lammlceule, faucy, Pfund 16%ac 
salbsteule, weil; wie Schnee, Bid.......151%4c 
Zirloin und Borterboufe Steal, fanch..17Y%ac 
ir. Star Eved und Schinfen, Pfd...18%2e 
Dies find mur einige der bielen Pargainz 
die Zhr in imferen Xäden findet, 
Aringt diefen Ntoupon, eingelöft zu _ öde an 
jedem ausgegebenen Dollar, Wir neben Fe: 
deral Dibidend Kuupons und Neiahborbood 
Stamye. 


Drei 2äden: 
1580 Elybourn Ave. | 1750 W. 63. Str. 
510 Süd Halfled Str. 


i | Nr. 1852 
4 heute 
J Rujſhinsti, 


JEquipment Co., 


J beſorgt 


Clark! 
Unter ähnlicher Anklage war Frl.) nteldet wurde, wurde in dein Hauſe 


ten nach dem Muſter des Bismarck-⸗ 


2746 


Sm! 
Gattin: | 


A Cr wurde zwar mit Hilfe eines Puls 
5, \motors wieder ins Bewußtſein zurück— 


gerufen, war aber ſo ſchwach, daß er 


N Inach dem Countyhofpital übergeführt 


werden mußte. Der Mann, der ſei— 


—4 nem Leben ſelbſt ein Ziel ſetzen wollte, 


hinterließ die ſchriftliche Bitte, ſeine 
Schweſ!er von ſeinem Tode zu benach— 
richtigen, er gab aber die Gründe der 


Verzweiflungstat nicht an. 


—— —— 


Wahrſcheinlich Macheakt. 


Die 27 jährige Eliie Molowsft, 
Sewvard Mve,, befand jich 
Sejellihait vo. I. 8. 
Nr. 723.M, 13. Straße, 
auf dem Heimweg, als ſie von zwei 
Kerlen angegriffen wurden. Einer, 
wahrſcheinlich ein zurückgewieſener 
Liebhaber des Mädchens, verſetzte ihr 
einen Meſſer ſtich in den Schenkel. 
Auguſt Homan, Nr. 1124 W. 19. 
Straße wurde in Haft genommen, 
während die Polizei noch nach einem 

gewiſſen Peter Wallace ſucht. 

— 
Meldet Banferotst aıt. 


in 


Die Hunley = Cajey 


Nr. 


Mechanical 
410 W. Ohio 
Str., hat 
Thomas, F. Hanley im Bundesgericht 
Bankerott angemeldet. Die Verbind— 
lichkeiten ſind in dem Geſuch mit 
5349,447.94, die Beftände mit $293,- 
809.59 angegeben. Die Gefellfchaft 
die Einrichtung von Kraftz, 
Heiz⸗ und elektriſchen Anlagen, Plum— 
berarbeiten, Gasanlagen und Ab— 
| flußlanälen. 





— — — — 


Unter falſcher Flagge. 


Unter der Anklage, ſich häufig Bes 
|fucjern der Strandbäder gegenüber ala 
| PBoliziftin aufgefpielt zu haben, wurde 
oem Abend am Fuße des Burton 
| Place Frl. Louife ohnfon, Nr. 2678 
Drdhard Str, von einem Polizisten 
der Wade an der Chicago Ave. ver- 
haftet. 


Sohnjon jchon vor zwei Jahren 
| genommen worden. 

ee 
Hindesleihe geborgen. 


Ein Polizift der Zentral Bezirks— 
mache fifchte heute die Leiche. eines 
neugeborenen Kindes männlichen @e= 
Ihleht3 aus dem Beden des Columbia 
Jachtklubs. Der Rörper des Kindes 
| wied mehrere tiefe Wunden auf, Die 
'jeboch nach Anſicht der Polizei dadurch 
| berurjacht wurden, daß die Xeiche vcu 
den Wellen gegen den MWellenbrecher 
\gejchleudert wurde. Der Polizeiarzt 
|ift der Meinung, daß die Leiche meh- 
Irere Wochen lang im Wafjer trieb, | 
\ ehe fie geborgen wurde. 

— — — — 
| Gefährlihes Erperiment. 


Der bei der 
Raint Eo., 116. 


feit- 


Sherman Williams 

Straße und Xafe 
Calumet Avenue, bedienſtette Che— 
miker Alfred Malew, Nr. 51. O. 137. 
Straße, erlitt heute, als beim Experi— 
mentiren ein kleiner Gasbehälter 
explodirte, ſo ſchwere Brandwunden, 
daß man im Pullman Hoſpital, wo— 
hin er überführt wurde, an feinem 
Aurffsmmen zweifelt. 

— — — 


Jäh dahingerafft. 


Beim Kartenſpie! in der Schank— 
wirtſchaft Nr. 3401 N. Halſted Str. 
brach heute zu früher Morgenſtunde 
Olaf Odegard, Mitinhaber einer 
Waſchanſtalt, entſeelt zuſammen. Man 
— daß der durch die an— 
dauernde Hitze geſchwächte Mann einer 
| Herzlähmung erlegen fei. Der Ver: 
itorbene, der im Haufe Nr. 3401 N. 
| Halfted Straße mohnte, binterläßt 
\außer t der Wittwe zwei Kinder. 
— —— 
| Audienz. — Aſſeſſor Leubu— 
ſcher: Ich wollte ganz ergebenſt an— 
fragen, wie es um meine Beförde— 
rung ſteht? — Der hohe Chef: Be— 
förderung? Da müſſen Sie ſich ſchon 
an den Eiſenbahnminiſter wenden; 
der befördert Sie, wohin Sie wollen, 
wenn Sie eine giltige Fahrkarte be— 
ſitzen. 


J. Imn einem Anfall von Schwermut, |} 


I 


| 


durch ihren Präfidenten! 


Der Died gefunden? 


Kunitinititut Hat Ausiicht, geitohlene 
Schmuckſachen zurückzuerhyalten. 

Wie es ſcheint, iſt Ausſicht vorhan— 
den, daß das Kunſtinſtitut die ihm von 
Frau Ida Nohes geſtiftete und nad) 
ihr benannte Kolleftion von Schmude | 
fachen, die ihm im Dezember vorigen 
Jahres er murde, und bon ber 
troß aller Nachforschungen bisher feine 
Spur gefunden werden fonnte, zurüd- 
ergalten wird. Dem Direktor, Nemton 
H. Carpenter, ift nämlich von einem 
Unbelannten über 
eine Nachricht zugegangen, welche viel- 
leicht zur Auftlärung der geheimniß= | 
vollen Iat führen wird, 


| 


| 


| 
| 


den WFernfprecher | 


Als der Dieb wurde von dem Un: | 


betannten ber frühere Zuchthäusler 
Sohn F. Hartzell, der ich jegt_ unter 
der Anklage des Einbruchs im County 
Gefängnik befindet, genannt. Ver: 
treter der MVerficherungsgefellichaft, 
melde das Kunftinftitut mit $11,500 
für jenen Verluft entichädigte, juc- 
ten ihn Tofort dort auf und unterzogen 
ihn einem Verhör, bei welchen er al: 
lerdings jede Schuld leugnete, dann 
aber verjdhiedene Fragen jtellte, wel: 
che darauf Ichlichen laſſen, daß er nä- 
peres über den Verbleib der Schmud- 
lachen weiß. 

Daß er eine Vorliebe für eigenartige 
Schmuckgegenſtände beſitzt, geht aus 
der Tatſache hervor, daß er im Jahre 
1912 überführt wurde, aus dem Has— 
kell Muſeum der Univerfität Chicago 

das goldene Amulett des Königs Me- 
des geftohlen zu haben, 
see 


Netter in der Not, 


Strandwärter haben audı geftern wicher 
ihre Schuldigfeit getan. 

Beim Baden im See, am Fuße der 
Lee Straße, Evanfton, wurden geftern 
Ely Whitehead und Byron Long von 
Krämpfen befallen und wären ertrun- 
fen, menn nicht Strandmwärter recht= 
zeitig ihre Notlage bemerkt und fie ge: 
rettet hätten. 

Die 21jährige Harriet Rieger, Nr. 
2344 Ihomas Straße, erlitt im 
Strandbad Wilfon Ave. einen Ohn— 
machtsanfall, konnte aber von Freun— 


den und Gtrandmwärtern rechtzeitig |? 


herausgefifht und in Sicherheit ge- 
bracht werden, 

Sm Strandbad Glarendon be. 
wurde bie 16jährige Glabys de Groff, 
Nr. 6033 Woodlawn Ave., von einem 
Rettungsboot geſtreift. Die Verun— 
glückte, die eine Stirnwunde erlitt, be— 
findet ſich in ärztlicher Behandlung. 

— —⸗ — —— 


Griff zum Strick. 


Aus rätſelhaften Gründen hat der 
60jährige Hauſirer Hermann Jaaks, 
Nr. 4747 Warwick Abe., ſich erhängt. 
Die Leiche befindet 
tungsgeſchäft Nr. 2341 Milwaukee 
Ave. Dort wird auch der Koroner | 
jeines Amtes walten. 

In einen Anfalle von Schwermut 
berfuchte der 28jährige Kellner John | 


| 


ih im Beftats | 


Bird, Nr. 15 N. Kedzie Ave., fich mit: | 


teld Leuchtanfe2 ins ‚ enjeit3 zu be= 

fürdern. Der Lebensmübe hat Aufs 

nahme im Gountphojpital „efunden. 
—. — — 


Hatte ſchief geladen, 
Poliziſt Otto Runge bon der Wache | 


| 
"an der Sheffield Une. verhaftete heute; 
zu früher Morgenſtunde den 29jähri- 


gen Autler Seth E. Gordon, Nr. 


| 


| ordentlichen Vetragens 


Nr. 


Chicago 0; 
rag 


Greenwood Xoe., Eoanjton, und deſ— 
jen Degleiterin, die gleihaltrige —* 
ces Fiske. Jener wird bezichtigt, i 
angeſäuſeltem Zuſtande einen aſt 
wagen bedient, dieſe aber, ſich des un— 
ſchuldig ge— 
macht zu haben. 
— 
Mord in Chicago Heights. 


Wie dem Leichenſchauen heute ge— 
1139 Wentworth Avenue, Chi- 
Heights, 


Liceretti, 


die 
Nr. 


cago 
fie $ 


45jährige Roſa- 
1219 Wentworth 


Avenue, von einem Manne, der nur „tr 


unter den Namen „Buda” befannt 
it, erfhojlen. Der Mörder it fliich- | 
tig und wird jet von der Polizei 08 
ſucht. Eiferfucht foll die Veranlaf | 
jung geweſen ſein. 
— — — 
Vom Baſebaulfelde. 


Beine Spiele. 


| 


1808 | 


| 


| 
| 


| Galifo 


| 


„Rational League” — Brooklyn 6,, 


Pittsburg = Bojton, 
Philadelphia 1, Cincinnati 

Philadelphia 7, Cincinnati 8 (2. | 
Spiel); St. Louis 3, New York 0; 
St. Louis 4, New Port 8 (2, Spiel.) 

„American League” — Bofton 
Ehicago1 (in 12 Gängen); Bhila= | 
delphia 7, Detroit 1; St. Routs 4, 
Wafhington 1; Cleveland 5, New 


Dorf 3. 


| 


Visheriner Stand diefer Yinen: 
Rational xeague, 


Verl. 
Vrooflyn 3 
»oilton 4 
Rhiladeıpbia 
New Vorl 
Ghicago 
St. Louis 
Pittsburg 
Cincinnati 
Boiton 


28 


38 
41 
46 
55 
59 
53 
67 
44 
aguıe, 
Yerl, 
46 


Gizaaetın) 


-)-1 nz Zi -l 


American Ye 
"broa 
570 


Chicago 
Ceveland 45 
New Port 44 
Zetron 57 51 


24 
28 


5 


51 53231 


Iyafbington 
BIGDEIDEIE „ansuenerssunne. 20 


Heutige Epiele. 

„Rational League“ 
Bolton (2); Cincinnati in Philadel- 
phia; St. Louis in New Hort (2); 
Ehicago in Brouflyn, 

„American League” — Nem Port 
in Cleveland; Philadelphia in Detroit; 
Mafhinaton in 
Chicago. 

uni —— 

- PBräzis. — Nidhter (zum Zeu- 

gen): Sie haben bier die reine 

— zu ſagen. Bedenken Sie, 

daß der Meineid ſtreng beſtraft wird, 

ſowohl diesfeits wie jenjeit3? — mit 
Zudthaus Bis zu achn | Fpren! 


53 


80 


450 


200 


Aa. Lam 


3, 


| 


| 


Proa. | 


| 


| 


| 


— Bittöburg in | 


Et. Louis; Bofton in | 


= 


ANSENT 


R 


m 
— 


N 


RR 
—— 


Sam 


RE 
INN 


Brundeinentumsmarft. 


Folgende Grundeigentumsübertragungen ' tm 
ber Höbe bon $LUOU und darüber wurden anmıt- 
lid eingetragen: 
arrington—Iiwp 42,, 
nordeitt, a 240-0; 
EC, Martens, 82000. 
Galumet— Zauders' 2d 

fitdl. 148, Blod 11; 

lite Dadett, $5000. 
Grant Loco. Wis. Add.. 

Woiciechowsti an 3— 
Mandetl u. H. Suüb nördl. 3 8 

MDerie I, Black an James vabr 
I ya Grange, De Luxe Add. Yot ü 

lett an Alma Treſo, *2600. 
Moaywood, P. X. A. Aod, Lots 

., & 4. Co., Truſtee, an M. A. 

8u450. 


Wieilroſe, xois 11 u. 12, Block 1083 Ignacas 
Fiftei a Adau Kolinsti, 81500. 

Rich — Nillage of Martelvi, Vol 17 und 18, BI, 
20; Mabel M dae Barlling an Henry 6. Meyer, 
pl! 00. 

Kid ge ville— Bio Zub, 
228 5, veill. 100 F. 
41-14; Ya Biſa K. 
ſtrong, 89750. 

Ebanſtön, Gilbert &K F. Add., nördl, 17 
got 4 u. füdl. 17:18, von Yot 3, Wed 1; 
x, Oliver „an Edward Conner, 8300 

— Lots 7 u. Su. a. Eige — m, 
3, kl Cabanaugh an Thomas 
och 


zolvnloip 


Lot 53, Sub Zeil des 


Anna Elner an Henury 


130, 


des 


Add, weſtl. 70, öſtl. 
RNaomi —535 an 


Lot 2. 
Soru, 


40 und 41; E. 


78 


von fi en L, 
ze, YV- 


nordl F. 
von Yot Li, 


3 


Blod 
Grey, 


ei 
X E. 


Bl. Teil 17- 
an Nengatant, 


u 
An to a 


ungt 
sd, 


ot 34, 
W. E. Elrich 


362153 
24875. 
Zvp »6, ojtl tpvoftl. 1 
Co., 
8ο 
von Greentegf Ave., 
894 bei 71; Av⸗ 


e, 1ordöltl. 34, 
12-56-13; 8, I. amd 
Veach T. Van Douten, 

JInnere Lot, 100 F. mord 

195 8. oitl, don N, Clart Str. 
bie » Bathrick und Gatte point Spelane, Waſh., 
an William N, — ——— 31100. 

N. Hernnitane dune „4185 3 nördl. bon Belle 
Blaiite, Olft., = bei 164%; Emma Wlorr an 
Sbitaf U, errdiom $4500. 

N. Irring Ave 120 5. nördl, bon We eriLau, 
"eitfe,, 30 bei 124; Leo Bogel an Bictor 


Reben, $7000. 
Marihficld Uve,, 344 fiidl. don Wrightwood, 
125; Annie Benz an Johann 


Sec 
an 


4. 
zrıtitec, 


AL, 


dl 


E. 


F. 
Oſifr., 25 bei 
Jatlo, $2100 
Newport Abe., 
Züpdir,, 25 bei 124; 
Chus. 3, Gottſchall, 855500. 

"Newport Nbe. 191 F. weſtl. 
Nordfr,, 25 bi 124, N. 
wWirth, 54060. 

RNoenntie sibe:, 233 
Oftir., 114 bei 
Underien, 84850. 

| Nora Ade., 60 5. füudl, 
Sitfe 29.20 Het 124; 

Ihereiia 2 ——— 8200. 

Richmond <tr., 324 5. nördl, 
Ave., Weſifr. bei 125; 
And, Durch Du in Ch., 
S1100, 


Ediſon Bark Kbe., 
vitiront, 100 bei 125 
nie Graͤham, $4500, 

Larrabee Str, Sitdofiede Menomonee, 
24 bei 126; Maria Keller an Jos. A. 
— 

Corneil Ave. 
50 bei 125; 
8 2800. 

gait end 
Ditir., 30 
E. WBafer 

rnia 

59 bei 


töl öftl, 


Friederite 


von Lincoln Str. 
Gottſchalt an 


F. 


von 
Oftto 


Sentintarn, | 
an Auguſt 


ſüdl. 
Peter 


Aa} N 


125; 


bon George 
Miller an 


Sir. 
Exrick 
Grace Sir. 
Hanſen an 


von W 
Johann 


von Waveland 
zopbhie, — u. 
an Nellte Albrecht, 


Rordweftecke Olympia, Nord— 
VC. A. Wheldon an An—⸗ 
Weilir., 
Wraber, 


190 8, Niidl. bon 82, Str. 
Katte Arnold an 


Weſtfr. 
datne Guodmaı, 

dom. Dit 

zblon 


tııdl, 


Adr,, 63 F 
Nuſſelt 


béi 1103 
31090. 
pe, Sſüdoſtecke 
); Kb. ZZ. ud Ir, 

Pruſha, 81650. 

SO 5. if, bon VBe 
25 bei 125; Starte Pant 
Annie Kane, 2800 
Kedrale Use., 150 %. bon 62. Ztr., 

teitfr., 150 bet 125; 9. Baumgarten au 

Be Enlowell,. 822” 


| Ermvford ve, Zibiveftede 60, 
Acres; C. A. Koeffler ix. 
des verſtorb. C. A. Kockfler, 
H anſe tt, *5000. 
Fairfield Abe. Südoſtecke 
u bei 121 u Kigen 
Nachlaß wernaltes 
effler, an Zen tard 


Ane 


& fr, 


Co 


61 
a. 
1. SIE. 


front, of Chicago 


ſüdl. 
N. 


EN 


Str,, öftl. 10 
Nadlaht veriwalter 


an Kinn 6 


a 06, 
tm; 
Des 

vx sit ki ard 


eitt 


« = —— 
verſtort V. & A 
8 ge 

op an 


Stein ke an 


ru 


- Id, 
N) Bu 
eſtecke Lemoyne Str., 

; Ellen Soplins an Yı 1tots 
52400. 
355 F. 


C. W. 


va Bergne 
Ditfr., 187 
nette H amcod 
It. Alband IbE., 
30% ber 12518; 
INuceller, $2700. 
Eaı npbell Ave., 9 
Sitfe, 2° bet 125; 
Fra ite, 52550, 
18, Tlace, 140 3. 
25 bei 96; Jacob 
5 3700. 
ge bitt = 


füdl. von Barry, Ofttr,, 
Mihalion an Edward 


3. nördl. bon Yullertom, 
Alpina Braffe an 8m. 


27 
weitl, von Fist Str, Südir., 
PHolanit an Antͤn Mahpıral, 


EL; 
Antent 


Kordweitede W. 
Juſfenwitſch an 


A. 
253 Irbhn 
if, 87 00. 
elbe Eigent um: nt 
Rn Ralacı, 811,000. 
Nidgeivan de 13 
front, 24 bei 124; 
Zloup ır, Nud., $ 
Turner Aven 199 F. noördl, 
front, 25 bei 125; Iofei 
ſeph Dolezal, $2400. 
Willetits Court 130 F. nordw. von Sacramento 
Ave. Nordoitfr., 50 bei 120; Charlotte Lemis 
an James W Contlin, $1050, 
Waſhingion — 101 5. öſth von Kildare 
Noroft, 5 bei 175: Dolorill Merger an 
chaei x, Torin. 83800. 
Latrobe Aven 243 * weitl. 
Ditfr., 35 Dei 1: :&.% 
N. Young u. ed, $4000 
Glaͤdvys Avbe. 116 F. öl. bon Cicero, Züdfr,, 
‚0 bei 123: SM. Sumderfon an Hermann €. 
— n, 840 
Grundfſlück: 


8*7 

sſelbe 

Heinze, 34000. 

Kaͤrlob Ave. 100 F. 
Dftfr.,. 25 bei 125; 

stopromsli, $2025 

Sarding Mve., 113 

Ditfr., 36 bei 125; ©. 5 

Kalar, 548060. 

Harding 54 F. ſüdl. von 32. 
20 bei E. J. Panos an 
84500 

WW, Congreh Ztr., 250 5, weitl, bon Ktarlod Mve,, 
züdfr., 25 bei 124.75 9. F. Brown an An— 
tunio Dolarf, $4100. 


Ninland Abe, 50 8. nördl. von Ban 
Sitfr,, 26 bei 180: $, Kg am N. Siillanı 
Suinlar ı. And., Ir. fir Divifion 941, mals 
namatcd Aftscotten of Street and Electric 
Railway Employes of America, $7500 

W. Ban YFuren Stv, 2153 8. Öffl, don Califor: 
ta 2lve,, Sidfr., 20 bei 1005 8, T OConneil 
un Nol u Leyendar, 83500. 

Torrens Syſtem. — Houſton Ave.n, 100 

bon 134, Ztr,, Weltfe., 25 bei 125 
Szefe an Andrew Sera, H1600. 

Entlom Plve., 75 8. mweitl, db, Klaremont, 
25 bei 123; Jacob Rope an Carl U. 
$5500, ; 

Breendbiew Ade,, 62 F. 

25 bei 160; Winona,Q, Coofe an Franf $. 
Bradley u. A., $5500. 

Princeton Er 50 8. fühl, db. 71. Etr., Weltir,, 
56 bei 127; 0. I Walt an Alice D. Adams, 
$5500, i 


ac. Ele 


enia C. Eleſeieff an 
bon 28. 


tathle 


Str., Sit 


an Chorles 


nord. 
Charle 
81815. 


IN 


Str., Weſt⸗ 
sty an Jo⸗ 


von 30. 
Rabtane vb 


Ave, 
Mi⸗ 


von N, Qufe Zir., 
French an Eveihii 


8 


Otto Linbacker an Emil 


nördl. von W. 13. Str. 


F. nördl. von W. 32. Str. 


Panos an Frant 
Sitfr., 
Klila, 


Str 
Anton 


We 
Ave, 


125; 


Buren Eir., 


> 


F. nördl 
Ysalenih 


Süpdir. 
Garlfon, 


nördl, db, Cullom, Oftfr,, 


Upham an Julian Aue | 


Sitir., 25 bet 


tennedd, | 


| 
| 


5. ton | 


| 
| 


| 
| 
| 
| 
| 


es 
9 
| 
| 


I 
} 


| 
| 
I 
| 


3 t 
Baclad Cizet an Joyn 


LIUIT 


—— | 


Eine herrliche Ausficht auf die majejtäti- 
ihren Niagara: Fälle bietet die Nonte der 
Michigan Central: Züge, 


Billige Rundfahrtpreiie find jest in Geltung nad der atlan- 
tiihen Hüfte, Neu-England und anderen öjtlichen Punkten. 


Rundfahrt 
33500 Chicago nach 


New York oder Boston 


Billetis täylih zum Verkauf bi3 zum 30. September, 
NRüdfahrt innerha]b von 30 Tagen. 


Wumſch Dam 


Vort. 


Aufenthalt an allen Pırmften unterwegs erlaubt, und auf. 
pierfahrten awifhen Detroit und Buffalo, ebenfo Albany und 


MiıcHisAN GENTRAL 


“The —* Falls Route’’ 
Kreisſah rten * ehsıg-Zage Kreisiahrten tönnen glei ** 


* New Vorl oder Pofton beretmbart we 
eingefhloffen darin Sees, zluß und Ogeam:Routen, zu heradgefesten Some 
nıeriabrpreifen. 


New 


hen IT 
hfalls 


Wegen Billets, vollſtändiger Information und Vorſchläge 
betreffs ſchöner Reiſerouten ſprecht vor in den 


CHICAGO TICKET OFFICES, °28 S. Clark Sir. 


Zelenbone: Wabafh 4200; Autom, 589-634, 12. Sir, Station: Mab, 4200 


—————— —— 


RW FE, 
u 


— 


The Store of To-Day and % — 


Freitag in unſerem 
Vargain-Vaſement 


Baift-Berfanf wird fortgejegt 


linfere Ginfanfe von Hübjcdhen neuen Waijts für 
Diejen Verfauf waren jo riejige, beitehend aus über 
10,000 Watjts, die angefertigt wurden, um zu $1 
bi8 zu 1.50 verkauft zu werden, jo daß immer 
noch ein reichhaltiges Ailortiment fir 
niorgen zu Eurer Verfügung jteht.— 
srill Styles, Tatlored Styles, forwie 
ſolche mit breitem Kragen, ausLawns, 
Voiles, Organdies und neuen corded 


Stoffen, in _ u. Age: 


Bargains in — — 


Größen 31 bis 
Eure —— 
zu 
Bargain-Baſement 
Anzüge für Männer und Jünglinge, in 
hellen und dunklen Farben, Caſſi— 
meres und Cheviots, einfacher ch— 
Rücken. In dieſer Partie 
Anzüge, welche zu 312.95 
verkauft wurden; Grö— 
ßen ſind etwas angebro— 
chen; ſowie blaueSerges, 
Gr. bis zu 40, Freitag, 
Waſchbare Anzüge für Knaben, gemacht ans 
feinen Stoffen, die wohlbekannten „Manhat— 


tan“-Fabritate, Anzüge, die 51.50 wert 98 
Ü q C 


ſind, am Freitag 
Duck-Knie— 


für Knaben — 
a = — vor bis 
die Räumung, 


Wr 
EN. rte, 


Baſement 


a, 


Verkauf don. Hang : 


Baraaın- Yalcınem 
Weiche Viei Kid Patentleder Tip Juliets für Damen. 


Juliets 


ww 


feine 


ee MM 
m. pm 
{1 
KL 


21 
ol 


‚) 


Hoſen für Weiße 
Männer, gut gemacht, 
in feinen Streifen, meh 
rere hundert Paare, 
dieſem Ver— 

lauf zu 


Arbeits 
boten 
16 
in J 
Te 


au 


Slippers 


vn 


Feine Vic Kid Kommen Zenfe 
Damen, einfache Fußſpitzen. 

Front Elaſtic Vici Kid niedrige Ta» 
menſchuhe. 

Seiten-Glajtie Damenihuhe, 
Batentleder-Befag an der 
Prince Albert mtedrige 

Zweiriemine, feine weiche 
Zlippers für Damen. 

Einriemige Vici Kid Opera Toe Da— 
men⸗Slippers. 

Zweirlemine „awarze Sammet-Siip- 
pers Hirt Dame 

Armſtuhl weige Rich Kid Haus-Stip- 
pers für Dame. 

Zutiets für Müunner, aus lohfarbis. 
gem oder fanivarzem midfftin, 

Komfort Everett Stippers für Wiän«- 
ter, ſchwarzes u. lohfarb. Ridſtin 

Auswahl von dieſen und vielen an— 
deren feinen Partien von Schuhen 
ne 


de 


für 


idhäner 
Front 
Schuhe. 
Kidſtin⸗ 


AC———— LE EL ÖÄIG GG LÄÜBLNHLL SID NGL IA AG IE 


| 
12, 


Str., 296 5. öftl. 
10.5 bei 119; — 
au det Institute for 
Michigan Abe. 87 X iñdl. v. 
30 bei 125; Walter Pırchiit 
fulas%, $3000. 
Ihroop Str. 175 
bei 124; Marı 
83100 
Huron Str., 40 F. weſtl. 
front, 40 bei 130; ©. 
sation, $2500 BR 
Nadfon Str. Nordoitede woltner Südfront 
25 bet 121: D, I. O'Brien an Emtl Henn 
aer u. 9, 89750. 
Stirfland Ave, 525. 8. 
25 bei 106: 


— — — 


Grundeinentumsmarft. mpbel 


Folgende Grinideinentums zübertrag BED 
der Höhe don $1000 und barliber wurd 
tıch eingetragen! 


Le Glaire Ade., 70 F 
front, 30 bei 480: 
C. Trowbridge, 

Madifon Str, 
front, 57 bet 
Miller, H8000, 

Yırrlingtoi <tr., 348 9. nördl, vd, 
bei 105; Barbara Pehota an 
33775 », | 

Sarrifon Str., 176 3. öftl, d. Koftner Ade.,Nord- | 
iront, 25 bei 120; Mary A. Smith an Seneh Marie 
Ws, Anftin, $1350, | 85100 

Albany Ylve.. 64 3. fiidl. db, Fillmore Ste. Welt | 73. 281.. 217 8. weltl. 
frent, 25 bei 124: Barnet Caplan an Nathan | 25 bei 124; Lissie M. 
Worfhovsaly. 51150 win, 38800. 


Jeitfr., 


ın | Str 
a —8 Tas 


1l 
amt afi 
vb 


an 


ſüdl 
Ryan 


F. 
R. 


nördi. d. Huren Str, Oft: 

Amelia I. Eye an Andrew | 
$5500 

Nordoitcite 
180; Mary 


Win 


zitd« | 
peter 
t 


xe Klaire Abe,, 
Nternan-an 


Need Nloe., Nor 
M. Sloan an Chas. 


v‘ d 
5 


„4. Ave,, 
Dodul, | 


18., Ditir,, 
Michal 


Weſtfr. 
T. Cady 


vb. Daden, 
an Geo, 


nördl. 
Mras Ü 
v. Racine Ave. Südſt. 
Harrell an Michael Ken 





Nbendpoft, Chicago, Donnerftan, den 10: Auauft 1916. 
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Zweiter Beſuch GSughes geplant. 


Iſt Prohibition 
wirkſam? 


Weitere Bewei'e aus dem Staate Maine: 


Tub Skirts für Damen 9Sec 


Waßchbare Skirts für 
md Mädehen — 


Ienn Brohibition nur das Snfraftießen eines Gelee gegen 
örtliche Fabrikation und VBerfauf von Bier umd anderen geijtigen 
Hetränfen bedeutet, umd dann troß des Gejees der offene md gejet- 
widrige Verkauf geiftiger Getränfe erlaubt wird, und zivar ohne 
Zahlung anderer „Licenje-Sebühren“, als was durd) Strafgelder 
eingezogen wird — und durch nichtsmwürdige Methoden, die auf Er: 
preflung und Beitehung hinauslaufen — jo fan man freilid Pro— 
hibition haben. Ind fo hat die Bevölkerung von Maine fie jeit über 
50 Jahren gehabt. 


Folgendes it Der Brobibitions-Reford 
v ale) — 


Sn den 6 Jahren vom 1. Marz 1909 bis 1. Marz 
1915 weilen die Bolizei-Aufitellungen der Stadt Bangor 
aus: 


2 


211 
oh 


Größen Indoſſiren Brundage. 


2 
Walſtban 


IT 


ge u 
R e 


v13 sserden regular 
s1.50 verfauft; irfeziell im un— 
ſerem Verkauf am Freitag zu 


dem ungewöhnlichen Preis von 


OSC 


Fir Damen 


Samen 


Q 
N 
* 


982 


, (Bevslierungs;aht 24,803) 


Bangor (— 


Geſammtverhaftungen aus allerlei Urſachen 


TREE Davauı Verhaftungen wegen Trunfenheit 
Br Waichitoffe I 
ei" 27 soiline 
m. a ‘ers len, nett beie 

seit * hie 
Vercal-Unterröckte füe 
Damen, heller Un— 
tergrund m. ſchwar— 
zen Streifen und net— 
ten Blumenmuſtern, 
Flounce finiſhed 


mit Ruffle; 89e 


fpeziell zu 
Feine Kaınjoof Norict: 
Idoner für Damen, be 
ſetzt mit Spitzeneinſas 
uU. Kante. Ge⸗ 47 

mwöhnlich 6905 zu c 
CEhallle Kimonas ißrTamen 
Mitar Afı MM 


„in 


550 


4 


— *. 


| u Eu BR _B® 


Huf einem ihm am Juni 1915 unterbreiteten Proteſt der 
Bangor Miniſters' Conference „gegen die offenen Schankwirtſchaf— 
ten in unſerer Stadt“ iſter von Bangor, Frank M. 


Haunskleider — 
aus eiften 


ra zu 


ianch EM 


bei Wird Hrgriife nicht befürworten. gab ver Wiirgermei 
Robinſon, eine bezeichnende Untwort, die in der „Bangor Rews“ am 
3. Juli 19153 veröffentticht wurde. Bürgermeiſter Robinſon führte 
aus, „daß kein Beamter je in Bangor den Verkauf geiſtiger Getränke 
unterbunden habe und daß beſtimmt auch ich nicht ſolch eine Maßregel 
durchzuführen verſuchen werde“. 


ra x3 


Sn einer Mifprache in Buell er- 
flärte heute Col. Aranf O. Lowden, 
‚der Bouderneursfandidat der Chica- 
\goer Rathausflique, dab er im Lauf 
der Kampagne nichts gegen jeine 
Mitbewerber zu fagen gedenfe, das 
den Demofraten nad) ‘der Vorwahl 
Kanpagnematerial für die Staats- 
wahl liefern würde, Er iverde da— 
ber nit auf die Angriffe ferner 
Gegner antworten. Wenn, die Wäh- 
‚ler des Staats ihn nicht auf Grind 
:feiner eigenen Verdienite amd Ver: | 
ſönlichkeit zu ihrem Gonverneurskan- 
didaten nominiren wollten, wolle er 
die Nomination auch nicht haben, 
weil die anderen Kandidaten den An— 
forderungen nicht genügten. 
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Die Ausgabe des Livic Keagne Necord (Prohibition) vom ?ye- 
bruar 1916 führt ans: „Bangor hat wenigitens 100 Schnapsverfän- 


fer, die dies ungejeßliche Gejchaft offen betreiben.“ 


tal 
Die Erfahrung beweiſt, daß Prohibition eine Täuſchung und 
geſetzgeberiſche Vorſpiegelung falſcher Tatſachen iſt. 
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; Die Bevölkerung wünjdt anftändige Pläge für gejelliigaftliche 
| Du Sufammenfünfte, wo unter anitändigen Verhältniffen reine Ge— 
tränfe verabfolgt werden, Wir jympathifiren nicht mit einer Maß: 

regel, die diefem Wunfche im Wege iteht. 
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tion tft wieder auf drei Bewerber zu+ 
rückgegangen. Geſtern am letzten 
Ernennung eines Beirats für republ. furen zurückziehen konnten, ſchieden 
Kampane noch nnentſchieden. ſewohl Meoyrer E. N. Woodruff von 
| Wheeler von Sangamon County aus 
'dem Rennen. aud, Damit verbleiden | 
ihe Gouvernenrsnomination imt| 
Staatliche Parteiführer ſuchen ihn als Feld: Col. Frank 2. Smith von 
blitaniſchen Tag der landwirtſchaftli · Col. Frank DO. Zomwden, der Kandi- 
chen Staatsausſtellung zu gewinnen. dat der Rathausklique Chicagos, 
F — der Kandidat der Faktion Deneen. 
Vorfigender William R. Willeor| Von den Bewerbern um die repu— 
ſchuſ und Kampagneleiter Charles E. ralanwaltſchaft iſt nur Frank N. Neid | 
für Gebrauch er ö 4 Au aus 
im Freien und Sport; nur zwei nach New York an, ohne den Zweck nen ausgeſchieden. Verſuche, noch 
ſeines Beſuches in Chicago erreicht zu | andere Kandidaten zum Ritctritt zu 
5 cht 8 J ’ G 2 44 ) 6 *8 * - | 
— — nennung eines Beirats für die Kam- Zahl der Kandidaten für den Poſten 
bardines ete.; in den belieb pagneleitung, der dußer dem eigent· deträgt ſechs m die republifaniiche 
Schwarz und Weiß, Blau Nationalau ſchuß gebildet werden gouverneurs bewerben ſich acht, für 
und Weih etc. et. — * d ſell. Es wurde geſtern bekannt, daß das des Staatsſekretärs ſieben, für 
— te wichtigſte Gegenſtand der Konferen- und für das des ſtaatlichen Rech— 
Taſchen haben. Vorzüglich x » die Will. des „ i 
Int in zen und Beratungen war, die Will- nungsführers zehn Kandidaten. 
im Waſchen. Iu haben in de 
Parteiführern und Richter Hughes | 
gehabt bat. Willcor trat geitern die Der Verwaltungsrat der vepublt- 
‚ter Sade an. E83 wurde nicht ein- | Mitgliedern der Faktion der Neutra: 
mal feit bejtinumt, wie viele Mitglie- | Ion und der Nathausfaktion zuſam— 
fcheinlich wird fich die Mitgliederzahl |datur E. 3. Brundages für das Amt 
auf fünf ftellen, vielleiht auch auf|des Generalanwaltt, Nur eine 
ausgeübt wird, iſt nicht unmöglich, tionsanwalts Samuel Ettelſon, wur— 
daß die Geſammtzahl ſich auf elf de dagegen abgegeben. Ettelſon hat 
Seide Ya | 
Ss;öffige Seivege PER | wird der Beirat am Samstag er: Nolict erflärt. | 
ee nannt werden. : | 
an ın I 
blikaniſchen Kampagneleiters kam 
übrigens an den Tag, daß Harold 
im Kampagneausſchuß der Republi⸗ 
faner, allen Anzeichen nah dem öit- 
zugeteilt werden wird. 
Planen zweiten Beind. 
‚verließ, beiprad) Fred E. Sterling, 
der Borfitende der republifanijchen 
Man, den republifaniichen Barmer: 
träger zur landwirtſchaftlichen 
zu bringen, falls der republikaniſche 
Tag der Ausſtellung auf den 19. 
Auf dieſen Tag fällt der republika— — 
ntiihe Steatsfonvent in Peoria. Die 
|fich bereit gezeigt, den Kandidaten | Tas Tingten-Orceiter wird am 20. 
zum Staatsfonvent nadı Peoria zu Auguft bei ihnen konzertiren. 
| Delegaten, haben aber die Befitr- | Canftatter Voltsfeit des Schwabenver- 
tung ausgeiproden, daß es ihm nicht Jeind fündigt an, daß mit bejonderer 
‚den Tag in Illinois zugubringen und |in Wafhington das Tſingtau-Orcheſter 
‚eine Anfprache an die VBefucher der am Sonntag Nachmittag, dem 20. 
ge defien haben die Rarteifüihrer im | wird. Der Verein will den gefamten 
Staat den Vorichlag gemacht, beide | Reinertiag jenes Sonntags unver— 
j den republifaniichen Tag gi —* | tralmächte zufließen laſfen und erwar⸗ Der frühere Richter Philipp Stein, | 
ER u Basen foc- Bug ‚stellung auf denfelben Tag, den 19. |tet daher eine allgemeine | 
ziell ſür yreitag 


Ein von Martin Goſhar, Nr. 653 
Melroſe Str., Gattin, Baby und 
Frank Zerevez, einem Hausgenoſſen, 
benutztes, mit einem Korbwägelchen per Poſt 
verbundenes Motorcycle ſtieß an Wells 


Willtor verläft Ghicags republikaniſche Gouverneursnomina · 
Tag, an dein Bewerber ihre Kandida— 
Peoria als Auch Sheriff John A.“ 
drei Kandidaten für die republikani 
Redner für Staatotkonvent und repu- Dwight, der unabhängige Bewerber, 
und Staatsſenator Morton D. Hull, 
vom republikaniſchen Nationolaus, blikaniſche Nomination für die Gene 
Frauen — u‘ | | 
'Sug%es’, trat geſtern bie Rückreiſe im legten Augenbliet aus dem Ren- | 
Moden wie bier abgebildet — za : s * 
haben. Dieſer Ziveu war die Gr: bewegen, find fchlgeichlagen. Die 
ten Novelty Streifen — in lichen Kampagneatsihuß und dem | Momination für das Ant des Vize- 
—— — die Ernennung dieſes Beirats der das des Staatsſchatzmeiſters ſechs 
mit geſchneiderten Gürtel und | 
a EN cor während feines Aufenthalts mit | 
von ZI 
Rückreiſe nae; dem Diten umverrichte: !faniichen Barteileitung, der ji) aus 
der der Beirat enthalten joll. Wahr: | menfegt, indofjirte gejtern die Kandi- 
jieben. Da aber ein jtarfer erben die des jtädtiichen Klorpora- 
‚stellen wird. Mller Vorausficht nad | jich jowert fiir Richard E. Parr von 
miſchte 7 
tut ‚  Belegentlicy der Abretie des repu 
ıR. Nefos, der Vertreter von Nllinois 
lihen Sauptquartier in New York 
Ehe Vorfigender Willcor Chicago 
ſtaatlichen Parteileitung mit ihm den 
Staatsausſtellung nach Springfield 
September verlegt werden könnte. 
Feitfonntag der Schivaben. 
'republifantiche Kantpagneleiter haben 
bringen zu einer Anfprahe an die) Der Ausfhuh für das bevorjtehende 
möglich fein mirrde, aud; den folgen- | Erlaubnis des deutfchen Botfchafters 
 Staatsausiteilung zu halten. Infol- |Auguft, auf dem Feitplaß konzertiren 
| Ereigniffe, den Staatsfonvent md fürzt den Kriegsnotleidenden der Ben= | jerpings erheblier teurer als im Frieden. 
Pi — | : Beteiligung, 4340 Strand Voulevard, hat foeben — 
ode — September, zu verlegen. Sie pla— des Deutſchtums. 
ſelt — Nbé erirt 
ur. Er 


Ve— 
10e BRD | nen, einen Sonderzug don Feoria) Mufitmeifter DO. F. Wille hat zu) | 
Mi: gg | nad Springfield laufen zu lafjen, dem „Schwabentongert“ ein auserlefe- | 


mit nur nahezu fünfmonatiger 
fpätung dank des franzöfifchen Zen- 
or8 — einen interejjanten Brief von 
einem Vetter DE. Kappel, einem frn 
deut: 
dem 
Stel- 


u - 
april 


‚ber den Kandidaten und bie Delegaten nes Programm aufgeftellt: ferner fol-|; 
‚nad Schluß tes GStantstonvents am fen im Chicago noch nie zuvor gefehene | 
Tahaf__Teh3 de Bagete führen Tip-Toy und fee Packete Scrap, Kau bringen könnte, wo er am Spä nf : > 
Tabak und Neuchtabat iveziell in diefem Berfauf 19 BRadete bringen —— — —— und die im vorigen Jahre auf dem | go ende, allgemein intereffante 
a 330 mittag reden könnte. Eine Entſchei- Cannſtatter Volksfeſt aufgenommenen En find: Hausgenoffe erlitten Duetichungen, | _ Abſ 
dung iſt noch nicht getroffen. Wandelbilder. Dieſe Älttraktionen on fi 9lfes unverändert wie Pas VBabi) aber fam mit einer feichten | deder A jender erhält foitenlos die 
— ve rer 7 ceer |Schramme an der Nafe davon. Die|Originalgnittung des Empfängers. 


Ian: Be - . 3 . heren Berliner Büänker, aus der ve ti sy b 
Mittag nah der Staatshauptitadt | Kriegswandelbilder vorgeführt werden | —* Neichshauptitabt erhalten, und Mendell Sir. mit einer Elektri⸗ Mark 100 0 + 519.00 
fen zufammmen. Gofhar, Frau und Kruuen 100 . . 513.00 
fie Den Breis bon nur .... | | 
9 8 EEE | Hest verläßt Chicagn. —* = ce Maffen- | ;, Friedenszeiten; e3 fehlt au nichts, und | m N Dabon. Die) 
& 1£ & u Je ⸗ Der republikaniſche Kampagnelei— eſuch der Deutſchen ſichern. Alles, was in der ausländiſchen, feind- Verunglückten befinden ſich in ärztli— Original-Papiere 
Knabenſchuhe — gemacht Ai Rugs ER | ter fiir den Weiten U. T. Hort begab = 
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lichen reife berichtet wird, gebört tt) Her Behandlune. 
befanntliH am Samstag, den 19. 


das. Vereich der Kabel und frommer | 


SER . Sins’ Shih 
RNaſchinen- Iwirn, 
un 200 Pard:Zpı von, BER 
er 3 na: Waſch⸗ 2 
u ie Zanpetkbifis 
> 18 

a tert 0 ar, 

1 — 
ui Kleiderſtoffe 
BR abrit Reſter IN 

an von Kleikerſtoffen 
Ei} — int bellen u DR 
gar Duflcı Farben— 
nn bis au ul. 
BES van. 


aus Gum Metal Calf u. ar er es — — 

Rar Kal: Tapeſtry Bruſſells 3* 

vo Calfſtin Bi Rugs — Wedail 3 

Knopfenen ae 2 

en 27 fon und Oriental 

tolıde Bi 15 
a olferirt 


Mniter — fpesicht 
9 bıs 


zum 
Schnüren — 


Sohlen. Größen 


970 


Mary Jane Suimps für 
Mädchen u. Kinder, Vat. 
Coltſtin Bandſchleife 
an Vamps. Größen 84 

1442 


543; 


Werte 


reg. 
für * 
— 
’ 
a Gardinen I 
U Sworime u. Fr V 
let Ret Spiben— 
x Gardinen, Mllover 
V Muſter. in weiß/ IH 


Cream und Ecru; 
Hort 5 C 


nur 


al 


damit den Kampf zu eröffnen. 
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Ida jie faftionelle Streittafeiten cin: | 


Ijih geitern nah Madinac Island, 
mo er bis Ende der Woche verblei» 
ben wird. In ſeiner Geſellſthaft be— 
fanden ſich Joſeph B. Kealing von 
Indianapeclis und David W. Mul— 
vane von Kanſas. Kampagneleiter 
darauf, am Montag | 


Uuguft, und wird audh am Montag, 
‚dem 21. und Gamdtag, dem 26. fort: 
geſetzt werden. Der Feftausichuf 
ftellt echten Niüdesheimer, allerlei 
Volfsbeluftigungen und an jedem 
| Sert redhnet Abend ein Treftfpiel in Ausſicht. 

nad Chicano zuritcdzufehren und das — —— 
Hauptquartier für den Weſten und Johanna Society „The earneſt 

Workers““. 

Das diesjährige Piknik dieſer be— 
liebten Vereinigung wird am kom— 
menden Sonntag in Schreiners 
Grove, 5215 North 40. Ave. ſtatt— 
finden. Ein aus den Damen Miller, 
Mägdefeſſel, Philipp, Schulte, Netz— 


Mahnung trägt Frucht. 


Die Mahnung des republikaniſchen 
Präſidentſchaftskandidaten Chas. €. | 
Suabes’ an die Führer der Partei, | 


ſtellen müſſen, wenn fie den Erfolg, 


Miüniche. Lebensmittel find für Jeden, ai: ————— ia der deutfdyen und öfterr.:ungar. 
| felbjt für die Mermiten, in Hülle md;  tdts erfriimender bei warmem Bele| ring, Bei 3 
Filfe vorhanden, twahrbeitsgetren aber | fer wie ein Glas Erima (PBilsner), oder | Rriegs umd Keichsanleihen 

| erheblich teurer wie in Friedenszeiten. |Nialio (Mündner). Eine Kiſte für's 


46 2 3 3 % 
| Dagenen verdient die arbeitende Alajie | Haus. Telephon Lincoln 4302, Reid zu Den biligiien Breiten 


bedeutend mehr wie Früber und in allen mi23"2 | bei uns zu haben. 
| Betrieben find Die Franen und Tochter ! 
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Alle Iheater, Neitaurants und Vergnü— 
gungslofale find überfülit und faum ein 
Rlak zu finden. Die Gejchäfte der 
ı metften Branchen und die Andujtrie Tlo= | : 

heid iſt jo Flüffia, dais die 4. !Nachmitteoa 
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der im Felde ſtehenden Soldaten ſo pP Wir — — eritflaiiige 
reichlich bejchäftige und ausgelohnt, Day | ta ı Au —— re mi, Olicagoer Hypothefen in Beträgen 
In Notjtand nicht im Geringiten die; Martin Ballmann hat kürzlich mit! „on S100 —— 
Rede iſt, umſoweniger, als für Bedürf- ſeiner Kapelle im Foreſt Park ſo chöne 
| tige und Sranfe in ausgiebigiter Beife | Erfolge gehabt, bejondere mit ben] STATE COMMERCIAL BAKN 

\orgt wird. Hunderte don patrioritchen | nr 
en baden fich auf aiten Gebieten | BuufCprogrammen an den Montag: | & SAVINGS 
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| gebildet, um jedem Notitand zu ſtenern. und Freitag-Abenden, daß die Part: Stants - Sparfaiie und Sandelsbanf. 
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| | . a i ee 2 I . > 3 
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. ner, Härle und Engel bejtchendes | ftriegsirleihe wiedernm über 101% Mil: ‚verpflichtet hat. 
FE Komite bat ausgedehnte Vorfehtum: | fiarden, im Ganzen bis jekt 36% Milz | 


gen getroffen, um dem. Befuchern | Harden, duch öffentliche Zeichnungen | 


— — — ee - in brachte 5 1 eradeau eritaumnlich, | 

nr 2 möglichſt abwechslungsreiche , | erbrachte. Es iſt geradez ſtaunlich, 

ie Br A Aa » Schreiben an die Kandidaten der | sicht al wech lungsreiche Unter was auf allen Gebieten durch Patriotis— 

re Dergeihung füt Aalhausklique und der Faktion der | Haltung ai bieten. Kegeln um wert: | mus und Organiſation geleiſtet wird 

ihre Sünde gewiß iſt, intemalen — fordert — K. Gal volle Preiſe, Preisipiele für Groß | und wie Alles in Rube und Crdmume fich | 

1000 guten Wünjche inErfüllung gin= |. * re: md Kein, gute Tanzmufit aufm, | vollzieht. Sch denfe mir, day die Fugen 

ınd u Ei ; >, pin, der Vorjigende der republifani- | r; . u 2. gr * | Engländer bald einjehen werden, dal Die i 

‚gen und Frau Eitel die erfolgreiche | — “bilden einen Teil de8 Programms. | KM“ UBER BR, ZEN 

| fd P C t teileit f ch KH NS, E 9 ® h— 

Wi ratuliren.“ Operation tadellos“ überſt d yon ounthyparteileitung, auf, ſich Ab für die Befri rwartungen einer Vernichtung Deutſch⸗ 

TEE Kuss ee in Zukunft aller perfönlichen An. | per auch für die Befricdigung leib- | Tands und Jurüdführung auf die Zeiten 

Jrau Emma (Emil) Eitel hat Tid — — 8* d Schmäf *— licher Bedürfniſſe iſt reichlich geſorgt, deutſcher Zerriſſenheit und Ohnmacht 

griffe und Schmähungen auf die ae — * — 

vor fur; Blinddar sration | * ee. Erfrifhungen aller Art falte ; ettel Tind umd daß eine Einigung Eng— 

er hrs eaher  A r ee aneriichen KRandidaten md die yith-| urn 9 > WERE ER EEE ie ut Deuitklanb: Den Miskiiriehen 

unterziehen müffen. Um Tage nad ih: | | nr er: —_ [Stnme, Sibenbeifen uf, zus Manhii- | ern 0 ee | 

interziehen muljen. Am 2age nad 1931| * cr rer der gegnerischen Faftionen zu | a * für das Jahrhundert herbeiführen würde. 

rer Ankunft im Hoſpital ging ihr ein | Befannter ad und Komponiſt ſchei— enthalten Wir müfſen Harmonie ar ſtehen werden. Freunde und | ‘ch glaube, daß Deuiſchland trotz ſeiner 

Schreiben folgenden Inhalts zu: | det in New Vorf ans dem Leben. haben — in Salpin “in ben Bekannte und beionders Mitglieder | großen Erfolge die Hand dazıı bieten 

Enns ich in ihrem Zaufe 7 inri ; Y Be 1 5 a : * der Hermannsſchweſternlogen ſind und übertriebene Forderungen nicht ſtel— 

ee Mar Heinid), ein befannter Gän- Schreiben, „damit die Partei in der 8 | len wilde. — Wie e3 aber auch fomme, 
Die groben Heldentaten 

Der germaniichen Soldaten. 


| . | auf das Herzlichſte wi ich di 
‚ger und Komponift, Vater der Opern: Novemberwahl den Feind eine ae| Herzlichſte willkommen. du kannſt mir glauben, wenn ich dich berz | 
ſängerin Julia Heinrich, iſt in New ſchloſſene Front bieten kann. Wir Bu ſichere, daß Deutſchland unbeſiegbar iſt 
Las von ihren großen Leiden, Dort plöglid) aus dem Leben gefchies | wollen nach der Vorwahl keinen und durchhalten wird, bis alle ſeine 
Bon dem Arm-“und Beinabſchneiden, den. Er war 64 Jahre alt. Sein Ab— 
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savings Baäank 
Teiterreihiidte 8. Bott 

4 | Kind — — —— . Boltivar- k . 

Yon Geichoiien i ‘ — Ab⸗ den Punkte im Parteikorber haben.“ Magen-Leiden | Verhältniffe ala seh die — — —— 
Von Geſchoſſen in dem Leib, leben wird als mittelbare Folge eines Diarrhoe Cholera | Gebilde von Siegeswünfchen und Hoff- 

Dachte: „Ic bin nur ein Weib, | uf madt Verfprehungen. | Ziege nd Hu | 

ber dies fann ich beweifen, Dysentery | Sonnenstich 


duch Die 8. 
faiia, Bien. 
Schlaganfalls betrachtet, den er am! pe e nungen aufgegeben find. | * s110.00 ES 
Dak mein Mut wie Stahl und Eiien“, 30. Mai erlitten hatte, In einer Anſprache in Oquawka Krä $ | „Alle Opfer des umfeligen Strieges | ER. 129 90 St 
Dachte feine Worte weiter, Mar Heinrich kam ala 17-jähriger verſprach Staatsſenator M. D. Hull, rampie Malaria Imerden ohne Murren ertragen; es giebt | REN _ | 
Ging gang ruhig, tapfer, heiter n ‚der Sandidat der Faftion Dencen || und andere Sommerkranlheiten fürn, fi WodE !eine Samilie, die nicht ihren Iris | R 51? 90 * 
Na das : nen berhütet und geheilt twerdeit durcch —* 
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‚der Partei im November nidt ac- 
tährden wollen, hat in gaviliem Sinn | 
bereits Frucht getragen. In einen | 


wur. 
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L.Kaufmann&Co,., 


Teutithes Bantgeihäft, Stantszeitungs- 
Gebaude, 1. Etod, 28 &, 5th Avenue, 


Nepräjentanten der 
Wiener Bank Hofmann & Go, 
Telephon: Tranttiin 5722, 
Deutſche Kriegsanleihen 


— — — — — | 


rer j 


N Berfonal-Hadıridyten. 
+ 


Zinſe 

| werden auf Sparkaſſenkontos 
zur Rate von 3 Proz. Das Jahr 
bezahlt, halbjährlich gut—⸗ 
geihriebeun, Einlegern wird 
Auslieferung durch die Darmitgedter Banl, abſolute Sicherheit geboten 

Perlin. mit prompier und höflider 

4% ‚Bedienung in cincr Außerft 

ö En bequemen Lage. 
PERS SLSAÜE ano 
EZ ice ni First Trust and 
46.50 


Mar Heinrich geſtorben. 


f 
Au 


Auslieferung 


| Nordweitliche 
| Ede 

| Monroe und 
Dearborn St. 
| 

+ Die Attien diefer Bank find im Belit der 
| Aktionäre der Firit Rational 


Rapital 

und 
Ueberichuß 
$10,000,600 
ward wahrbafing in der Mirten 
Kreuz und quer entzwei geſchnit 
Mare 


ülli 
a 


hung jo namimvüchfig, feine Induſtrie 
5 Auslieferung durch die Konigi. 


und Handel in ſo ausgezeichneten Hän-⸗ 
Voſtſdartaſſa, Budapeſt. 
4 Zn 
- 


lien, ee = Probleme bee. Ausſchal⸗ * 
tung des Weltmarktes ch dem Kriege — 
ung de arktes nach dem Krieg Iaige v 8110.00 
4. — — 
I4 Tiger 125.00 
Ä 29.00 


lan en natürlichen, Verhältniſſen ſchei— 
tern werden. — Möchten die maßgeben— „AN 
den Engländer endlich zur Einficht fomz | > 38 

—X 

per 1000 Kronen 
Geldſendungen: 


men, daß verlängerter Kampf und 
$18.75 $13.00 


Feindfeligfeiten nur zum eigenen Unglüd 
jür 100 Wiart für 100 Aromen 


jeden werden, während ümkehr 
| Frieden Raum in der Welt für 

te Beträge werden von uns in Eu 
ra 


bietet, die fich betätigen und in ihren | 
iuntentelegrepbiih‘ angewieien 
v ne Preisauffchlag—unter Garantie. 


Keiitungen das Bejte zu erreichen bejtrebt | 
RES SIERT 10 SET. a ESTENSLETENN | 


rum tätig; fpäter wurd: er Lehrer am I. „NT = en * | 
N amirzen. | Shicago Confervatory of Mufic. Er Zivildienſtkommiſſion Männer er. | 
**8 Mi ‚garnicht cön, war zweimal vermähit, in erſter Ehe nennen werde, welche das Zivildienſt 
re A mit A Schubert, i it se gefeg nicht nur dem Bırchitaben nad, 
Keine Schwäche, keine Klage, Ban Ana Schu Bm zwei er mi ſond hd Geif N | 
Nein, es ift gar feine Frage: ver Sängerin Anna Held, nicht zu ver. | !NdErNn aud dem Wert nad) urch⸗ 

fel d fei ; führen würden. Zu Mitgliedern der 

mwechjeln mit rg eihnamigen |, rich Eu 

Soubretie. Der Verſtorbene hinterlaͤßt aatlichen Nutzeinrichtung.kommiſ—⸗ 


Mut zeigt nicht nur der Mameluf, 
Auch Emmy trägt jet diefen Schmud. 

fechs Kinder, die fchon genannte Yulia, | On beriprad) er erfahrene Männer 
zu ernennen, die nicht für Sonder- 


„Da ich weniger heldenhaft bin, habe 
ich nicht den Mut, hierunter meinen Franziska, Meta, Karl und Edith unde 
Namen zu ſehen, nur 1000 gute Frau Fiotence Koch. Die Leiche wird intereſſen eingenommen ſeien. Zu 

am Samstag zur Beerdigung auf dem | Mitgliedern der Zuchtbiehkommiſſion E3 bemahrt Euch dor vielem Eiend, dad 


Wünſche.“ 

DRS. ze * — mans | : ; Mn 5 durch den Wechſel veranlaßt wird. 

Die unheldliche Vocenthaltung des Friedhofe Graceland von New Port pdlich will er. Männer außmählen, | 2 in verfienetten a bon 
Namens nügt nichts. Un dem fohier nach Chicago gebracht werben. ‚die wirklich die sntereffen der Vich- | ven meiiten Avotoerern Wrocein und Sänd- 
vollendeien Wilhelm Bufh-Ton wurde — züchter des Staats im Auge haben. idr d sen fie Euch, nit derforaen fün. 
der Verbrecher erkannt als Frau Anna Geben Reunen auf. 


nen, ſchreribt an uns. Niutzliches Haushalt— 
— e Ban in 'äelet di “ | } h . ine Dufiy Malt WhHisTch Eo.. Roelter, N, N. 
Hercz, geborene Rufter. Das darf ge- | 881 e „Sornutagura oſt· ·¶ Das Feld im Rennen um die L 


Unga riſche 


Mittel, das mit 
fortgeſeßtem Er— 
folg angewendet 
worden iſt; der 
Standard von 
Reinheit und 

Vorzüglichkeit 
ſeit 1860. 

Veim Reiſen gebraucht ein wanig Duffh's 
VPure Malt Whisſey in Eurem Trinwafſſer. 


Bank of Chicago. 


G - 7 * 
Jetzt iſt die Zeit 
während Auguſt: 510 Gebiß 343 Goldirsnen 
33.50 bis 3450. Teſt gemachi. Bezgahlt nicht 
mehr. Bridge-Jähne 33 Hid SM 


BOSTON DENTISTS (Dr. Stover) 


State und Adams (gegenüber von The Fatz.) 
moe a 


zum 
lle 


x 


fein wollen. Deutipland zu unterdrüden | 
wird nie gelingen. In Freundſchaft mit 
Deutihland, ohne Neid und Mißgunſt, 
Sugejtäandniife anı Sonnenlicht zu mas 
chen, ohne die mahkgcbende Stelfung zu | 
verlieren, da3 wäre bei unſerem fried— 
liebenden Kaiſer leicht zu erreichen. 


* Wer etwas zu verkaufen oder zu 
vertanuſchen hat, ſollt nicht verſün- 
mer, es durch eine kleine Anzeige in 
der Abendpoſt bekannt zu machen. 





büchlein frei. 
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22 
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— 


wen ve 
ER 


EEE TECHN TERN 


Beranügung8-Wenmweiier, 


iberview Part, — Tfingtau Orcefter 

und allerlei Aitraftionen. 

rteit Kart. — Nlierlet Attraktionen, 

tumbta. — Burleste, 

— rid. — „Mr. Lazarug“ 
mardgarten. — Konzert ſeden 
aa und Abend. 

— „Hair and Marmer”. 

pertal. — 

rtanıe»p», 11: 

und Eonntna Nam 

Rolallonzert. 


Kleine mn 


Männer und Knaben. 
Wort.) 


gua — 
237322 
2530 


3 


Berlangt: 
(Uinzeigen unter diefer Rubril 1 Ceitt das 


PBrorbüder, 
312 


Berlangt‘ Dritte Hand 
Mode, Zimmer und Board. 


Berlangt: Helier an Brot und Cafes, 
Stodhe. 1313 Grand ve. 


Barbier füc 
521 N. 
Bufhelman 
Broadway. 
ſtetige dritte Hand an Brot 
Weſt 63. Str. 


Berlanat: 
und Conntag 


Berlangt: für alte und neue Mr 


beit, 3769 


Gute 
1711 


Berlangt: 
und Cafes. 


Berlangt: Bartender, D 
Porter-Arbeit zu tun. Guter 
Lohn für den richtigen 
R, Cicero pe. 

Berlangt: Ein eriabrcı 
Weingeſchäft. 63 

Verlangt: Männer e s Maſchi 
rung. 730 


etwas 
guter 
201 


der Mmillig ilt, 
Plap und 
Mechan, 


deutfher Rorter in 


Berlangt: Porter für 
Geihäft, Kunitadter Bros 
JI — — — 

Verlangt: Geſchirwaſcher, auter 
Mablzeiten, 463, Zhberivan Kou 
Mde., Elroy Reftaurant 


Berlangt: Erfahrener 
twagen und ein Dann fir 
North Wood Straße 


2 Aufhelm 


Berlangt: 


Berlangt: 
Irefit mich 
bor der 


Schneider 

am Sonntag 

Mbendpoit, 223 N 
Berlengt: Ein inner für Furmace 

2089 DOgden !ıve. 

Guter Lunhmann, muB 

815 die ch 8 


Berlangt: 
gen baben. 


Berlangt: Porter für Saloon 
Straße. 
Berlangt: Vorter für 
Abe. 
Berlangt: Wurſtmach 
beit. 1215 S. Halſted 
Berlangt: Di 
N, Fiftd Ave. 


utſcher 


Verlangt: Guter J mit Erfahrung in 
Bäderei. 2924 Yincoln 


Berlanat: Porter, der 
fann. 1501 Elvbourn Abe 


auch tenden 


Rerlangt: Einige gaıte 
Ctetige Arbeit. 3105 


Verlanet: Männer 
Q Wolff M in C 


Berlangt: Webeitor 
Mig. Co,, 601 W. 

Berlanat: IN 7 2 
Co,., 601 m. Lale Str 

Berlanat: bon 14 
das Zabal-Zfrivven au erlern 
Stripperd. Ttto Verndt & 
Straße. 


mitor 


1daain 


* 
ungen 
Jungen 


oder erfal 


Verlangt: Porter, der 
tige Stellung. Klein 2 
Straße. 
Junge Männer zum 
Blibersabmen t 


Reizen 
üller 


Verlangt: 
Finiſhen von 
2641 Roll Etr 
Verlangt: 
ter in Ealoon. 


Alter oder junger Mann als 
2005 Blue land Ave. 


Berlangt: Porter, der auch Ba Irtenden fann, 
675 VB. Madilon Str. mido 


Berlangt: Earriage- ‚Blatfmit! Jbelfer. 
4420 N. Clark Er. 


P Orts 
mdo 


Stevens 


Verlangt: —S Holzarbeiter, 
4420 N. Clark Str. 
VBerlangt: Suter 

arbeit. 5847 € 


daqenma 
AihLand 


Verlanat: 
220 Wendel 


VBerlangt: Over 3 an Iig Bag Ani 
Stickereimaſchin t, aufer !obn; aud 
um Lernen. Chicago Gmbr iderh Go 
Ohio Etr., nabe Netrop olt tan Hochbahn. 
Berlangt: Ianitor Helfer, $30 monatlich 
wer und Arard: Erfabrung nicht 
muß ein nichterner, Itetiger Mann 
Benfacola Apde,, 1. Flat 

Berlangt: Crfı ıhrene r Geſchirrwaſcher 
ſtaurant. Guter Lohn. 1024 Weſt 12. S 


‚für Re 


1911 


Berlangt: Barbier race 


cher. 


Berlanat: 


Berlangt: Ranitorachilf 
den — Koit und 
voulevar 

Berlanat: Sarmarbeiter, 
fen, auter Tlagß, ; 
frei. R. Mori, PBepin, Wis 


muß 


Lohn 835 


Verlangt: Holzarbeit 
ftetige Arbeit. Cadillac 
tbal Bldg., 29. Strabe 
Sloor. 


Berlangt: Zivei Shubmader: 
3 3 


Shimbera. 521 Moin ir, Crpanit 


Berlangt: Mann für Küe 
waſchen und Gemüſereinige 
lung. Schreibt an 
Nedron, DI. 


ılpburr 


Berlangt: $2.50 ver % 
für allgemeine Arbeit in 
Belt Eoal Co., Broad 


an 
zag 


6133 
YY + 
„ann 


funger 
1125 


Sauberer 
die Woche. 


Verlangt: 
Bäderei. $6 


221c per Stunde; 
ve Gift 


Verlangt: Arbeiter, 
da3 ganze Jahr Santa Fe— 
Vards, 47. Str. und Arche 
Graham, Foreman. 

Verlangt: Butcher, an 
Guter Lohn für richtigen 
Abe. 

Berlangt: Junger Mann 
Euperior Etr. Adr.: T 916 


Berlanat: Rela -» Zufchneid 
Mme, L. Merdand, 1120 


Berlangt: Guter Tinmer, 
fein für Surnace und Blowpipe, ftetiage Mrbeit, 
Sohn, 813 W. North Avenue. dimimdo 
Verlangt: Ornamental Iron Fitters für Trep— 
ven und Railing Arbeit. ur T. Klaſſe Männer 
brauchen vorſprechen. Nach sufrager Simplon 
Fl Eo., 304 W. Ontario Str 


Berlangt: Erfahren erlediger, 
Bartenden und willen3 ift 
ridten. 6659 ©. £ 


muh eingcarbeitet 


junger Maın für 
Rorterarbeit zu bers 
dimimdo 

937 Fulton Str. 
dimido 


Verlangt: Zwei Sam Voners. 


Verlangt: Jung 
Brod einzuwickeln. 
das 
Ape., 


ım in einer Bäckerei Nachts 
sı0 wöchentlich. Gelegenbeit, 
Bäckerhandwerl zu erlernen. 5337—9 Cuſter 
Evanſton, Putnam Bakery. dwmido 


Erfahrene Stricker. 
419 S. Fifth Ave. 
Verlangt: Butcher und Nurftmache r für Ilei 
moderne Anleae ı Lohnanſpr he 
für den Anfang aı ben * ⸗ 251 Nopit, 
dimido 


—E 
Mills, 


‚erlangt: 50 Arbeiter fofort: auter L ohn: ſte⸗ 
tige Arbeit. Lorzufpreden 455-0 Waller Abe 
7 Uhr Morgens. Bosley Brothers Seeleh 4325. 
uo⸗ a 

Verlangt: Mafchinen- und v aufeloffer, ſowie 

Mecaniter. die aus Kricgsmazerial-Jnd uſtrien 
ausgetreten find, erhalten Zoftenlo3 Ttellung 
dur die „Arbeiterbilie“, J. Tincent, - 160 W, 
La Ealle Etr. 12an*X 


Sa ıbrent, 
ıacn bei 
Grand ve, 


Berlangt: Knaben von 16 und mehr 
für allgemeine Fabr arbeit. Anaufra 
der Gontinental Can To... 4006 


rg Männer für allgemeine Fabritar- 
Zu erfragen; Continental Can Co ., 4608 
en Mve. Bagimf 


mido fr 


E 
= 


1t one rfah⸗ 





dimido 


Unique Knitting 


| melde 


ı erwarteten 


tiaen Leite, 


Berlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort.) 


Berlangt: Bäder, Junge, dritte Hand an Brot, 
——— $16 die Woche. Nachzufragen 606 


Verlangt: Bäcker-Helfer, 3. Hand Ian 
Brot; Nacdtarbeit. Gute Stellung für 
einen jungen Mann, der ctwa3 Griab: 
rung befitt. 

Wieboldt's, 
Milwaukee Avenune bei Paulina Straße. 


Verlangt: Ein 
tel, 500 Wel 


Mann | für Hausarbeit im 90» 
Stro 

Verlangt; Männer, welche Automobilfahren 
und, das Autogaragegeſchäft lernen wollen; Ar— 
beit*bei Nacht: Lohn 14—22 Dollars ver Mode 
nah 1—2 Wochen Xebrzeit. Otto, 446 Sigel Str., 
nur brieflich. dofr 
„Lerlangt: Blagſmith Helper an Wagenarbeit. 
817 zoutb Iseitern \ Avenue. 
rbeiter mit Erfahrung anCom— 
Bodies, 2730 Eliton Avenue, 
doiria 


Verlanat: 
mercial Auto 


Holzar 


— - tfabrıı na 
30 nn de, 


x Berlangt: But rt fü € N 
—E — 56 
im Sbop zu helf und | 
| iefe ın, 2329 No. Glart Air. 


unge an Gates, 


fleißi 
mit Empf 
Abendpoſt. 
für aligemei ne Haus 
Randeriv { 
Ed ewater 


"Nor tb Elart z 


erlanat: 
ya —* 


Carp 


ter 


Yrod, 815 Dempiter 


erfahrene, 1640 


tt, Reli 
ſtetige Arheit 
Carroll und 

1000, 2w* 
bartenden verſtehen, 


North Abe 


ion Carpenter für Trimmit 
fommt fertia zur Arbeit 


Prof, Meherd 


vanſton. 


Verlangt: Porter in Saloon. 530 S. 


Straße 


ächter in 
Klafſſe 
VBalentine Sever Co., 


dach tw 


und erſter 


Verlan und 
brif arır)» 6866 in 
renzen 
dgwick 
Klaſſe Schuhmacher aufs 
Trbeiter fein. $15 bis $20 
Langendorf & Woabt Co., 37 


Verlangt: Engineer, gute itetiae Stelle bei 
zuverläſſiger F gebt Alter, Erfahrung und 
Adr.: H. 19 Abendpoſt. 

do ſon 

Verlangt: Junge als Helſer am Automobil 
für Mblieferung ım der Stadt. $7 die Woche, 
Natban Kor t Ave. 


Cebicago 


mit gu te n Cm N ⸗ 


, alleinſtehender Mann, 

rſoönlich vorzuſpre— 

mido 

t. 3260 Archer de. 

mido 

— gt: Arbe ter: gu Lohn. 
Serlöltiaung und Ironsportation für "die rich⸗ 


iſth Ave 


gute Gelegenheit 
Philipp Henrici Co 
dimido 


ann, der u 


olland 
Taaimk 


ungarifcher 


Saloon 


di 


Männer und rauen. 
unter Die fer Rubrif 1 Gent das Wort. ) 


epaar 


ugt; ei auf Farm. Nr F 861 


( Frauen und Kinder 

en »von Zwiebeln auf unſeren Far 

Chicogo; Stuck-Arbeit. erhaltet 
Bezahlung ie Abend. Nachzufragen vX 
6:30 übe — r fertig aur Arbeit. L. N. 
Bud long E & "Sincoln Avo. 7auguwe* 


Ztellungen fudhen: Männer und Knaben. 
(Unzergen unter diefer Rubrif 1 Gent das Xsort.) 


Geſucht: Intelligenter Mann, all. 
dung, aute Erichheinung, utichland män 
niſch tätig geweſen, 2. 3 
durchaus zuberlällig, mit 
oder Prive Uhdus. B eite. 
114 MAbendpoit. doft 
Weschäftigung. 

Str. 


Gymnc 


aſium 


Geſucht: Junger WM ann miür ht 
Meyerh ‚123 ©. Sangamo 


Zunacr Mann, berbeiratet,fucht Ctelle 
— 411 onlin Eier, 3. Wi lhelm. 
ucht: Ferbeirateter r deutſcher 

Stelle als San itor, fann gut mit © 
gehen und Boiler aufpalfen. 445 ©ı 

1. Ylat, 
Gefuht: Guter 
ſteht Goͤodyear; 
Fremont Strobe. 
Geſucht: Junge r, ſtarler 
Arbeit; pridt gut 
Court. ———— Lincoln 


Geſucht: 


Mann ſucht 
zerlzeug um— 
ıllivan Etr,, 


Edhubmader fucht Arbeit; der» 
bitte jelbft borzufpreden. 1723 


Mann fucht irgend 
talk. 1709 Erilly 
2256. 


Deutfe erDianı ı fu ‚bt Etelle als. ine site 
Sand an Brod in WBäderei; gebt auch auf's 
Yand. 5026 Princeton Uve., binten, oben, 
Gefuht: Bartender, berbeiratet, zuberläffie, 
Iheut feine Arbeit, fucht ftetigen Plaß; befte 
ru 113 Weit Goethe Etr, Euperior 
906. 


J Verlangt: 
‚alt, 


ferenzen, Mdr.: A 


Abendvoſt, 


Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent das Wort.) 


Geſucht: verheiratet, 
wünſcht Arbeit als aweite Belden 
Ave, Tel. Diverfch 2528. 

Gefucht: Guter Mann, 
berläffia, ſucht irgendwelde 
State Str., Himmer 387, 
Befucht: Erſte Hand an ® rot und Cafes funcht 
ftetigen ® 3. Heller, "phone: Yincoln 7632 
tetigen Plaß. ı e ir 


Verlangt: Francen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent da3 Wort.) 


Hausarbeit 
Berlangt: Mädchen oder Frau für Hausarbeit. 
6054 Broad weh, Plone Sunndfide Nach⸗ 
zufragen im Dry Goods Store. 


Verlangt: Siveites | Mädcen. 
Voarding Houje, 332 N, 


Gafebäder, agıditor, 
Hand. 953 
2563. 


nüchtern, z1t* 
sil 


ehrlich, 
Hausarbeit. 


Saloon und 
Micbigan Abe 
dofria 


Verlang ot: müdcen für 
Lohn $7. 5021 Michigan 
Berlanat: * ältere Frau oder Mädden 
für Hausarbei im Calvon, Wagner, 2200 
CElybourn de, 
Mädden für allgemeine Daus 


Greenwood Aven 3. Apt. 


allı aemeine Haus 


ve 


arbeit, 
ſelbſtändig, ſucht dauern— 
auch Porterarbeit. Adr.: 
wmidoft 

mit allen Ar- 
llung. Erſter 
946 Irving 
mido 


sucht Arbeit. 
mdo 


Fefucht: Bartender, 
de Stelle; verrichtet 
D 6495 Abendpoft, 


Bartender, 
ſtetige Ste 
Bambach, 


Erfahrener 
ſucht 


Hans 


Geſucht: 
beiten verttaut, 
Klaſſe Reſerenzen. 
Park Boulevard 

Geſucht: 
A. Burger, 


sarbı it. 
Tel. 


Verlangt: 
Reich, 513 

dwah 2730. 
— 

orgens bis 

eiden Ave 
M — — — — 
dann iſugt —— ——— 
oder ſon— Nerlanat: 6 in, Mädcher ir Hausarbe 
Fe n Samilte, 2511 NS iter Ade, 

midoft | - 


eterfrau in Neitaurant, 6 Ubr 


Nittags. $6 die W 


— — 
Guter Schinkenmacher 
4839 So. Laflin Str. 
Verheirateter demſcher 
Beſchäftigung als ——— 
Stellung, berfteht all 
Marfhfield ide, 


zoche 


Geſucht: 
dauernde 
ſtige gute 
arbeiten 2621 
Geſucht: 
ſeinem 


Adr.: 


um einem N 


ooper Str 


— —— Berla igt: Aeltere Frau 
R 1 2 25 —F 

Janit orarbe it geviinfcht, wo derMann yeit au bei orgen. 2325 6 
arbeitfundiaq — * 


Geſchäft nachge Se n Tanın, e 
a 122 Sr ndpo mido Verlangt: Frau für 
* — Arbeit. 4358 —2 
ht: Bainter und x aperbanger Jucdht Stelle, — 
Arbeit und billig Irving Park Bivd. 
Gag, imX 


Hausarbeit; 
Clart E 
Verlangt 
faches Koe 
guter Lohn. 
Verlangt; 


$7. 


6707 


Geſucht: Janitor ſucht Stelle in einem groben | 
Gebäude; deritebt \ atu rarbeiten. Zwi⸗ 


ſchen 7 und 8 Abends vorzuſpreche 2205 No. 


woiiner Ude. dagiwe * 


alle 7 Rädchen 
5 


e: Sraceland 8 


verlangt: : Frauen und 9 


f | (inzeigen unter dieſer? Nubrit 1 


Zaden mi ad Fabruen. 


Verkäuferin für Dry Goods 


unhſide 


2863. 


Phoöne S 


mittlere 
ner, 


fur 


einfaches 
Yınck 


kaben in einer 
che. 845 . 


Xalvrence 2lbe., 2. 


oepp 


allgemeineHa 
5420 


angt: NettesMädcen 

in Tleiner Familie. chs, 

erinnen * B3. Flat. 

für erfahrene a REG 
| Verlangt: 


Draperio N 
nte Etellen — 


Cine altere ‚Ssrau für Satsar 
be., hinten 


man 


Retail 
: 60. 





vators mit Erf ma an re fiir allasnteine 
2. * ME nit ae Heim 
an nen: ımd Sinderfleivert ! ö ar 
Stetiae PIrbeit ( * —* seit .„ straße Phone Yards 
48 Haddon Abe 


Floor 


Gut 


Yorhı 
‘ an 2 
‚oriy paul ‚ 
dofrſa 


Gut juberli deutſche WR 


ang iſſige 
Dienstags. 4443 Michigan Ave., 


Verlangt: Erfa hrene Verfäuferin in 

Bäderet, 3434 N. Haljted Straße. | i — = — 

| doit Verlangt: K ächin < — nachzufragen; Teine 
ı Eonntagsarbeit, 205 Weit Ban Buren Etr 


Mädchen Ladenarbeit in Vüd 
lwautee Ave. N u Mäd Haus 


sarbeit ı 
deutſches 


Embroidery Mädchen, eber 
die geſchickt find an Faäanch 

Mollſen, 40 N. Fifth Av 
dofrſa 


— nr 





"erlanat: Madden r ‚ muß A 
Ihlafen. 1045 Se l dofr 


Verlangt: Mädchen um das Buchbinderg: ſchäft 
zu erlernen, u n 16 Jahte alt ſein, 30.50 per Verlangt: Madchen 
Woche zum Anfang. A. L. Barnes & Co., 1104 Armitage de. 

Isabafh Ave, dofr — — 
Berlangt: A üdchen. fitr allgemeine Sausar: 
Sunge Mädden, um anzus | Heit: mit oder obne Wäſche. Ss110 Sheriden 
en, fowie Dalhinennäberinner lired | Road, 3. PMpartment. »: Edgemwater 5014. 

sracl & Eov., 412 ©. Wiarlet Str. doiria } — — — EBENE u 
m . * Fu R : fiir allgemeine 

"Mädchen das „Puffing”“ au eriers Kinder, Mird Mer Harris, 

solff Dig. Co., 601 Ns. Yale Str, mn 


lVaaiwX | 


| 26560 
doft 


für. Hausarbeit, 








Verlan at: 


senopfe 


Gutes ma 


langt: feine 


angt:. Nüdchen oder Sraucı zum Tabal⸗- nachzu raaen bis 10 
en, & olche, lernen wollen; bon I binittags. 538 Durmmina 
aufſwärts. Otto Berndt & Ton, In ıbe No, =t£. 
tt. o — . — 

Nerlanat: 
Bonnaz Mafıhinen Opes | fochen und bacfen 
beiter Yobhn; jowie Wiads | His 89 die Wode 
zum Lernen. Naczufragen n 
1713 Weſt Ohio 


Berlanat: Grfabrene 
ratot ſtetige Arbeit 
chen, über 16 Jahre, 
bei Mr. Maſſare, 
berſter Floor. 


fann, fiir Hl amilie, $8 
Angenehme und ſehr 
* u im tür das richtiae Mäüdıher teferen 
Straße, 1 »rlongt Mrs darx, 948 Oafdale ne 

dofr ſ dal h 

Graceland 
Mädchen für Hausarb 

J (ar Ztraße. 
Erfahrene Garpet-Nälfer; dat Pe 


Verlangt 
Anzufragen auf dem neunten Floor — 


Stetlung 


rlangt; Starke, geſunde Frau um bei 
und Hausarbeit behilflich zu ſein, Eoı — 
idenz mit allen rg Öeatte mitt 
Sorzufprehen Morgens zirifchen 10 vr 


Garlion, Room 1 138 N. La 


} sell 
terail 
Carſon 


Pirie Scott & &o. 





midofr 26 
Sadlle 


Berlar 1at: Bügelmädden. 
2324 Wadifon Str, 


Bariftan Done Worls 
midofrja 


nat: Titchtines Mädchen oder 
rbeit för tes Helm, auter Lohr ! 
Il ch Ave., Dat Parf. Rhore Duft Part Bis, 
dofelon 


jerlanmat: Mädchen für Ben Haus are sit 
86 81 89 eim, Rho 1971. 


Berlanat 


| Mädchen für Fabrifarbeit; ftetig: 
te Gelegenbeit fih emporzuarbeiten, 97 
Sache, Milen B, } Fiſth Abve. 
mdofr 
Mädchen zum „Labeln“. * Ze 
| limont und a Verlanat: $ hen für ala meine 
In mido | __ Fein 7 5423 Stenmore 


Wrisley, 925 So. 


Rn — Normal 
Fleißige 
ntabe »ı 
abngeleite 


rlangt: 
31. 2 Satral Yive,, 
\ 


Eiſenb 


Hausagrbe 
weſrern 
Terlengi Berl aufe rinn⸗ 


teine 


ür B — 
deutſch ſpre— Verlangt: Mädchée 'r mein aa 


K. Kicero 


Rerlangt: Griahrene Berfäuferin 
| laden; Meferenzen berlang muß 


chent Eicero Home valerd 


rbeit 


Hausarbeit 
Flournoy Str 
Verlangt; Mädchen für Hausarbe it, 4641 
Michigan Mpe., 2. Flat. el. Drerel 3101. 


Berlangt: Mädd allgemeine 

eret, Ted | in fleiner Familie. 
elve, mdo| 

Berlanat: Mädchen, 15 Zabre alt und älter mm 

Buchbinderei au erlernen, Bringt Echul-gertifie | _. a 

C. MeNeill & Co., 607 So. Dearborn Verlangat: Eit 

midoſt meine Hausarbeit. Gufer 

—— En - Jon, & Gllinwood, 7408 

Grfabrene Vonmaz Operalors, N Tel. South Chicago 966. 


pe - sarl 
leid 


gelmäd 


2 ‚clan at: Bü 


Strautz Tye Worls, 2 Shef 


Singer, 3356 


für allge⸗ 
leine Wäſche. 
Shore rive. 


ofrfa 


Mädchen 

Lohn; 
— South 

weng; Y 

ı G bına m} Ornament- — — 

ilerinnen leacht Preſſers. EChicago Braid⸗ 


tat — = — — 

oder Mädchen fiir leichte 
I 4240 Harriſon tr, Telephon: 

aguwa 

Embroidery St 

Embroidery Co. 16 


Gr 
% 


amper 


Sid 

alıoX 

Berlangt: Erfahrene Mädrhen für Wa: Nerlanat: Mädchen für alla 

ichinenarbeit in SGolen-Werkitatt; jtetige 

Arbeit und guter Lohn. 

Kuh, Nathan, Fildher Go,, 
1811—19 W. North Avenue. 

om 


Adendg, heimgeben. 653 Gorneli 

oder Madden für 
Kohn; zu Harfe 
Str., 3. Flat, 


land 28: 


Frau 
guter 
849 
on Grace 


herlangt: Erfahrene 

alle bauslihe Mrbeit; 
Ichlaten Abrabe ſon 

do | mabe Halited, ZTelepb 


Auen 
Grace 


Mädchen 
boit drei, Z 
bin ſein 
iſch price 
Isafıben. Matbif 


Mädchen, über 16 
an Nahmaicinen zu arbeiten; 
Arbeit und outer Lohn. 
Kuh, Nathan, Bilder Gv., 
1811—19 WS. Nortb Avenue. 
dimido 


Jahre 
ſtetige 


mit Paſten, od 


116 W. 


bren 
len, zupcerie 


> 
ior 
dimidoiria 


feide 
hte Arbei 
616 


Mädchen fire 


zun KR nen, 


in i Ein deutſches 
Spe⸗Hausarbeit in Bäcker 


upera tor 
aſchinen. 


s an Union 


Verlangt: Erfal hren 
Unique 


ind Marre 
419 ©, Filth 


leiter 
ı erir igen ) » Sy > 24 


6Grand Ave. 


ind mehr 


ingt: 25 Hand- und daſchinen Mädchen, 
rnäamente und Braids zu machen; unerfah— 
önnen auch Platz betommen. A. B. Fied ler 
Eugente und Sammond Etr., ein \ 2. 
von Ecdawid Chr Baalına 


Verlangt: 
a ann 


gemeine 


2 ’ 
Ei B 
kuB € ine | 


sur VIrs Serlanat: Mädchen oore 

5 ſtändige Arbeit gewöhnt; 
sñsaglwæ — 
\ücerei. 6111 ood Part 
KEaitle 547, 


Steg 








in einer Tleinen 

abrıung nicht nötig. 
derin fein; fommt fertig 
rence At 


Home 


e Frau, an 


eilt 
‘ Framitlie 


615 Ya 

. z k —— F NAorı 
len at: Erf üdchen für Kraft bes 
dähmaſchin Beſchäftigung 


Aeltere, 


Hausarbeit 
Verlangt: ir allgeme 
obn und Behandlung, u, 3046 
Ave. Tel te View 23 mido * 
— Ferlangt; Erfahrenes Mädchen oder 
Frau für all | Mmädcen bei ver allgemeinen Hausarbeit 
Heim; 3 im CE | zubelien; fein Wafchen: modernes Ha ) 
nahe Fullerton | der Zaͤmt lie; guter Lohn. 270 Linden 
MIDO | netla. hone: 649 
dädchen anat: 
hoher Lohn; 1 h- zu fei 
Zelephbon: Lin uriche 
mdojrja ( B 


vad 9505. 
-. Es 


mido u erf 


hen für Sotel 
et Randolpb Str. mdofr 


Mädchen, um bei Hausarbeit 
und auf Kind auf 
7427 Merril[ ?Ipe,, 


Verlangt: Sofort, tirchtiges V 
: muß aut e Inmeit; 


“en 21 Ros slace, 


fürHaus— 


tatholifch, Bei 
791 Abend 


——9 od 
nd Babhy 4 
order! id, 244 


9 ar 3 ) 1 Ite ri n 
$5 p cr Woche. 3 


Verlangt: erlanat: 
rem Wittwer 

Berlangt: Gutes M 
quter Lohn und 


1, Flat, 


idchen für 


gu tes neim. 5330 


Hausarbeit; 
Brairie Ave., 
mido 


allaı meine 
Sunnhſide 


Verlang 
Hausarbeit, 
x enue, 3. 
t allgemeine Arbeit (Hotel), | — — —— - - 
au Haufe Ichlafen. 1013 Mas Serlanat: Gute Mädchen für allacmeine 
modofr | Sausarbeit. 1030 LobolaMive., Telephon: Nugers 
Tarif 4142, dim 100 


Ju für 


am 35 Apar nt. 1137 


difon 

Berlanat: Deutihes oder böhmifhes Mädchen 
fir allgemeine Haus sarbeit; Referenzen. 5153 Verlangt: Frau als Paſtry-Köchin. $30 

Michigan Ade., 2, Apart: ment. mido | Monat, Zimmer umd Voard. Leichte Mrbeit, 

— — - | Holland Hotel, 55. und Yale PBarf Avenue. 
Mädchen für allgemeine Hausarbeit | 7 


Verlangt: 
in fleiner Familie don Grwadfenen. Gutes | —— —ñ —ñ —e — 
Heim, 86 per Woche. 1531 Birchwood Av | Verlangat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
— fleine Kinder, Schmidt, 1321 Albion ve 
un - 1, lat. 8ag, 1we 
Verlangt: Madchen für allgemeine Hausarbeit 
in tleiner Familie. 1302 S. Avers Ave. 
midoft 


E trabe, 


Berlangt: 


Mädchen, 
5315 


Erfahrung 
Vroadwah. 


nicht nötig. 
bag, Livt 
Verlangt: Mädchen oder Frau mittleren Alters _Berlangt: Etarfe3 Mädchen für Hausarbeit im 
für leihte Sausarbeit, 4103 Urcher Ave. Tele ! Noomingbans. Nahaufragen 112 Of 16. Sir, 
phon; Zrober 6091, Bagiivg Aelephon: Calumet 3581. dimjdo 


— 


⸗ 


Prairie 
| mit Gjlen, lhbourn Aven 1. 


dehen fire allgemeine Hausarbeit; | 
Uhr rvon 


Place, 


Hraves gutes Mädche lches gut 





dofrfa 


pt. | 








Hotel | 


junges | 
mits | 


dimido 
RKöchin, 





Chicago, Donnerſtag, den 10. Anguſt 1916. 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Hausarbeit. 

Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; Referenzen; guter Yohn an die 
richtige Berfon, Zu erfragen: 1003 Wafbington 
Str., — 3. artment, oder Phone: 
Randolph 94, 

Verlangt: 
Guter Se 


Verlangt: 


dcher n für allgemeine Hausarbeit. 
1819 Michigan VIve., 2. Aparim. 

ir allgem eine 
Lohn =. muß 
verlangt. 918 


Verlangt: Erfahrenes Mädchen fi 
Hausarbeit; Familie “bon 2: 

t fochen lönnen; Referenzen 

Nena VIve,, 2. Apartment. 

für Lafe Geneva, con 

ipre hen Freitag zwilchen 10 und 12 

3. Wafhington Str., Zimmer 301. 
Verlanat: Mädchen oder Frau für allgemeine 
Hausarl einfae Kochen. Mrs. M. A. 
Gold, S. 52. Ave., Cicero, Ill. Telephon 

ero 1433. dofr 


DR 
öl: 


Köchin 


hes 


Verlangt: Aelteres Mädchen od als 
Haushälterin. Drei Erwächſene South 
tacııe Kibe,, X 

Verlangt: M täddhen für 3 Kinder. 
Mun Griahring haben. Guter Lohn und 


gutes Heim, Phone Navensiwond +760. 
doirla 
Mädchen Hausarbeit; 
e Wäſche Telephon: Sunnyſide 
uthrop Avern, 


mit 
9152 


igelfrau. — 
Halſted. 


Verlangt: Erfahrene Waſch- und Bi 


1 Aldine Abve nahe 


Heim;: 
celer A 


ältere Frau 


n. Melroſe Str 


zwei in 
ilwautee Ave 


serlanat: unacs N ei ir 


mädchen fir usarbeit; 
Arbei t. 


Vor] 1 
Verlané 
Familie; leichte 


Hausarbeit; 

Flat. 

Müädchen 
Guter 


Tüchtiges für 
und Kochen. 
Heim. Phone 


Verlangt: 
Hausarbeit 
und gutes 


langt: gimmer Den 920; 
223.50 oltat gm 


yırta Solel, Kulb und ODhio 


Schrupp⸗Mäd 


8* und Board. 
r dimido 


Verlangt: Junges Nädıhe ür allgemeine 
Hausarbeit, Drei in * Far lie: gutes Hei 
leichte Arbeit. "Phone: Lamndale 9407. dimido 


Berlangt: Mädıben vder allgemeine 
Dal: iUhklil F ul C B <ziLl, 
Hau flein amilie Biſſell Een 


zrau für 
1922 


Ssarbcit, 


früftige 5 : und Si icher | 
ıtichen Alten , W. Madiſon 
di nmido | 


Nerlanat: ’ 


yen oder Frau für Hausarbeit, 
dimido 

hen v allgemeine Dalsuts 

iited Str. dmido 

Verlangt: Starkle junge Frau, um — 
zu pilegen, Mirs, Rochde. 1342 Hovud Nbe,, 
North Edgewater dimido 
Verlangt: Mädchen für 
69565 Nioge MApe., Phone 
Verlangt: Mädchen oder 
zarbeit und W 


oche 


allgemeine Hausarbeit. 
Rogers Part. dimido 
Frau für allgemeine 
iſche, 4 in Familie, 86 die 


Indiana Uve,, 3. Apt. 


neine 
niydrop Yıl 
jaglıvk 


ende 
Hal Itevin, fie fanın bis zu 50 


ebange 
Jahr 
bei Wittwer. Adr.: A. 12 Abend 


liſche 
ſein, 
dimido 
für all: 
stleine Fa— 
Hhde Bar 


a 8 1J A 
geme it; 8 Heim, 


Telephon: 


ven für allgemeine Haı 


Aewood Ave. 
Mädchen für allgemein ve Hausarbeit. 
den Court. dagliiv&k 


ö —— 


zerlangt: 
2740 Hamp 


Stellenvermittlungs⸗Büros. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 E18. bie Beile) 


Beite Etellen täa [ich für Männer 
Frauen und Mädchen in Fabriten. 
ſtaurants, Saloons, Farmen uſw. 

Advance Employment Exchange 

2. Floor. 1798, Bafhington Etr. 

28 mitt 


Rnaben, 
Hotel3, Res 


Germania Vermittlung? 
hen für pri len in 


Nitro veriangt 
Ebicago und 
Bedienung. 755 No 
Lincoln 6161. ap26 &| 


| 


— Ds 


lich beite Stel» 
keftaurants, 540 | 
12jl1mt& 


Deutſch- ungariſches 
langt: Mädchen 
Reſtaurant. 452 


Vermittlungs-Büre ver— 
für Hausarbeit, für Hotel und 
North Ave. Tel. Diverſey 8290. 


—F —V Wafchpläte fir $2.10; 
Gebühren. Phone: Ravenswood 


nur 
1556, 


3agiw£ 


25C 


— 


Slellungen ſuchen Frauen und Middhen. 
Angeige n unter diel er Rubrit 16€ Eent das ort) 


ädehe n ſuchen 
lochen. 
827 Gana 


Geſucht: Brei junge 


t 
n eiwas 


ädchen wünſch 
Wirte ufpı echen. 3618 
1. Flat dofr 
IHjübriaes Madden 
e, 3414 R. Nobey Str. 


ſucht Stellung. 


zum Wa— 
den Tag. F. eie 


Frau ſucht Plätze 
inm⸗ n. 31.60 


Fleihige 


| tractin 


35 S Sabre alt, fatbolif 
ılterın, oder andere 


yalf, 1953 Dayton 
ſucht 


Geſucht: Deutſche mit Kind ſud 
als £ bälterin, 2054 Weit 22. Pla 
ſucht 
Silber 


Sefucht: Erfahrene Maitreh 
leine Sonntagsar 
=traße. 

— — — ——— — 

Geſucht: mit Kind von fünf 

ren ſuch ell ür Hausarbeit oder als | 
rhalb Cbicagos 
do}a 


Sleikige deutihe Frau 
terin; fan aut nähen 
ein. Adr. OH 13 3 


ſue N 
lochen 
bendpoſt. 


wa 


ucht r Klaſſe Buſineßlunchköd 
na im Salvon, Adr.: D 
Gelucht: Deutfihe erfahrene 


teinmachplüge. 2507 Lomell 


Frau ſucht 2 
Ave., Bafe 
Geſucht: deutſche Frau ſucht Plätze! 
zum Waſchen und Reinmachen. Mrs. 


511 North Aven, 3. Floor 


Fhrliche 
Ehrliche 


mido 
eutſche Frau fuch 
le Str. aa2—3, 


wWaſch 


— 


Stellungen suchen: 
(Anzeigen unter die 


6 helente. 
fer Kubrif 1 Cent da3 Wort. ) 


Sefucht: Hinderlofe 
le in bejierem 


Arbeit nachgehen 


ſucht eine 
wo 


1410 


Ehepaar 
Hauſe, 
jan, 


Nas 
Mann 





der 
Hohne 
dofrſa 


Geſucht: Mitteljähriges Ehepaar ſuüucht Stelle 
Janitor und i Haus zu helfen. 
riman, 7445 miDdo | 


Sefucht: Deutihes Ghepaar fucht Arbeit in 
Privathar oder irgendwelchen Dienſt. Frau 

inn als Hausmeiſter. Adr.: 2349 
orth Ave. 


Wentw midofr 


— — ——— 


Plumbers and Supplies, 


(Anzeigen unter die ‚fer Rubrit 14 Gt: 


. die Betle) 


PBlumbing 
den, Levinthal, 


Supp! s für Händierpreife für tes 
1637 3, Didilion Str, 


a, 


LiunsImt& 


Leichenbeſtutter. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Ets. die Zeile) 


Weſtern Caslet and Undertaling Co. — Witdts 
gan Blyd. und Randoſph Sır, Tel.: Central 368, 
13ma1*Z 


des „Abendpoit“ » 
ww. Waikinnton Str,; gros, heil nnd Iuf- 


(Ed 


Lohn 
Ravenswood u 
14760, DOFEI“ 


dimido | 


I; 
| 
I 


—— wæe — 
Haus x 
| 


‚verleihen, 
Itam; 


Yin ſucht | : 


Zu vermieten. 
(Anzeigen unter diefer Aubril 14 €t3. die Beile) 


5a vermieten: 2., 3. und 4. Stodwerf 
Gebäudes, 223—225 


Näheres beim Be: 
223—225 


tin; Tan pfheisung. 
ihäftsführer der „Abendpoit“, 
W, Waihington Straße, 

Zu termieten: Store für irgend cin ( 
2151 Nrmitage Ave., nahe Leavitt Str. 


Y 


dofrſa 


Zimmer an ruhige 
Er. 


ju der rmieten: 4 
812 164, Larrabee 
Zu vermieten: 6 
Clhbourn Ave. 


Leute. 


helle Zimmer. 


$16. 1560 
doer 

Zimmer, dampfg 

gute Rachbarſchaäft. 


rmiete zwei leere 
ite Garberbindung, 
Haljted Str., bien, 


3619 


Store, 
legenbeiten, die je angezeigt wurden, 
fort verfaufen 
die 
meinen $1000 


Firxtures 
was 
bezahlt, 


gegenüber 
nördlich 


Geſchäftsgelegenheiten. 


(Angzeigen unter dieſer Rubrit 14 Cts. die 8 


eile)) 
Grocery⸗ und Delilateſſen⸗ 
eine der feinſten und beitsahlenden Ges 
Muß ſo⸗ 
Gruͤnden, 


Zu verkaufen: 


aus ganz beſonderen 
dert Käufer erklärt werden, und berfaufe 
Etore fir $550 und gebe teil- 
veile Abzablung, wenn gewünfht. Feine eibene 
und bolitändines Lager don Allem, 
zu einem up-to-date Store nötig ilt,. Alles 
feine Schulden. ste nur $30, ein 
modernes lat und Bad. Kommt 
überzeugt Euch fü 3422 Clfton Ave 
Ede dor und 3 
von Belmon 


ſchließlich 
ind 


Blocks3 


bipple 


Leute, 


gutgeh enden or oration 


on 


Bea che 

len, find 
Räder, Ebe 
fragen unter 


Zur vermieten: 4 Zimmer mit Bad, $14, 3012 
N Tallch Ave. 


yermieten: _ Helles, 6 Zimmer-Slat mit 
20 3349 Rincol n dlbe. dmido 


t 
I 


! 
v 
38 


Fertig zum Einziehen 
Brickgebäude, > —— 
Gasöfen, 

vom Eigentüm 
oder leere Lot in 2 
5,6,8,9,10,11,12 


aute güden, 


Market umd 


N, Eramfı 


t verfaufen: 
5 Flat 
nnenparlors, 
,e Wiücherichränte 
nehme Cottage 
Talman Ave. 
Zu vermieten: l 
Apotheke, Bäckerei 


Feine Lage r 
taye Hochb tatton 
Jan Vuren Yiofait 
Kichter und großeseniter; $ 
Yan Quren Etr. 





Zu vermieten: Ziebe 
fe), criter ‚sloor. 
Armitage Ade. 


Zimmer und Board. 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14 6t3. 


vermiet 


ingang. 514 North 


Verlangt: Roomer. 548 North de. 


Zu vermieten: Rein 
milie. 922 Wellington 
Vermiete zwei gu 
mer, $2 und 83, Bad 


immer bei kleiner 


ontzim 


große Front 
privat. 2033 Lincoln Ave. 


iöblirte 


Zu vermietn: Helles, möblirtes 
Rachzufragen Abends na 6 


08 North Ylve 


Schlafzimm 


möblirte 


zimmer 

ntabe © Chicago 
Avenue. 

Zu vermieten Zimmer an ein 

oder zwei Herren, Tel. Graceland 


2068, 3237 an 





bermteten: Helle 
ihfeiten 2459 N 
Tel. Diverfcy 4953 


reine alle Be⸗ 
Halſted Str., Hinten 
| 


Didofa | P 


immer, 


auc 


Bu ber 


alt | $ 
poſt | 


icten: 2040 5 
große luftige 


4 
*4100. 


verm 


Zu vermieten: 
atlich. 731 
Nerntiete 335 


| modernem Heim 


ber an, 


Zu faufen 

Houfe, in beit 

Mrs. l 
doſen 


ſtore in einer 


on an der 
hbi3 


? Grocerh 


uhr. St. Boctam, | — 


ar 
barſchaft; neuer 


trantheitshalber. 


rena. 





zügliche 
vom Lake. 


oard, 


Zu mieten geſucht. 
(Anzeigen unter dief er Rubrif 14 Ets. die Zeile) 


Zu mieten gefacht a 
oder Yard. 20351 Ada 
Zu mieten gefudht: Junger 
ges Zimmer bei ältere Tr 
Adr.: ©. 298, Abendpoft, 


ne Eottage mit Garıen 
8 Eır. 


Mar fucht rırht« 
Frau. Zuſchriften an 


EEE 
Finanzgielles. 


Anzeigen unter dieſer ubril 14 Ets die geile) 


tra naiven —— 


Flat 

r Orga nilatton arbı äl 
Pricht Euren indibiduellen Anſichter 

igt die Konſtruttion, und überliefert Cuch 
boliſtandi ig gurantirtes re Veſucht heut 
unſere prächtige neue Bau-Ausſtellung — oh ne 
Berbindlichleiten. 

2, 3. HKailer& Co, 


* Sume-Builders“, 
60 28, 


Waſhington Straße 
2, ‚Tadıdo, Iimt 


5 verfaufen oder für 
fen: Guter etyſtore, in 
gen Näherem bitte zu ſchreiben 
—— ft. 


Nari 


Yı : „potel 12 
wegen an m 
lommen. 


Simmer, febr billig, 
t Platz, autes Ein— 
Nähe res 385 soitage Grove Ave 
dimido 
Berfaufe billta 
2 Sabre am Pla; 
y Bu one. 


bin 
2024 Xin= 
Tag,im& 


threparatıır rgef& ift; 
1 verlafie Stadt, 
coir 


sauft ein 


Ro omingbaı bon ei nem S eutfinen! 
. fıır 


Plätze 
Rotaurants. 
— zu ange 
lirt * 
15il,1mt£ 
Haus und Büderei zu verfaufen. oder au beis 
mieten, $50 TIageseinnahme, Ladenaejhäft, wes 
gen altes Gefchäft. dr: N 125 


Kranfheit, 
Abendpojt. 1611,30 





Habe $5500 en in Srundeigen 
Was haben Sie? Mor.: 9 14 Abend 

Lot-Eigentümer, jebt ift die beite Zeit zum 
Bauen. Pribatperfon Leibt Euch alles ıörige 
Geld zum Bauen. Adr.: D 279 I 


tum, — 
poit. 


Adendpoft. 
Vagiiok | 
zu berleiben 
Hauseigentum Au d 
Adre: * 


Privatgelder auf zweite Hupothet 
unf verbeiiertes 
leichte Zahlungen, 
F. Plotte, 127 N. 
mer 1444, 


ums, 

was eS Lulter, Slagen für 

belorgen Euch) eine Anleihe umd Pl— 
vollliandig, Wonatlı 

Kommiſſion. 17jul Erfabrun 


g 89,. Zimmer 704, 109 %. De 


staten. 


obı4 


Au 
Grundeigen 
mäßige Raten. 
Dearborn Str., Zim— 
oiex 
fagen 
Lid) 
und 
ıt oyne 
jon Eofis 
rborn r, 
Til 2| 


Plage. 


wir 


inte 
9gabl l 


rie 
—— 


Jahre — auf demſelber 

ſind Ba x von Häuſern, Läden, Flats 
iefern Geld, Pläne und Voranſchläge 

bauen Tonmlett. Steine Extras 

vond&%v,25%. Dearborn 
Verlaufe 6% erite Hupothelen auf bebauıes 
Chicago Grundeigentum von 500 bis $2000. 
Geld zu leibten Bedingungen zu verleiben. 
Nihard U. stoh, 25 N, Drearborn Etr,, T. Floor, 
Abends: Xorth Ude, Ede Yarrabee Strahe 
29ap°E 
Geld — ideigentum und 
medr 
Abend 


555 


Air 


verl leiben 
Moͤn—⸗ 
Krauſe 
Avpe. 


Samstag 
zavings Wand, 13 
nabe Paulina Etr, 


Zweite Obwothelen-Darle 
mub:ge Naten; miedriaite Zinsraten 
torte an sa,tummgen, Neal Kitate 

‚41. Slovr, 109 R, Dearborn 


ben promp 


veria 
ira 
jan27 


auf arme. 
Daudarleben 

} 9, D. 
eir. Telephon: 





‚konroe 


—— — 

Zu verlaufen: 
| fen in < men 
len. Scafie!d & 
Ede Belmont, 


Vorzügliche erite Ge 
von $200 bis $4000, 6° 
sicher, 3195 Milwaufee Ude 
zelephon: Wionticello 446 
2011, imta 


1d⸗Hypothe⸗ 


für Srumt deige ntun 
ın und Part vorge 

veſt —— Str. Gent . 
jun3mt&£ 


6 his 


3u verlaufen: erite Hhpotbefen auf 
AD Grundeigentum, $500 aufm 
) 28. Wafhington, Cent, 


6% 


unterrich. 


(Anz eigen unter di eſer Rubrik 14 Ets. 
Verleng Männer zum Fahren 
riren von Automobilen. Sprecht vor 

uns es Euch erklären Nord Halſ 

ag7,8,9,10,11,14,15,16,1 
Uutomobilgeihäft. 

Repariren und 


die? 
und 


1808 


ternt das 

2sir lehren die Konitruftion, 
Fahren in jehs bis act Wochen; beſte Schule 
in Chicago. Speg. Unterricht im Scetylene 
Schmieden, Rmıgbı Engines, Bulcanizaing, eleftr, 
Starters,. Etellen gefichert. Unterriht 325 bis 
$150, Deutfhe Snitrultenee. Epreht dor oder 
ioreibt nah freiem Püchlein. 

Greer College of 
1519—21 Wabafh Abe. 





Motoring, 
Chicago, I. 
18mat£3mt 


Dfenteile nid Reparatur, 
(Anzeigen unter diefer Aubrif 14 &t3, die Zeile) 
Ofenteile und Wafferſoronts für alle Defen. 
Defen nidelplatt, Maraolis, 697 Milwaulee Ave, 
lag3mtz 


20f* | * 


zeile) 


Geſchäftsteilhaber. 
@ Angeit gen unter biefer Rub ri? 14 Ets. die deile) 


Zur Herſtellung 
ſolchen Maſſen 
Abgeſetzt werden la 
artner 


Ser 


zainting-Arbeit. 


ram 


Teilhaber mi g Kapital 
Flaſchenbier 

mit Mail Orde 
Territorium.) 


ig eines 
verbinden 
emperenz 
endpoſt. 
Ve Partner mit fleinem Kapital. 
was t 
Ztrifte 
Abendpoſ 
Partner 
Geſch— 
Adr. 


Geſchaft. Adr.: 


Verlangt: Partner fü 
(Sri chi it: chi ine Pa le; 


beit garantiırt, Adr 


eanınge 
Eicher» 


Ibendpoit, 


SagimE£ 


Pianos, mujf: taliiche Fuftrumente, 
(Anzeig en unier diefer Rubrif 14 ( Et . bie Setle) 


hmaf h 


Saua 
n 7 * 
— Ptano. 1061 
<it. Tagiıv 


1w* 


aufen 3400 


Sgebübı lig auf 
die linfoiten ımd 
W. Madiſon 


ein Kin 


Victrola 
1922 ©. 

{a 

wie neu 
mt »B 


Diver 


ıbta 
Telephon: 


Neue Ediſoen Diamam —F om ograpte 
Sa3, J. Yhons, 25 3. Yale, — State 
30d4 

— En 


Billard und Voget Tiſche. 
(Anzeigen unser diefer Rubrũ 14 Eis. 


die geile) 
Bu verfaufen: Villard-Tiihe, voll andig neu. 
Carom oder PBoder, mit yollitänd u. Bubebhös, 
$115; gebrauchte Tifche zu berabgeſeßten Preis 
leihte Babhlungen ir ver mieien Tiſche 

mit dem Privilegium, d,e Miete vom Kaufpreis 
abzuaichen. Zigarrenladen ‚Einri: ungen eine 
Spezialität. The Brunswick - Balke - Eollender 
Eo.. 623—629 ©. Wabalb Ude. 5Bian*2 


Nähmaschinen, Bicneles u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Et3. bie detle) 


100 Singer neueite Nabmafainen, aud Abe f 
zablung, wenig gebrauchte, $4.00 aufwärts. Ace 
paraturen. 328 W. North Ave. Tel: Diberic 
2799. z1il,im 





‘ Viösel, Hausgeräte u. f. m. 
Känzeignen un:er diefer Rubrif 14 Ets. die Yeile) 
0 7 RER 


Serlauf 
um 10 Ubr Borm. 
2525 Sheffield Ave. 
die fol⸗ 
Oclgemälde, 
— 
Ken, 


— Autt iv ne 
Freitag, den 11, 
In unſeren Be 


verlaufen wi 


Gabirtets, 


ten, eic., etc, 


Privatvert 


Samitaa YUE 


Site octatton 


Nıfltion! 
10 Uhr Vormi 


Jerfeß 
Ihr nach — — 
Muttionator. 


"auß 
Ral pb 
ie — 
LVeder Partor Set, auch andere 
(tg. $20C Bictrola und Necords 
Ziano mit 25fähriger Garantie $ı15 
— gebraucht). .— faufen 4 
v0 t Einri dhtur 3019 Saclon 
vlat, sagt: nt tx | 


$32 faufen mein 
p 60: 
3500 

(einige 
Ben e 


Koche⸗ fen, 
!arrab 


Gasofen 
Str. 


o Zimmer 


ce 


> und 
Möbel, Kı 


Neu gebre 
to höfen, 
torag 

Q 

L 


verlaufen: 
naw Ave 


bi illig. 


Sideboard 


faı ıreit: 


n: Große 
zrüblen, 


336 Schill 


50 Varlor⸗ 


— und Wagen. 
‘er diejer Kubrit 14 er. bie geile) 


(Anzeigen u 


Derfaufe 
102 


zurrabee 


und 8, in gi 


erlau st megen 


ıno, Au 
> Gatten; 
Day aim 


Jain db 


$50—$100; Nusivabl 6 junger Bferde, % _100— 
1400 BD, fhwer; Erpreßwagen u. Gelcdirr bils 
lig; babefirbeit verloren Lulifornia Mb 


n, 2022 N. i 
22jn,3mi% 


— — — — — — — — 


& und VBerinurs-Üngebote, 


Kaufs⸗ 
r dieſer Rubrilk 14 Eis. 


ER use 


te La : Sol von en 
grobe Babung. abgeliefert. 
Siate und 87. Etr,, oder 


Elx.. 


die 
Jennings, 


td und 85. 
2 2901*% 


— — en anwalt und med. Angenicur, 


Heiratsgeſuche. 


(Anzeigen unter dieſer Rubril s Lents das Wort, 
aber leıne Anzeige unter einem Dollar.) 


— 


Heirats 
wunſcht di 
Dame oder 
gute Köchin 
erwünieht; © 
nen! au 


Jefuch* Gefa tt 
Belanntiche 
Rädchens 


und 


e 


R 


eſuch: Anſländige 

—— veriall 
itat mit rien. N 
lannt Iverdeit, { 


gen, dern 


— auf Möbel, Saläre u. ſ. w. 


en unter dieſer Rubrik 14 Et 


zi 


Apeisses 


33 {nd Leben 
$ 
iatjien 


esssgsss Aa 
Sr Geld braucht, 
Gred Keller, 
Mutual Securtin Co. (üntne.) 
143 Nord Decrborn Straße 
de Dearbor en und Kandolpy Etr. 
Telephon: Centtal 5493 
veülſch geſprochen. 18m: er! 


ajııg 


4; 
ae 7 AS SAL AKIAS KITTS 


Wenn vor bei 


Alt und zude 


Etabııc!: eın Bierteljahrhundert 
Gure Ykübel, 


Ser, leihen Euch 
I XSagen etc, 


nos, Aulo Truds, 


Wir machen die niedrigſten 
und St ivunt an uns 
mecheittliden oder monaliiigen 
Bci ie eben. 

art 


Alle Geſchäfle durchaus vertrauensvoll. 
Kommt zu uns, oder wenn Ihr nicht lommen 
lonnt, ſchr Brief, oder telephonirt — 


Rat 
Rat 


en in „Der \ 


Hahlu 


veibt einen r 


Randolph 3075, 


dbard Eredit 
2 Sartiord Blög., 
na Mer. 


mpany, 
Dearborn St. 


er. 
er ie 6tl,*% 


eti3* 
Raten: 
...$0.10 
. 0.20 
0.40 
0.50 


Sta 
ne 


e an 
Himmer 71 


Co 
©. 


8 
tagt © 


id zu verleiben an Arch 

te su den * genden niedrigen 

| 1 FOREN: in MOROL. or... 
a onai. . 


mat. 
im 
ı 


Verhälinig, 
P rozent. 


— mine 

Non etwa 2 
_ Darlehen gcmadt auf Y bel, Vierde. Nagen, 
Store⸗ dixiures, Saläre eie. Richts w ird ẽ fern | - 
und jelbit Eure eigene Zamilie braucht e3 nich 


au willen, 
no... xoan €&o., 
ö 1225 NR. Nibhland Uve, 
Phone: HSapmartet 5010, 


Sür auf = Pibieite mwohnende Leute: 
S. Halited Straße, 
'Bbone: Bestes 2116 
® An.6mtz 


Geld für Jeden 

Bir leihen Geld auf Möbel und "Pianos. Und 
aubh auf Ihren Kobn, 6 AS leichte Ab⸗ 
zahlungen, iehr niedrige Sprei Tas einzige | 
deutſche Ge —8 ft in Ehre 200; ten jer wird abge— 
wieſen. Geld denfe Iben Geſchäft iit_ offen 
bon 8:30 Ubr Wiorger 6 Uhr Abends. 
Nr. Monroe <ır,, n — r e o8 
Ge 5050. Hcderal Ko Company, 


‚Tax 

bis 
103 W 
ıtira] 


Frivat- Partie ‚verleiht 
3 Srosent auf V 


Ansmt | 


erleih R F eigenes Geld zul 
töbel und Pianos. Cprebt vor 
EN oder ſchreibt. en 
53 Welt Waihington Etrafe — Binmer 605, 
. 4ieb£* 


Privatmann macht Darichn auf Möbel, N 
UbendE often. 740 Wi Maditon Etr., Blunmer 
324, über damous elle, se — as 


und | 


\ 


— 


ie, —| 
— 
ti! n 

| 


im Gürtel des itters | 


"Phone: | 125 


Veichäftseinrictungen, Mafchinerie ufw. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Et3, die Zeile) 


Kauft Eure ı 
uliu8 Bende 


Madiion und PBeoria Straße, 
Hier fünnt Zbr eva 40 Cent3 am Dollar an 
EtvieFirtures erivaren. 
Neue und gebraudte, 
Preife abjolut die niedrigiten in Chicago. 
Zufriedenheit garantirt, 
901 bis 811 Se Nadifon Straße, 


allen Euren 


Zelepbon: Diontoe 1 


Bargainz für 

Zu verlaufen: 

billig. 

„Abendpoit“, 
Straße. 


Chba3. Bender CC 
Fabritanten u, Händler 
richtungen. Niedrigſte Preiſe an 
brauchten Einrichtungen. 


| 


223 


o.. 


Perſönli hes 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Eib die Zeile) 


Ich ſuche die 
hat Bierertratt 


E. 88. Abe. O 


ıL 


zu verlaufen. 


nting, vatir 19, von zu de 
vd 


Diveriey 
| 


ebertep —7 enelifch- deutid 
und sto trett 

ompt und 

thing! om Sır.; Abe 

Str. nahe Ce 


* 


Fi 


J 


v ih tig Seder, der 
Adrelicn feiner 
ß g (sieben einſen 
t (Kortemo n 
rei. 


de 


Laden⸗Einrichtungen bei 


Druckereien! 

Eine Anzahl Käſten, 
Näheres beim Geſchäftsführer der 
225 W. Waibinaten 


608 - 14 W 
in allen Arten Ladenein— 


zaar 0 


“drefie bon Heinrich 
land, California, 


ind Angu iſt. 
v210. 


deut ſch engliſch 
zuverläffig, uns 


»3 uno Conntag 
nice 


Freunde, 


et, 


Abendpoſt, 


Grundeigei.tum und Häuſer. 
(Anzeigen umer dieſer Rubrit 14 CEts. die Zeile) 


Norpweitieite. 
$150.00 Anzahlung 
$10.60 monatlid und Binfen 
faufen eine 5-Yinmer „Yuretell* Kottage, neu 
und modern; Eihenhu a und Vertlei⸗ 
Bund: — fir, Licht; Ittet⸗Baſement; 30 


u 
—. $300.00 Anzahlung 
$20.90 monatlid und Zinſen 

fauten ein „yuetell" Vackſtein Zwei— “Nlathaus; 
ein Slat ift vermietet; das andere Blat iii fer« 
tig zum Ginzteben, 

ZueteLl, 4101 Wullerton Avenue 2 

Tr 


T, 


712. 
d317-ag20% 


4854-56-58 Warwid Ave., Ede 
49, 2 neues 2⸗ſtociges 
c jur eiſten 


Zu verlaufen: 
Ramon Erüher 
Zriggebaude Fu 
ſoeben fertig geſtellt; Anzahlung, 
monat!ich, oder nehme, leineres 
in Tauſch als Teilzahlun 
u ide, Ara 


a or!h 


Bu derfaufen: Neues 2: lat Gebäude, jorben 
feriig geiteit, Surnaceheigung fuͤr erſten Floor. 
Strabe gepflaftert; ein Biod don Milwar tlee, 
California, FSullerton und Logan Square Hoc⸗ 
bahn. Eigentmümer muß verſchleudern, ohne 
Rückſicht aͤuf Koſtenpreis. Kleine: Baaranzadl:: ng, 
Reſt monatlihe Abzablungen. Durdflag, 2603 
WB, Norih Abe, Tel.: Armuage 7420. banı m 


Fiob 
Neil 
tim 
aa 2008 | 
bag 108 | 


Wells Str., 


Tel.: 


neuen und ge— 
der Abzahlung 


apdæ 


Henig. Er 
RXulics, 25560 
5 und 6 Zim— 
eine 4 Sinmer 
Du rchow. 3717 
daglwæe 


Zu vertauſcher 
mer, Lot 
Cottage, nahe 
Ar cmitage Av 


2:itöd, Srame, 
pet 125, flir 
Car:Linie, Cha3 
Del nont 


erläſſigemmann, 
1561 Wells 


vol 


el, 6 


iatl. und 
gu Attic u Baſel nent, 
Li breite ots 3, $1800, 
Nord ‚Kimi all —R nue. 

40gfrdifr 


20il, dofor ıdi,imt | 

— | _$500 Anzahlı 
Flat Gebäude, 
eichene Böden, 


Eckhart Then. 


820 mor ainfer 2 


nice, 


Ing, 
ie 5 
elelir, 


di 
4) 


ndenzen im bei» 


RT! 





. e 
— didoſa⸗ Bargain! 


rg? 


Zwei⸗Flat 
Jechs Zimmer., 
Preis 836500; 8 
425 N Rnsndale 
telephoniri 


Brickgebaude. Furnace, 
in allerbeſtet Ordnung; 
000 Baar, dteft auf Abzahlung. 
Ave, Lim weitere AUuslunft 
Franklin 795, 28jb,momiti* 

EEE 


Weſtieite. 
3 bezahlt jid 


ins 15 oder 
womöglich 
belomut eine 


amı 





immt alle f 


arnı Preis 


ıltor H 
entarbeit 


ontr Fraut 


2242 


> slenhan: 
Telephon: 


zu ‚Tolle fire 


B ar 


; gemagte 
und 


Ofſſen ang al bends E 
1415 S. Halited ir, 


oO 


$1, immt, 


Nertsanmälte 


I Ivt fe, Deuticher 

Bechtst inıyen prompt be 

int iv 
Dearborn Str. : 


* 


1 


T 
A 


mmer 14 


Deuti ſcher Advofat. Nat 


fice de3 X. 9. Laszlo. Seffentlicher Notar. | 
S3immer 1. 


1544 Snrrabee Straße, 


h⸗ungariſcher 
unentgeltlich. 2133 
Abends und Sonnta 


tion 
fen 


Ko 


92. 


Arie — — 


en unter dieſer Rubri— 


Dalenclever, 


Spezialiſt 
tt 4 


a = 


+3. 


die Beile) | s 
idiſon 
Konſullation faei. 


J 


ia Grteile Auskunft 


Gisrf Straße. Zimmer 17 


Grundeigentum u 
zeigen mer Di 


Nerbieite. 


Billig, A 
de, 


16 


3 
81 


gep 


WCarlinien und 


iswood Hochbahn. 


Ad 


—— monatlich ed 


3. die geile) | 


| 


& 


jeden Flat. 


Dani 
gen 8 


Lig» 


: 86500, 
en Front⸗ und 
ſche Lichter; 
St; nur $500 
den Mb 

eim, 3148 


mit a 
Fur na ces, le 
Ude, y at 
leichter none F 
Jo * H 


9 


Nr 


ee R örhlich 


immer Cottage. | 


x. 
Miets crirag 82 


$500 Baar, $20 monatlich, faufen ‚Tofiges 2» 
Slat Heim, 4 und 4 Zimmer, nabe { 


Belmont Abe. Gars und 


x 


GSefudt: 2:5 Zimmer Frame, 


— ’ 
Nlordweiticıte. 
Verfaufe Billig, einen MAder 
wrdiveijtieite, oder faulche 
erdale Ave 


Baar, Reſt na Pu 
Bungalbr v, 6 große, 
Kot ganz modern; für 
Eigentümer jeden Tag, 


Belie ben, 
helle Zi 
einen 


Zu verlaufen: Vorzügliche erſte Gold⸗Hypothe⸗ 

fen, $200, $900, $1200, ne $2200, 
eafie 

e &Übe,, Cde Belmont, 3 


$2300 $4000, 6% Zinfen. 
3198 Milwaufe 3 ' 


Monticello 4966, 


in Kost genommen. 


Kedzie 


garnns 


0 nutags, 


Sum 
Su 


ubril 14 Ets. die geile) | 


alien —* Rat frei. 


Rechtsanwalt. 
Clart 
Feldmann. 


14 Et3. die Zei ie) | 


nie 


|— — — 


Patentanwälte. 
Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Ct3, die‘ 


über Vatente; kleines 
Buch frei. Robt. Klottz, U. S. Patent⸗ 


und Häuſer. | 
fer Rubril 14 Gt8, die Seile) | 


* Haus 
Framehaus, 


diſo 


905 Belmont Ave. 


mode rn 


großes 2 Flat Bridges 
nabe 


zahlungen. 


Aſhland 


8 mon 
Nächzufragen Abends, 1524 Oaldale Abe. 


Hochbahn. 82350. 
Bm. ZelostH, 1905 Belmont Ave, 


e Brick Baſement. 2 
Bad. Gr. Lot, Zafe View. Ruedel, 602 NortbYp. | 5 


Sand, 


für Haus 


3309 N. 


| erjt umzujehen, bevor man fauft, uniere 
—— „15 und 6 Zimmter Brid Häuſer in unſe— 
‚ Eountag, 13. ey 99 
dend, ver: | rer großen Subdivilion, W. 22. Straße 
—fjon | und 62. Ave, mit VS 
Catalpa-Bäumen verſchönert; 
kanntlich einer der 
der Weſtſeite. 
wie Rente. 
B. 
4810 W. 


— nat he r 9 
vl uf 
ena; 9 


It 


iit bes 

ihöniten Pläße auf | 

Kleine Anzahlung, Keft | 
Tonglas Park El. zum Plasß. 

Bintert& Söhne, 

22. Str. Bhone Cicero 1181. 


aq7*} 


tbal 
\ * 
Di 


Sanıı * 


* 


tevara« | 
Sarriffon“, 
Diverſey 3158. 

Sau sims 


Sn 


— Bur Beadtung! —— 

Noh 25 durhaus moderne 2:Flat Brid Ge 
bäude und Bungalows, ſoeben ferliggellellt, 
meiner wunderjhönen SO Ader Subdidiion, 

Alle neueiten B erungen, mit Sunparlo 
und Sunporches Fuß Lotten, mit Bau— 
men und St abe gepflaſtert, alles 
beaubli, reife ıD aufwärts, Saar 
oder Icidte ugen. 
garanitrt, 

Baul 


ind 8 enent⸗ Nehmt 
ziverich | eine © 

dagınz | 
| — — 


n und alle 


2 


| 
| 
{ 
I 
! 
I 
| 
t 
I 
I 
] 
I 
j 


in 


daglw x 
Mr fbernirnumd 
de. L 
janımız | 


ton, Waumteiiter, 
. 48, vlve 


H —R 


a. Ca! 


ou ıgio 15 


irgend 
©. SIDE, 
Dag2wX 
Bargain, 6— 
zimmer nebſt 


Str Block 


Bade 


lor 


Zimmer 

grohem 
weſtlich de 
Mer uel 

nach Maß ge— 
50. Et —9 ge⸗ 
je 85 it, aufm, |r 
. Gorden 
lav*% 


au 


> Kr 
vBorſtãdte. 
at Park Home, 
Jahre altes 8 


Sır verlaufen: 
mein 57000 wei 
Heim in „air [ ats“ für 
Jlung, Reſt wie Miete. Gar age p 
Sträucher. Kerlaffe die Stadt, 
1084; Dal Park 1015, 


Berfihleudere 
Zimme tullo⸗ 
50; 8750 Anzah⸗ 
Schlaf-Porches, 
Tel.: Frantlin 


* 


oldt 4590. 
23jlımt | 


y 
10 £ 


Sarmländereren. 
H eine $12,000 


Michigan 


C Sombination 
100 Acker 
wie 


inſchliehſich 


— — | —* 


Rechteanwalt. —— 


Pratti-⸗ 
127 K | 


ſorgt. 
Saundboden; 
tauft we 


(Hr 


34, 


frei, 


\ 


2135 


wart, 


| — 


dofrhe | 
eine 10 Acres 
ll, Wafler im Haufe 
40 Acres mit 7 
Zementfundament, 
Zacharias, Grand 
2. de ofrf ſa 
en für 
Reinei atomme n 
Dumpibeizung, 
Abendpoſt. 
didoſeſon 


In 5 | — 


Yerlaufe 4wei Farmen, 
Sinmer Haus, Ihöner 
sindmüble Die 
ei Haus, groß 
Ichlvarzer Boden, 
yaden, Michiga, 
Kleine Farm Wird in Tauſch genomme 
Roominghaus, über 81000 
täbrli, Direft anı Lincoln Bart, 


beibes Asuller. Mdr.: Z 920 


mit 7 


| 


Yagl mtæ* 


a 

er Keller, 
billig. John 
Route Nr 
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BZörlennolirungen. 


Chicago, den 10. Auguſt 1916. 
Die nachſtehenden Notirungen an der 
Getreidebörſe, vom Veginn der Börſen— 
tt. Kunden bis um 11 Uhr Bormittans, wer- 
oem. | pen der „Abendyoft“ täglich von der Ges 
— treidemakler-Firma E. W. Wagner «* 
— | Co., Suite eg Continental E Commer⸗ 


800 vi er 


unhe 
unhe 


Yin 
41 lor 


„ri 


lat Bridhaus, 
dent, Molniks 
n berfeiten Zus 
flaitert und bes 





Hl, 


*— 


Niedrig 11 Vorm. Schlußpi. 
CE, 


$1. 11 


en 

Sf 81. 404 

Be 
Mais 


faufen neu 
rlleidun a 
eleitr. 
parater 


modo IR 
in | — 
tor nötig: 13, 
emacht un 13 
. Etraf i 13 
—E 
14.02 


14,02 
80 14.17 
Avenue Ar ußerden liefern E. W. 
möede E Co. den folgenden Situations— 
neike 5 bericht, jowie als heutige 
inpotirungen: 
| 
Weizen Mais Hafer Ever 
‚Bl 4414 
TI 47% 
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13.72 


Schmalz Niippen 
26.50 13.50 14.22 
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Weizen ſchloß unverändert bis 14 
niedriger, Mais um 1 biß 1% niebri- 
Reit ht ger, Hafer underändert bis & niebri- 
Abe, ger, aber Provifionen ftiegen um 20 

mide | Hi3 50 Punkte. Maiteizen ftieg bis | 
auf $1.55, ging aber wieder im Preife 
zurüd, als zahlreiche Verkäufe Des 
| Brofit3 wegen abaeichlojjfen wurden. | t 
‘n Liverpool murde Meizen 
mit $2.05 bis $2,12 da3 Bufhel no- 
tirt, England kann jomit $1.10 für 
den Bufhel auftralifchen Weizend und 
einen Dollar DOzeanfrachtgebühr zah: 
len, eine Zatjache, die nicht zuguniten 
der „Bullen“ fpricht. Hervorragende 
Makler find der Anficht, daß der Wei— 
zenpreis jett feinen Höheftand erreicht 
at und mieber abflauen mwird. Die 
Meldungen über den Stand des Mai- 
jes in Jllinoi3 lauten ungünftig. Die 
Pillsbury Flour Mills Co. von Min- 
ı neapalis hat heute eine Erhöhung ih: | 
beiten Mehles von 40 Cents auf! 
158.10 das Faß angekündigt. Der 
Preis ift fomit in ben leßten zwei 
Monaten um $2 in die Höhe getrie- 
ben worden. Andere Gefellichaften 
haben ebenfall3 eine Preiserhöhung 
angefünbigt. 
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| dies Alles der Birkung der Medizin, 


Chicago, Donnerftag, den 10. Anguft 1916. 
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Die ſchwache vefchicung des Mark⸗ 
tes hält an. Verſchiedene Großhändler 
bezeichnen ſie als die Folge der ſoge— 
nannten Zwiſchenſaiſon. Die großen 
Obſt- und Gemüſe-Ernten des Südens8 
ſind erſchöpft und infolge der Dürre 
ſind die des Nordens noch nicht zur 
Reife gekommen. Am unangenehmſten 
für den Konſumenten macht ſich die 
Lage in den hohen Kartoffelpreiſen 


Geilüsel (Tebend). 


(Notirungen don Jepien & Nurmann, 
Eouth Kater Straße.) 


mebr, ertzelne Kattenliiten } ie d. Bid, 
Hühner, über 4 Bund, das Rfd 
do,, unter 4 Piund, das sid. 
Backhühner, ſchwere, das Pfund 
do, 14—2 Pfund, do. 
Trutpühner, lebend, os Ew und. 
Sübhne, daS Pfund, * 
Enten, das Pfund.. 
Junge Enten, das — 
Ind an Nummer Enten, Biund.. 
Sänfe, das Pfund 
unge Gänfe, das Pfund 
Beriyühner, das Dupend. ...... 
Alte Tauben, lcbend, Dugend... 
do., tot, das Dutend. aus 
„Eauabs“, tebend, Suve nd. .. 
d0., zugerichtet, Dupend...... 2.00 
Kleine, magere, weniger, 
Notiz tür Geflügelienderl — 
fleifhige Xiere find bier verläuf 


Kälber (geichlachtet). 


ungen von Jepſen & Murmann, 
South Vater Straße.) 
50— 60 Bid Gewicht, Bid. 0.14 
60— 90 Pfund Gewicht, PBtd. 0.15 
90—120 Pfund Gewicht, fd. 0.16 
Ausgefuchte Kälber, das Pfund 
Rindfleiſch (ugerichtet). 
Ebreiſe von Armout & Compar 
ippen, Sr. 1, das fi $ 
do,, Art 2, das Bin 
do,, Sir. 5, das Bun Bene 
geins“, Nr, 3, das — Mund... 
do, Nr. 2, daS Pfund.. 
dv., Nr, 3, das yarı 
„Rounds", Ne, 1, —J— 
‚Nr. 2, das 3 in ... 
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‚Woche wieder eine bedeutende Gteige- 
rung erfahren haben. Dafür bietet 
die reichliche Zufuhr an fühen Kartof- 
feln, die heute auf dem Markt bemert- 
bar ift, nur eine fehr geringe Abhilfe. 

Grüne Uepfel, Birnen und minder- 
märtige Pfirfihe find am flärfiten 
unter den Obftforten vertreten, aber, 
was auf den Markt fommt, tft jehon 
in den eriten Stunden vergriffen und 
e3 herrjcht in den fpäteren Stunden 
eine geradezu tbyllifche Nuke. Auch 
|die Butter ift wieder gejtiegen und|* 
| während die Preife der Eier under: 
ändert ſind, iſt die Zufuhr, der Quali-* 
tät nach, noch immer durchaus unbe— 
friedigend. 2, 

Nr, 3, das und. 

Sie folgenden Preiie nelten für ben | „Chuds“, Str, 1, das Pfund... 
Großhandel. Beim Ginkauf Meinerer | do, Nr. 2, da3 33331 
Dnantitäten find die Breiie etivas höher. Sir, ge ——— 

Für Bäcker und Zuckerbäder. u 


. 3, daS Plund. cur... 
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(South Nater Straße.) 
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Unter den Hunderten von Erklä-⸗ild Goole 
rungen, die in Bezug auf Plant Juice, Frand Dute 
das neue Kräuter-Magenmittel, das iingacirhe 

|jebt in diefer Stadt eingeführt mird, | Sieb men 

| abyegeben erden, tjt feine interefjan= Watlermelonen. 
ter, al Die, welche von Herrn Chriſtian Georgia, Alabama u. J 
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California, 
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groͤßerer Mengen.) 
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Erbjen, Yuilalo, Korb 
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do. Minneſota 
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do,, Koumfiong, Stüd. 
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do, New 
DO, Mic 


do., 


Chriſtian C. Helms. 


Abe. wohnt, abgegeben wurde. Herr 
Helms iſt ein bekannter Chicagoer 
Muſiker und hat viele Freunde in die— 
ſer Stadt. Er berichtet: 

Seit Jahren habe ich an dem gelit— 
ten, was man mic als nervöſe Unver— 
daulichkeit bezeichnete, und Nichts, 
| mus ich befam- mir aut, jondern 
fing in meinem Magen an zu gähren 
und rerurſachte dort die Bildung von 
Gaſen. Ich litt an ſchrecklicher Mi— 
gräne, F Uebelkeiten, an Schwindel- 
anfällen und war ſo nervös und| 
Ihmwadh, daß ich meine Arbeit auf: 
aeden mußte. Sch konnte nicht fchla= 
fen und murde fo wach, d«.R ich mich 
faum bewegen fonnte, mwa3 mich fehr 
in Anaft verfehte. ch hatte fo viel 
über Plant Juice gelefen, daf: ich mich 
fchließl ich entichloß, e& db .mit zu pro- 
biren, obgleich ih nur geringe Hoff- 
— ha ER. daß e8 mir etwas helfen 

dürde, da ich es ſchon mit vielem An— 
— berfucht hatte, ohne dak e3 mir bo. Stab 
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P lant ui:e, zu.’ 
er Plant Xuice Mann bält fi !n 
> Saden dee Nubfic Drug Ep. auf, 
N. 26 Süd State Str., zwiſchen 
Madifon und Monroe, wo er täglich 
mit dem hieſigen Publilum zuſammen⸗ 
trifft und die Vorzüge dieſer Medizin — 
näher ertlärt, Er fpricht deutfch. 2 
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I} | sr ’ 2 0 Or MR 
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3 3 ⸗ 0. Bu elforh 
habe, Tann ich meine Nahrung ber= | Söniaten Aıltmois‘ "2 
dauen, fchlafe ich aut und bin ich nicht | be. SE Sons, Dom 
* 2 * 9 9 V.....- 
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ner Arbeit Pe 5 mar 2 6 
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— St. 
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Be... 38, 2 
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— 3.00 
—1,50 
— 0.60 
0.15 
0,50 
—(,25 
—(),75 
0,40 
—2.u0 
—5.00 
0.15 
0.00 
— W. 75 
—(0.12 
—6.00 
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0.69 
—10.60 
—(,10 
—0.25 
8.50 
0.29 
-15.00 
—1.50 
2.00 
1.15 
0,75 
1.00. 


RartofirIn. 


Starid Co. 192 N. Clark Etr.) 
bei Abnahme bon 


1.25 
—3.75 
—1.25 


—1,25 
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(Die Breife Pe nur 
aggonladungen.) 

Virginia Eobblers, Bufbel...... 1.15 
do., Do, das Sab-- “euere A 
Sonispille, Dufbel . = 
Illinois, Obios, 1. 
Süßkartoffeln, Alabama, 

do., das Faß 
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Getreide und Heu. 
GBaarvreiſe.) 
— — 
Nr. ro 
Nr. 
Nr, 
Nr. 
Ne. 28, 
Nr. 4, 
Sommerweisen— 
Nr. 1, nördlicher 
Nr. 2, nördlicher. zooncccnse» 
Mais— 
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3, 
4 > 
o 1» 
“ to 
> 55, 


1 
1. 
1. 
1: 
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‚19% 


2 


2, Semi anne 0.87 


3, DO.co 


0.51% 


— 874 


0.78 
0.37 
. 0.85% 


„Sample Grade, ö i 
Die ‚geitrige Anfube don Weizen Tür 
i Rartt betrug 730,000, don Mais 
Berfihiet bom bier Wwurdent27 
fhels Jöeizgen und 612,000 Buibhels 
| Saler— 
De DE asus nun 
r, 3, DO; u.“ 14 
str. 4, 00. s Kae 
‚Standurd“ Ö, if 
Geritc— 
Malz 
Futter 
Gemiſcht nenne 
„Screening“ 
Besaen— 
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0.78 
0.05 
. 0.68 


Heu— (Verlauf auf den Gel 
Zimotyh, neu 
. alt . 
las, &£ nahonia "md! 
Ir rairie 
Nr. 


zül 
.11.09 


‚10,09 
D.uuee 9.00 

Stroh. Roggenſtroh, Wei 

86. 0 - 36. 50; 

Kleeſamen. „Caſh 

Timoihyſamen. „Caſh Lots“, 


Flachs zu bh), Baar auf 
$2.08%; Wiinneupolig 


Schluchtvieh. 
Stiere (per 100 nn 
Gute bis ausgeſuchte 
Mittlere his 
Fette Kühe und Kinder... 5.4 
N EU 5. 
Kälber, mittl. b. aus — v. 
Juhrlinge ...d. 
erhiweine (ver 100 und) — 
Im Durchſchnitt. —* 
Schwere Fleiſcherwag rre 
Leichte Fleiſcherwaare 
Leichle Speckwaare 
Schwere Packwaare (260 bis 
400 Pfund) 
Leichte, do. (200 
Fertkel, mindere 
Schafe — 
Lammer,. gewöhnl. 
don geringere 
Jahrlinge 
Wethers, 
Ewes, 
Bde, 


88 0 9088. 50; 
Saleritroh, 


Lots“, 8 





7.00—$14. 
$4.00— 


dem Ge 


10.00 


10.) 
belic... 


250 
bis 


_bi3 beit 
Sorten. 





ie x 


.io 
0 
AU 
geringe b 5 bei te.. 6.50 
mindere bis beite.... 3.00 
gew,. biS ausgefudhte 4.20 


Oel, Harz ınd Alkohol. 


(Cpreife dom Baint, Dil and Barni 
00 Weſt 18, Etrabe.) 

Standard, WEIß. ccru en. . 

DUEHLEOR, weiß, 150. 0000.0... 

veadiight, Lidessoncnunesse 

Naptb Ü 00 
ted Crown 
Maſchi nen 
/einfantenol, ob, "Fan. 

DV., gereinigt, .. 
zeiventut, im saß, Saltone.. 
Reines Blamweib, int 30V und 100 

Plund Bälfern, ver Pfund, 
Extra Qual, Bilders’ ine 

in Fäfſſern, 100 Vid. 
Feiner Gyps. 1 bis 4 Säfler, 

per F Faß 

5 Faͤſſer oder nieit "per Faß 

New — Gyps, 1 bis 4 Jäſ⸗ 

fee, Der — 
5 Fäſſer oder mehr, per Faß 
Reiner orangefarbiger Schelſack, 

in Galoonentannen, Gallone. 
Reiner weiher Schelläck, Gallone 
(Bei Abnahme von 5 und 10 Gallone 

Sallone niedriger.) 
180-grad. denaturirier Allobol, in 

Fürjern, die Gallone 
V95:grad, Solzullohol, ın Fäflern, 

die Gallone .. 
(reife für 5 m. io Sall, "Kannen, 

luone mebr. 


. 


mon nennnenne 
Safolın. ........... 
bajoltıt. 
rm 
Do, 


⸗ 


Anzeigen für die 
pofi“ au denfelben 9 


7c 
Aktienbörſe. 


an der hieſigen Attienbörſe: 
Attten. 


10 
770 


30 


392 
49 
90% 
3y 


Am. Nabiator ou. 
An. SHipbidg... 
Do, bevorzugt 
Booth Fiſheries 
Do bevorzugt ...... 
Chi, Bıreu. Zcol....... 
E. E ZEUf.sornrnnnn 
Kom, Edition 
Secie & Ev, 
Illinois Brick 
Lind Jay Light 
M. Waͤrd bevo 
———— Carhor 
bevora 
Service 
— as 
als .. 
A 


... 


orr 
u...) 


nn 


bevorzugt 2U 


Ds 
Rırblic 
Reop les 
Quafer 


O 
A 


bei beräu — 
Stewart 
Swift &\ 
Un. va Voard.. 


beborzugt 


sarı 


$9000 Urmour & Co. ur 
3000 Chi. Rus. Co, 1it ö 
1000 Chi. X, En. öS.... 
2000 Og. Ga3 Co, 

>00 


zw ft & Co. 


Todesfälle, 


Machitsbend veröffentlichen 
Deutſchen, 
Meldung zuging: 

Bear, Tereſa M. 
Avenue 

Boak, Parſ C. 2 

Burch, Nellie E., 

Heinrich, Max, 64 J 

Hilder, Sarah, 76 J. 

stleine, Emil %., 2306 

Xopley, Herman, 2137 

Melin, Fannie U., 22 

Notbader, Chriftian, 6 

PBapelt, Charles 3., 185 

P —* Garoline, I: 

E John N.., u, 

B, Ihefla, 92 J 
Vella, 


v, Sophie (ge 


(geb. Geis), 1100 


4 I. 
) 
\ 


= 


Kedv 
Sacramento 


263 
2658 
9r 


D 
I Do, 


2. 20. 
"1516 N. 


8* 
3 3., 3435 N. 


I. 

26. 

Fa 

io * 

61 1926 Addiſon 
3050 N. 

De Kalb 

Ritter), 1920 < 

709 
2032 ka 

enter), 25 


2165 
b 
a 30 N , 
: lins, 65 
\ Autonia 
Albany Abpe. 
ai, stathering, 81 3., 5700 Aber 


11. 9 


* 
ads 
(gev, 


„Abendpofr“ und 


felben 5i3 10:30 Uhr Bormittagd au 


werden, erfeinen fie noh am nämlihen Tage, 


bi3 um 9:30 
Uhr Camdtag Abend Anzeigen entgegengenome 


während für die „Eonntagpoft“ 
men Werden. 
Nordſeite. 
Kann, 1048 N. Aſhland Ave. Ed 
Eirabe. 


R. Ehinnid, 934 Center Eir,, 
Etrabe. 


Nic. 
3 


» 
Avenue 


Baccarat & Go, 834 N. Elart Er, nahe Chi⸗ 


cago Abe, 
Mag diobins, Clart und Dibiſtion Str, 
I . Schmitt, 2460 N, Clart Str, Ede 
on Place, 
Ehriftmann & Drenzied, 3113 N, Clark 
Ede Halited. 


9. EC. Rommel, 3772 N. Clark Str. Ede Grace 


Straße. 
N. 
Winona 


3 
v. 
R u. 


Ude, 


bille Ude. 


A. Bau Danden, M0I N. Elari & 
Bebon Abe, 


Deerinf Pharmach, 2401 Clybourn Ave, Ede 


Yullerton Abe. 


W. J. Kaliiy, 1659 Gortland Strafe, Ede Hal- 


fted Eır., 
Reves; & och, 
High € Str. 


1445 


low Etr. 
a 


J. di. 
Center 
A. C. 


Webſter 


—— Bit, 348 Barravee Eir, Ede Gi 


ie“ nt desale, 1654 Larrabee Str. Ede 


— — — — — * 


Ssnsssn susanne 1.45 Yy —1.47% 

.. . SIu—1. ua 
24 u—1.43% 
u —1.40% 
In, di 
—1,.54y14 


1.44% —1.52% 
1.40% —1.51% 


—1.87% 


— 0.81— 
— 0.587— 16 


— 0.81 
‚uU 


—0.45% 


—(), 


86 60 —$7 
50, 


$3.50. 


Flachs, $2.06—$2,10. 


Nachftehend die geftrigen Verkäufe 


Berläufe. Hod),. Yiiedrig. 


wir die Namen der 
über deren Zod dem Gefundpeitsamt 


S. Racine 


Straße. 
Avers Abe. 
Kedzie Abe. 
SeeleyAbv. 
stedzie Av 


Zamwber Abe, 


Diverfey Barfn val), 


‚ Anzeigen: Annahmeilellen 


In den nadjiehenden Etellen werden Kleine 
„Sonntag 
steilen entgegengenommen, 
wie in der Haupt-Dffice des Blatied,. Wenn die 


Ede Biflell 
. Schhumm, 958 Eenter Str, Ede Sheffield 


Abrahamijon, 5125 N. Elarl Etr., nahe 
Geymer, 6158 N, Clark Str, nabe Gram- 


Fullerton Urs. 
B. 9 Getipig, 1733 N. Halſted Str., Ecke Wil⸗ 
2000 N. Halſted Str. Ecke 
ET 2200 N. Halfted Straße, Ede 


Zatob Zoptı 2600 Xarrabee Eir., Ede Genter 


1.25 
4.25 Doeverlein, 


+3 
) 


Stra 
Sohn 8.  Hoktinger, 2201 Lincoln Abe, de 
Larrabee Eir. 
Herm. ER, 2308 Lincoln Are, Ede 
Dr 
€. —— 172 W. North Ave. Ecke Wells 
raße 
N, —* Er 421 W. North Ave. Ede Code 
wid Eir. 
RD. 458 W. Norid Ude, Ede 
Glebeland Ude, - 
F . — 601 W. North Avde. Ece Lar⸗ 
rabee Str. 
George Be 757 ®. North Ave, Ede Halfte» 
M. a 1320 Eedgwid Str, nabe Sullis 
an Eir 
&. & S, Trug Store, 1330 Eedgwid Str, nahe 
Siegel Str. 
Daden Grove Pharmach, 1768 Sbeffield Abe, 
4 Ecle Clybourn Ave. 
L. —— 3420 Shbeffield Abe., Ecke Clart 
zirape. 
m. 6. Hiennen, 1103 Webfter Ave, Ede Se 
minary Ave. 
Aron Som, 1308 Webfter Abe, Ecke South⸗ 
2012 port Ave 
0% 32 | YJanak Meiimer, 600 Wells Etr., Ede Obio Em, 
08” ‚Denis Boarmach, 1000 Bells" Cit. @de Dal 
Stra 
Harry B. Grrft, 1201 Bells Etr,, Ede Dibifion 


0 7” 
Elraße, 
Bm. 1365 Wells Etr,, Ede Schiller 


0.8 

er “, Dart, 

| Etraße, 

Lincoen Bar! Pharmach, 1832 Wells Str, Ede 
Lincoln Ave. 

3. D. Lewiton, 2349 N. Weftern Ave, Ede Sul 
lerton Ave, 

©, Lojeif, 2751 N. Weftern Abe, nahe Diberfey 
Abenue. 


—0,37 


0.18 
den bie» 
420,000 } 
Bu—⸗ 
is. 


15 
s— 0.44% 
— 0.4534 


-14.00 


26. 60 


-11.50 
-10.50 
-10,.00 
zenſtroh, 
7. 00. 


leiſe, 


-10.75 
— 4.75 
—9.40 
—325 
2.50 
0.60 


.s0 | 
0.45 
„ro 


.40 


3176 Lincoln Abve. 


9,50 
9. 30 
v.70 


4365 Lincoln Ave. 


.40 
Y.15 
q ‚0y 
3.40 


5.00 


{b Eiub, 


0.07% 
v.uS 
0.10 
V.13%% 
0.1834 
0.29 

v 


0.77 


M 
Li. 


—9 
19 6 


um. 


| 


V.ö4 
0.1914 
1.50 


3500 Armitage Abe. 


Urmitage Uve,, nahe Koliner 


tt, te 


0.50 


‚0.69 
die Gals 


- 


W 


W. Chicago Ave., 


W. 


Schlußz⸗ Chicago Abve., 


preile. 


C. 
A. 


von 


> 


» 


He De I Ute CS IN 


Kuusiieitie 
& 
e 


A er 


ale Abe, 
Blvyd. 


’e, 
Sir, 


North Ave., 


63. Ave. 


nal 


deen St. 


fgegeben 


e Emily 


E. 


J. 
Urling · 
Straße, 


tr. Ede 


Late Biem 
Albert 3. Sadıie, 3556 N. 
Dr. B. Giterd, 
8, E. Bangert, 1901 VBelmont Abe, Ede Lincoin 
Avenue, 
Geo. Huber, 1U00 
Menoeliohn Bharmach, 1557 Diderie Parlwah, 
Kalifornia Ave, 
h Flannery, 2800 N. Halſted Str., Ecke Di⸗ 
Adolph 
ſon Sir. 
Wim. Bol, 3004 Irving Park Blod., nahe Elſton 
vard, Ede El 
2m. Sledsie Ude, Ede Eajt- 
John Yieinhufer, 3601 Latvrence Abe, Ede Gen 
ſey Blod. 
2973 Lincoln Abve., Ecke South⸗ 
A. Gorges, 
ler Ave 
Ede 
Ave. 
Emil Barre, 5158 Lincoln Nde,, Ede Fofter Abe, 
E. P. Zeiichner, 3456 N. Ruobey Er, Ede Com 
Etrabe, 
Hirſch, 
J. Weireter, 3401 Southport Abve, Ecke Roscoe 
Wilſen Abe. 
Echardt, 3201 Urmitage Ave. Ecke Kedgte 
Ballou Str. 
W. A. Lieſch, 4234 Armitage Ave. Ecke Tripp 
Avenue. 
J. Schapiro, 1761 Auguſta Str., Ecke Wood. 
2 ®. Rudolph 3009 Velmont Abe, Ede Sa—⸗ 
de 14. Str, 
Jas. 
Wrede, 1357 
Zoller, Chicago Abe., nahe Aſh⸗ 
Wood Sir. 
Varter & Varker, 2100 W. Chicago Abe. Ece 
Weſtern Abe. 
Nathan Meſitow, 2000 W. Diviſion Str., Era 
3 
Abe. 
Mozart Str 
Ede Aldank 
Square Fharmach, 3633 Fullerton Abe, Ede 
way !Ive. 
1858 Grand Abe, 
Ede Kincoln Str. 
7, | Grand Yharmach, 3471 Grand Abenue, Ede 
waulee — 
S. Halſted Str. Ecke Canal⸗ 
Kerſch, 1758 Late 
— Hartwig, 800 Milwaufee Ave, Ede Chi» 
Noble Str. — 
amd George Go. 1401 Milmaulee Abe, 
Evergreen de. 
| Gde Upton Eitr. 
V. C. Huebuer, 
| ler.un ve, i 
2385 Milmaulee Abe, Ede Ful⸗ 
lerton Abe. 
Didfon Etr, 
nabe 
Petterien, 3144 W. 
Mm. Shayer, 3560 W. 
Winholt, 3927 WB, North Ave, nahe Harding 
8. 3. Biait, 8159 W, North Nve.. nahe 41, Er. 
fteld Ave 
lard Ave 
Straße. 
Samb burg Str. 
E. S 
— 1959 Wafhington Blbd., nahe 
Bioneer Bharıach, 959 N. Weftern Abe, Ede 
Edmuyd 3. Bolta, 1501 W. 12. Etr. Ede Rats 
E. H. Woltersdorf, 
Victor 9. Prominsfi, 2158 W. 21. eır, was 
QM. Zulajet, 2000 
Ede Calls 
D. Sonjid, 3341 
Grund, 3511 Urcher Abe, Ede 35, 
51, Etrabe, 
9. m. — 4701 Cottage Grode Abenue, 
Jas. F. Sweeney, 5458 © 
Haliter, mahe 61. Etr. 
Lonisviile Pharmach, 58 Andiana Ave, nade 
nabe | 2, M. Adams, 109855 Michigan ide, 
G. GE. Krensler, 5057 Etate Etr., nabe 51. Ein, - 
Etraßbe. 
Blace. 


Dieyer Drag & Treu Go, 3207 NR. Uſhland 
Ave. nahe Velmont Ave, 

Aſbland Abe. Ede 

M. = Drauns, 2200 Belmoni Ave, Ede Leg 

itt Str. 
2059 Belmont Ave, Ecke Bau⸗ 
lina Str 
Avenue, 

©. A. Anderion, 1201 Belmont Abe, EdeRacine 

INed Grun Pharmacy, 3205 N. Cicero Ude, Ede 
Belmont Ave. 

J Diverfey Ave, Ede Ehels 
field Ave, 
nahe Aihland pe. 

Temple PRharmacy, 2758 Siberjeg Abe, nabe 

Simun Kogon, 1901 Geurge Etr, Ede Lincoln 
ge 

T. B 
verſey Bivd 

Umenhoefer, 2406 N. Halited Straße, 
Ecke Fullerton Abe. 

DB. 9. Lenz, 3558 N. Halfted Sir, Ede Uddis 

Irving Part Trug Co. 3036 Irving Bart BIvd,, 
nahe Wbipple Elr. 

Avenue. 

wWitte's "ade CMon Abe, Irbina Bari Boules 

George Sepier, 462 
wuod Ave, 
tral Part Ave. B t 

u ©. Reimer, 2783 Lincoln Abe, Ede Diber- 

Sohr U, Diertes, 
port ve. 

Ede Belmoni 
Avenue, j 
Gunter Eharmach, 4016 Lincoln Ave, Ede Eu 
Hanover Pharmach, 
Montroje i 

Frauf Kremer jen., 4801 Lincoln Ave, Ede Lam 
rence Ave. 

Wrgers Bart News Go., 7035 Havensmwood Abe, 
nahe Greenlear Live, 
nelia Ave, 

F. O. Schmidt, 2001 Roscoe Blpd., Ede Nobey 

Charles 9. 2558 Southport Ave, nahe 
Syullerton Abe, 

Blyd 
C. W. Graßly, 4601 Weſtern Ude, Ede 
Weſtſeite. 
Bros., 2920 YUrmitage Abe, Ede Hums 
dt Str. 
Avenue 
F. Baeslau, Ede 

Genica; Yart Bharmacı, 3579 Urmitage Ave, 
Avenue 

Joſ. 3. Ku ac, 435 

Emil — 1918 S. Aſhland Abe. nahe 10. 
Sra 

Niverview Pharmach, 23581 Belmont Ave. nahe 
Weſtern Ave. 
crumento Abe. 

Antonews E Harmach, 1379 Blue land Ape,, 

—— 1846 Ganalport Ave, Ede Jets 
ferfon tr 

F. ! Ecke Ada 
Strabe. 

Geo er, 1557 ®. 

land Ave. 

Walter F. Engel, 1800 W. Chicago Abe. Ece 

Matthai Brus., 188588 Chicaao Abe, Ede 
Lincoln Etr. 

Hobne ve. 

Meicoii Bros, 2403 U. nabe 

Wolin Pharmach, 1753 W, Dibifion Str, Ede 
Wood ir, 

Noben Etr ig 

Levin Tharmach, 2156 W. Dibifion Str. nahe 
NAihland Ave, ne 
3. Dein, 000 W. Didifion Etr. Ede Maples 
wood ⸗ = 
F. Herdlicka, 2838 W. Divbiſion Str, de 
Borchers, 3471 élſton Abe. 

Avbenue. 

Yrant Sremer jr. 3534 Fullerton Ave, Eckt 
Drale Ave. 

Monticello Ave, 

G. Fernitz, 3732 Fullerron Ave. Ede Ridge 

Grand Lincoln Pharmacy, 

B. EC. Eiſendraht, 2232 Grand Abe., nahe Mes 

| ftern Ave. 

Hamlin Ave. 
J ® en, 121 N, Halfred Etr., nahe Ran» 
D et 

IM. Romano, 507 N. Halfted Etr, Ede Mile 
Behrens, 202 
port Abde. 

58 W. Etr., Ede Wood Str. 
Zonneiien, 4159 W. Kate Eir., Ede 42. Ude, 
cago Ave. 
9. Xetowsty, 1053 Milwautkee Abe., Eck 
| Reis 
wide Quood Etr. 

| Sver 2%. Duutes, 1440 Diilmaulee Abe, nabe 

Dietelmaun Bharmach, 1860 Milmaulee Abenue, 

ID ss, 1950 Milmwaulee Ave, Ede Be 

tern 9 
2301 Milmautee Abe, Ede Em 
lifornia Abe, 

Mar Lebitein, 34238 Mılmaulee Ave, nahe 41. 

2onis Jacobs, 

Lipſgſug Vharmasy, 1535 W. North Ave, nabe 
A. G. Hoelzer, 2403 W. North Ude, 
Weſtern Live. 

Ece Kedsie 
Aveunue. 
North Ave. Ecke Cen⸗ 
tral Parl Ave. 
Wood Str. 

B. Dickelmann, 2055 Ogden Ave. Ecke Volt Strt. 

Geo. B. Farrar. 2736 Ogden vlvd. Ece Fair⸗ 

Contad S. Stuter. 8688 Ogden Abe. Ecke M⸗ 

W. D. Staiger, 1356 S. Racine Abe. Ede 1. 

Joſ. A. —V 2143 N. Robey Straße. Tug 

. Bernard, 1958 W. Tablor Str, Ede mus 
Beb Er, 
A. 8. 
Robey S 
Auguſta Str. 
lin Str. 

Henn Sıntid, 1658 ®, 21. Etr., Ede PBauıına, 

ẽ. 2it1 ®, 21. Etr. nabe 
Sonne de, 

Leavitt Str. 

W. 22. Str. Ecke Roben 
3. Chwatall., 2756 W. 28. Str. 
fornia Abe, 
26. Etr, nahe Homan 
Adenue, 
Stbieite 
Str, 
Yen Burger, 8053 ©. Aldland Avenue, Ede 
B 

Albert — 5656 ©. Alhland Abenue, Ede 
67 
Ede 47. Etr, 

Gev, d Nahifd. 3659 © Zeiten nabe 37. &te, 

Halites Etr, nabe 
Barfield Ave 

€, N. Edlund, 6053 

Mite U._ Shebieiey, 3459 Andtana Ave, nabe 
35. tr. 

E, Steinhanier, 7943 Normal Ave. nahe 7% 
Straße. 

A. Berner, 2334 Wentwortb Ade.. nahe 24. EiEs 

@, Teruehn, 4466 Wentworih Übe, 

— * 69, 4656 Wentworth Abe. 

lag — 5731 Wentworth be, &de 

J. IR 3604 Windefter Ave 


Eugene 


— 
X 





"Zwei üben: 


Lincoln, School and Ashland Avenues | Milwaukee Avenue at Paulina _t. 


Doppelte Ya. Stamps bis Mittag 
Zum Verkauf am reiten in beiden Läden 


Eine Pa 
Ueberbleibſel von 
ſen, wie Pongee, 
Boile Waiſting, wert bis 
19c; Ihre Auswahl, 
zu, Yard 


Partie Meiter und 
Waſchſtof⸗ 

Poplin, 
u 


Overalls für Knaben aus 
echtſarb. navyblauem Stoff, 
Größen 6 bis 15 Jahre ela— 
itifche Hofenträger Binten, 


ertra gut gemacht, 3le 


fveziell Freitag zu.. 
Sportbiufen für Mnaben, 

in allen Größen don 6 big 

16 Zabren, alle Rarben,belt 


oder dDunfel, — auch 25 
weiß, ipca. Freitag. c 


Gebleichte Muslin⸗Refter, 
36 Zoll breit, feiner weicher 
Finifh, die renuläre 10cs» 
Corte, Speziell für Ddiefen 
Derfauf — die Vard 


— — 

| — 

Standard Schürzen-Bing- 
bam,alle gewünichtei blauen 
Karrirungen, echtfarbig — 


ſpeziell für dieſen J 
Freitag. die ya 63€ 


Weiße Damaſt Handtuch⸗ 
ſtoöffe, 17 Zoll breit, ganze 
Slude Blumenmufter, regus 
läre 10c Corte, jpes dc 
ziell, Yard 


Kleider-Batift, auch Amte- 
rican bedrudte Kalilos, eitte 
große Auswahl von Mine 
tern; fpeziell am AB 
Sreitag, die Yard.... iC 


Edhwarze od, weiße baum- 
iwollene nabtlofe Etriimpfe 
für Damen, dopp, Syerien u, 
Sehen; fvea. Paar 
3 Paar für 


Grid Vlanterd mit Klinder- 
gartenmuiter, in blau oder 
toja, regulär au 35c der 
fauft; fveziell für 
diefen Verlauf 


u, 


Schwar;e od. farb. baunt- 
wollene nabtlofe Etriimpfe 
für Männer, dopp. Ferſen 


und Zeben, fpeaiell, 250 


Paar 9; 3 Paar. 


Echter Amoskeag gebleich— 
ter Shaler-Flanell, twilled, 
feiner weicher Nap auf bei— 
den Seiten, Fabril— 73 
längen 1214 Corte, 20 


Mercerif, Tifchdanınit-Ne- 
fter, fehr glänzender Sanm— 
Finifb, Blumenmuſter; ſpe— 
ziell für dieſen Ver— 
lauf, Yard 


Weißes engliſches Long⸗ 
cloth auch Nainſoot, 36 Zoll 
breit, feiner weicher =” ib, 
wert bi3 zu 150 — 
fpeztell, Nard 


Schwarze gerippte baum: 
woll. nahtloſe Kinderſtrüm— 
pre te Serien u. Ze— 


ben, ößen 6 bi3 10e 


94, —— Taar.. 


Baumtwollene Blantet?, in 
grau, lohfarbig oder weiß, 
ſchwerer Wolle-Finiſh, ſaucy 


farbige Borte; ſpe⸗ 850 


das 


— 


ziell, Paar 


Sport: Kleider 


für Damen und Mädchen 
aus auter Dualität wald 
baren geitreiiten Stoffen gc 
macht, in allen Größen, vers Moden, bis au $1.50 wert 
fhiedene neue Sommers Fa Rn Tore Auswahl am Freitag, 
cons, wert bi® zu $3 - fo Tanne die Partie bor» 
Ihre Auswahl Freitag zu bält, zu 


Ic [kl; 


3. D. Kings Mafhinen- Aussichbare Garbinenftatt« 
faden im Ichwarz oder tvei;, gen, Eilberenden, Meffings 
200 Nards auf der Finiſh, bis 50 Zoll auszieh— 
alle Nummern,die Ic bar, mit Meffinaichrauben, 
— fpeziell, 3 Spulen Dafen ımd Bradet — 


wert 10c, A IC 


Waſch-Kleider 


Neue waſchbare Sommer⸗ 
lleider für Damen u. Mäd—⸗ 
den, in allen Größen und 


m 


IC 


Dutch Etamine Scrimgar- 
dinen für Gh od. PBettzims 
mer, 21, Nds, lana, 36 Soll 
breit, mit dazu palf, Centers 
viece, ihöne Dutch 
farb, Borten, weit, 
oder Nrabian, zw 00 
tert, Taar 31 


Nidelyplattirte Safeth . 
— alle gapünichten Größen 
ein Dußend auf Na c 
enläre De Eorte, N e sielt fir Aufter, 

cram 


TC 


Zine große 


Partie, beitcht Ari 
aus lWeberbleibieln Reinwoll. 


in Sturm Serge, 

i - ng 54 3oll breit, in fchwarz 

Hemden umd Yeins Sn , dr 

En für an Inn T rei navy, weinfarbig_ und urän, 
ı Ä 


lär zu 50c dberlai ıft, 99 * Atigen toffe 
3 
Freitag 4 e 


Röcke oder Anz zuge, 
— —* 
—r D— — — ⸗ 
nee 


45 Zoll breite Schweizer 
Stiderei Flouncing, -- febhr 
Ihöne und bübfhe Muster 
für Darme gt renulärer 


$1.50 Wert, fpeziell, 980 


die Nard 


is 


fveziell, Nard .... 


Ueberbleibſet und 
gebene Muſter in Union— 
Suits für Männer, regulär 
a $1.00 verfauft — ivesiell 


ür den Freitaasver 39 


lauf zu 


aufge⸗ Fünfzig Stücke weiße und 
rahmfarbige Oriental Spi— 
tzen, ſehr ſchöne Muſter — 
10 Zoll breit — regulärer 
z5c Wert — ſpeziell, 

die Nard ,. 


Schwarze Ghiifon Taffcta, 
feiner GCbiffon Finiſh 
ganze Stücke, außergewöhn— 
liche Werte — ſpeziell für 


dieſen Verlauf — 95 
nn 


die Nard 


Leder « Hondtaichen und 

Vad Strap“ Börfen für 

Damen, reaulär zu $1.25 
berlauft, fpeziell für diefen 
Freitaasverlauf, das 


Ueberbieibiet von Balbrig— 
gan und WMeſh Unterzeng 
für Anaben, renulär gu 25c 
berlauit, fvezicll, fo lange 


die Partie dvorbält, Ile ip 


zu mir ..... su 


Eine Partie Broadeloth— 
NHeiter, 56 Holl breit, elles 
5* Längen und Schatti— 

ıng en, wert bi3 au $1.50, 


stell — die Yard > 59e 


rc in unſerer Schuh-Abkeilung 


Zur — 
eintritt! 


Seien Sie vorbereitet, wenn bie Knappheit an Schuhen 


wir oiferiren. hier morgen große Bargains in KinderSchuhen; 


ſeien Sie tlug und ;iehen Sie Vorteil ı aus diejer Diferte: - 


Weiße Kanvas Oxfords u. 
Antle Strap Pumps für 
Kinder, mit Gummi—- und 
Eltifin Soblen, alle Größen 
y diefer Rartie, $1.00 Wer⸗ 
0, f Paar, 


Patent Colt 
Calf Schuhe für 
auch Antle Eit ap 
in einer großen Auswähl 
Größen bis 2, 81.00 Wert 
Ipeziell, das „aar, 


8Ic 


em ..c; 


Antle Straps und hohe : 
Schuhe für stinder, bandges Diadden- 
wendet, Spring Abfäge, all e fhube, aus Tong 
Größen bis 8 s1. 00 Werte mit Tuoberteil, 
fpeziell, da3 facon, reqgulärer $ 


und matte 


Madcen, 
Rumps, 
| 


peziell Freitag, 


Hafen und Teien, gans 
aus Mefitng, in jchwarz vo, 
weiß, berichiedene Größen, 
die 5c Corte, 2 Dukend auf 


einer Ktarte, fpeziell de 


sreitag, die narle.. 


| Nur im —— Avenue: Laden 
Groceries zu einer Erjparniß 


dal »iebl, $1. 75 | 


} 

4 Bol. | 
ausgewählte | öl 

| 

| 


und Kinder» 
ola . 
ın no) 


1.25 * 


Hochfeiner Frünh— 
ſtücksKatao, 18 
Blund ..n..,s \ Cc 

Swifts Premium 
geräucerte Schiufen, 


3 he * Pfund 20% 
Frif ch —5 — c 


Singer Snaps .6C|. "yriihe mag. Porl« 

Chops, das 193 

is A Warte Pfund . . . . sc 
eat gepökt. Pate 


u Beef, 1150 


A Ind — 
Friihe Fiice zu 
Marlts 


Feiner geräudert, | 


— ug — 15€! 


"Nieinee” — | 


Rival Marke Imt 


x .. 
ı „Jelly, ScpU 


Eier, 
— Waa⸗ -29 — feinſter gra- 
Dutzend. C lirter, nur am 
te s Cold $ 1 ser Bei 73 | 
Spring Style Crea— ( fauft, C 
mery, friſch 25 I Nabithn oder 
gemacht, Pfd. Ci Whi ie 
Friſch gemahlenes l 
gewalztes Dais 4 
meal, Bid. . c | 
Feinſter neutt we. 


Ber Kopfreis, 6€c | 


BE area 


® 
a i 


p Feiner Santos Bea» 
berry Ntaffee, alte 
den miedrigit, 


ee A 180 preiien, 


Pfund — 
Maſſive meſſingene Glashal—⸗ 


ter, hält irgend eine 250 


Größe Glas, ſpeziell 
Verſtellbarer Gartenſchlauch 
halter, hält Schlauch, um nach 
irgend einer Richtung zu 

fprit fpeziell au 


Feines Tiſchſalz — 
10 Pfd. Sack, 2 an 


einen Kunden "15 
—;ivei für.. c 
In beiden Läden, 


Drogen 


75e Wiellins 
Zood für .. 

50c Lemtes 
Magentropien .... 

25 Beechams 


Pills für 14c 
25c Boy Scont 19e 


Ceried AU .... 
250 1 ‚Meade Se⸗ 
ries 


ikö 
Liköre 
Clover Leaf Whistey, 
bolles Quart zu 52 — 


oder zivei $1. 00 


für 
Monopvlie 3 + Star 
Brandy — fveziel[ am 


Freitag, die Fla— 


en, 


351.00 befranite Rarlor- nd, 
Eszimmmer » Lichter,  dollitätts 
dig, mit zum Cchirm palienden 
Franſen, innerem Zblinder, aus 
tem Mantle, ſchwerem Springs 
Vrenner, in grün, mweiß oder 


Ambmer, fpeziell reis 59e 


Brods weißer Talifor- 
niiher Grape Juice — 
die reguläre 256 Flaſche 


au 14; over 2 HR 
Slafen für ‚> 25c 


Boit und funtentclearapbiice 


Geldiendungen 


Geldſendungen 
— ieh een ne Mine und fiber > ee n ( 
nd, eiterreich, ngarn und Rußland, unter 4 
volliter Garantie, billiger als irgendivo! Funfentelegraphiid nad) allen Orten 
Nirgends könnt Ihr beffer bedient werben. in Dentichland, Oeſterreich⸗ Ungarn 


Kommt und überzeugt Euch! ne 
Schell, billig und unter Garantie, 


nenn 
Schiffskarten Kauft und verkauft alle Geldſorten. 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten 
Dokumente jeder Art Kriegsanleihen 
J. V. ZINNER A CO. Bart- und Poſtſpartaſſenanlagen werden 


werden billig und ſachverſtändig ausgefertigt. 
Groͤßte deutſch-ungariſche Agentur in Chicago. auf een —— 
9 
619 W. North Avenue, |. = 


Spezielle Geldiendungen an Striegönefangene 
1400 W. 51. Str., Ede Loomis. und nadı otkupirten Brovinzen Wolend. 
Dffen 8 Morgens bis 8 Abds. — nt 


Aschkar, 


— 311 im Geſchäft feit 1900, 
Biedermaunn's Kaffee 7 w.North Ave. 
Dentin-Ameritantfe Fırma | Ede Halited Etr., 1 Treppe bo, 
ku jet x fe ficht 8 Rafter Offen 8 Ubr Morgens bis 8 Uhr Abends — 


und 


— 


Sonntags s bis 12. 2211** 


Aben? ft, Chicago, Donnerſtag, den 10. Auguſt 1916. 


(Eigenbericht der „Abendpoſt“.) 
Brief aus Norddeutſchland. 


Es war einmal. — Noch iſt's nicht an der Zeit. 
— Binfer und Palette im Krieg. 


— Meckl. 30. Juni 1916. 


In vordenkli— 
chen Zeiten, als 
noch der Friede 
herrſchte im Lande 
— — Wie lange 
mag es her ſein? 
Zwanzig Jahre? 
Zweihundert Jah— 
re? Wie? Erit 
zwei Sahre? Un— 
mögli! — Kein 
Menſch kann ſich 
mehr auf eine fol-| 
che Zeit bejinnen! Nur im Traum 
nod) erjicheinen uns Bilder aus dem 
Paradies des Friedens, in dem man 
mit Ruhe und Gelafienheit Iebte, 
jtrebte, liebte, hafte — furz, fein 
menſchliches Geſchick erfüllte und jic 
dann zufrieden in3 Grab legte, 

Sa, e8 gab wirklich einmal eine 
Seit, in der man fröhlich war, lachte, 
lang und tanzte, in der man für 
Geld und gute Worte alles eritehen 
fonnte, wonad der Gaumen Icchzte, 
ih nah Gefallen Eleiden und ver- 
geuden Ffonnte, Eine Zeit, in der man 
noh—aber jtill, jtill, damit e3 Nie- 
mand hört und den Engländern ver- 
rät, daß wir fie zum Frefien Iieben, |‘ 
aber in ihrem eigenen Fett geröjtet, 
mit Baralong-Örey-bY jerviert. Denn 
wir Sind Heinfchmeder geworden, 
und das tt jehr befommlid. Ein 
wirklicher Seinjchmeder wird fich nie 
den Magen mit ordinären Produkten 
überladen. Ungmweifelhaft it von 
ärztlicher Seite fejtgeitellt, dab cs 
no nie jo wenig Magenfranfe in 
Deutichland gegeben wie gegenmwär- 
fig. Hier jehen wir den alten Aus: 
ſpruch in breiteiter Braris bejtätigt, 
dag mehr Menjchen von zu vielem 
als von zur ivenig ejjen franf werden. 
Karlsbad hat jeine Bedeutung für 
uns verloren. 

Kun fönnte Semand, der dies lieit, 
glauben, dal ich mich) mit Galgen- 
humor zu jpetien juche, ach nein, lie» 
ber Xejer, Galgen gibt &8 nur in 
Rußland und — Irland. Wir Deut: 
ihen haben befanntlicy) das Schieß— 
pulver erfunden, aber auch nur für 
Feinde, in Sapjul3 eingegeben. 

Aber, wie gejagt, von einer Frie- 
denszeit weiß man bier jo gut wie 
nichts mehr; fie ift fait jchon zur 
Legende geworden und wir träumen 
nur noch von ihr wie von einen ver- 
lorenen Baradieje, und fragen einan- 
der: Wann fommt die Zeit, in der 
man „—mwirdb den Delzmeiq in ben 
Lorbeer Flechten und der erfreuten 
Welt den Frieden ſchenken?“ mie 
Mar im Wallenitein jagt. Aber da 
lautet, fiir ihn wie für ung, die Ant- 
wort der Gräfin Terzfy: „Ich mill 
denn doch geraten haben, Better, den 
Degen nicht zu früihe wegzulegen."— 
Wir wiffen nur zu gut, dab dies nicht 
geraten wäre und wollen lieber jett 
weiter fanpfen und dulden, al3 aufl9 
halben Wege einzulenfen, denn 
Stillitand bedeutet Nücdichritt, damit 
für uns und unfere Nahfommen eine 
Zeit erjcheine, in der ich unfere 
Ihöniten Friedensträaume erfüllen. 

Dis dahin aber bleibt uns wenig 
Beit zum Träumen. Sier heit e3 die 
Hände rühren und das Hirn anjtren- 
gen. Der Siriegsgott fordert ftrengen 
Dienit, und er ift gegenwärtig der 
alleinige HSerricher in Europa. Wir 
aber find jammt und jonderz Strieger 
in feinen Sold, au in — 
friedlichen bürgerlichen Beruf. Wi 
arbeiten für den Krieg, mit * 
Waffe, mit dem Pflug, mit der 
Feder, dem Pinſel. Ackerbau, Hand— 
werk, Kunſt, Mann, Frau oder Kind, 
alles gehört dem großen Heere der 
Kämpfenden an, und das iſt es, 
was Deutichland 
macht. 

Was uns in diefem ganz neuen 
friegerijcd, beivegten Leben bejonders 
zu jtatten Ffonumt, ijt das erjitaunliche, 
bon übelmollender Seite oft verfpot- 
tete Anpafiungspermögen, da3 dem 
deutihen Wejen innewohnt. Ob mir 
daheim oder in der Fremde leben, ob 
|ipir die Streitart Ächwingen oder die 
| Sriedenspfeife tauchen, wir find im- 
mer ganz bei der Sade und beherr- 
ihen das Feld. Wir machen feine 
uberflüjiigen Worte, Was mande 
anderen Völfer fi al3 Verdienit an- 
rechnen, gilt bei uns als eine Selbit- 
| verjtändlichfeit. 

Auh der Franzoje iit tapfer, 
opfermwillig, patriotijch, aber er ijt e8 
nicht „Jans phraje”, noch „jans peur 
et jans reprocdhe”, wenigitens nicht 
die heutige Seneration—umd von den 
| Andern will ich fchweigen. 
Man follte meinen, 
| Heit wie diefer, in der alle Kräfte an- 
geipannt werden mitljen, um die 
dringenden materiellen Vedürfnijje 
zu befriedigen, die Kunjt ihr Ange- 
jiht verhüllen müffe in Trauer und 
Schmerz über ihre Nutlofigfeit im 
praftichen Leben. Wer das glaubt, 
weis nichts don germanischer Kunit 
und fennt nicht die Clajtizität des 
deutſchen Geiſtes. 

Freilich dreht ſich auch hier alles 
um den einen großen Gedanken, den 
Krieg und ſeine Nebenerſcheinungen. 
Daß alle, welche eine poetiſche Ader 
in ſich zu verſpüren glaubten, die 
Zeitungen und Journale mit Kriegs— 
gedichten überſchwemmten, gehört al— 
lerdings nicht zu den erfreulichen Er— 
ſcheinungen, aber es wird auch kein 
Schaden dadurch angerichtet, denn 
das meiſte dieſer Produkte bleibt 
Makulatur, aber es findet ſich im— 
merhin ein gewiſſer Prozentſatz wirk⸗ 
lich guter Dauerwaare darunter, und 
wegen dieſer wenigen Gerechten ſei 
den Uebrigen verziehen und ihnen * 
Eintagsleben gegönnt. 

Einen ſchweren Stand hat gegen⸗ 
wärtig die Malerei und Bildhauerei, 


Fe 


nn — — 





unüberwindlich 


daß in einer 


ſofern letztere ſich nicht auf die Her— 
ſtellung von Grabdenkmälern ver— 
legt, aber auch hierin muß man ſich 
heutzutage Beſchränkungen aufer— 
legen. Der Farbenkunſt eröffnet ſich 
in der Kriegsmalerei ein ſogenanntes 
zeitgemäßes Gebiet, auf dem ſchon 
ſehr viel Bedeutendes von bleibendem 
Wert entſtanden iſt. 

Eine hervorragende Erſcheinung 
auf dieſem Kunſtgebiete iſt der Mün— 
chener Maler Ernſt Vollbehr, der ſich 
ſchon vor dem Kriege als Kolonial— 
maler einen Ruf erworben hatte. Er 
war mit dem Herzog Adolf Friedrich 
bon Mecklenburg-Schwerin in 
Deutſch-Südweſtafrika geweſen und 
hatte auf den dortigen Schlachtfel— 
dern intereſſante Studien gemacht. 
Beim Kriegsausbruch kam Vollbehr 
mit dem Herzog aus dem Hinterland 
von Togo zurück. Auf ſeine Bewer— 
bung hin wurde ihm geſtattet, ſchon 
in den Septembertagen 1914 unſere 
vorrückenden Armeen nach Belgien 
und Frankreich zu begleiten. So 
wurde ihm ein großer Teil der Weſt- 
front zugänglich, und als der Stel— 
lungskrieg begann, hielt er ſich län— 
gere Zeit in den Vogeſen auf. Und 
hier, im Angeſichte der großen Er— 
eigniſſe, oft mitten im Donner der 
Geſchütze, von Gefahren und Rauch— 
ſchwaden umgeben, ſchuf der tapfere 
Künſtler mit Pinſel und Feder wert— 
volle Werke, welche die Vorgänge auf 
den Kampfplätzen im Weſten wahr— 
heitsgetreu illuſtrieren und dem Be— 
ſchauer nahe bringen. Manche ſeiner 
prächtigen Bilder ſind direkt im 
Kugelregen ſtizziert, um ſpäter mit 
ſicherer Technik in farbenreiche Kunſt— 
werke ausgearbeitet zu werden. So 
entſtanden dieſe Gemälde, deren be— 
wegliche Szenen auf naturgetreuem 
landſchaftlichem Hintergrund einſt 
als wertvolle Kriegsdokumente ein— 
geſchätzt werden dürften. 

Viele Chicagoer werden ſich der 
umfangreichen Ausſtellung einer 
Sammlung von Kriegsbildern des 
ruſſiſchen Malers Waſſili Were— 
ſchagin, in den Neunziger Jahren, er⸗— 
innern. Der geniale Ruſſe, der mit 
einem Schlachtſchiff während des 
ruſſiſch -japaniſchen Krieges ſeinen 
Tod fand, hatte ſich bekanntlich die 
Aufgabe geſtellt, die Schrecken des 
Krieges in ihrer grauſigſten Geſtalt 
auf die Leinwand zu bannen, um ſo 
abſchreckend auf die Menſchheit zu 
wirken, daß kein Volk ſich je mehr 
auf einen Krieg einlaſſen würde. 
Schaurig genug waren in der Tat 
ſeine Bilder, ſeinen idealen Zweck 
aber, den Krieg abzuſchaffen, hat der 
Künſtler offenſichtlich nicht erreicht, 
und ich glaube, daß, ſo lange es wi— 
derſtreitende Intereſſen unter den 
Völkern gibt, Neid, Habgier, Herrſch— 
ſucht, Raſſenhaß und ähnliches Ge— 
zücht noch die Oberhand im Völker— 
leben bekommen kann, das Schiller— 
ſche Wort auch beſtehen bleiben wird: 
„Es kann der Frömmſte nicht im 
Frieden bleiben, wenn es dem böſen 
Nachbar nicht gefällt.“ 

In der Erkenntniß dieſer Tatſache 
hat der deutſche Maler Ernſt Voll— 
behr von einer lehrhaften Abſchreck— 
ungstheorie auf ſeinen Bildern gänz— 
lich abgeſehen. Nicht gehäufte, halb— 
verfaulte Leichen, verlaſſene Hoſpitä— 
ler, gehängte Spione ete. wie bei. 
Wereſchagin, ſieht man auf ſeiner 
Leinwand, ſondern lebensvolle Sze— 
nen, die zwar den Krieg keineswegs 
ſympathiſch geſtalten, aber auch ai 
nen Efel erivecken, jondern die Dinge! 
zeigen wie jie jind. 

Da fehen wir 3. B. die Seite des 
deutichen Angriffs auf Fort Bouſſoir 
bei Maubeuge. In der Mitte ein 
durch deutſche Geſchoſſe zertrümmer— 
ter Panzerturm, und Maubeuge 
ſelbſt, kurze Zeit nach der Erſtür— 
mung. Die aufgeräumten rauchenden 
Trümmer der Häuſer bedecken Die 
Straßen. Hier ein Bild vom Kriegs— 
lazarett im Juſtizpalaſt von St. 
Quentin. Verwundete Turkos liegen 
unter der Statue am Boden. Ein an— 
deres zeigt uns die Trümmer von 
Rethel, von der Abendſonne beleuch— 
tet, dort eine unzerſtörte Kirche mit— 
ten unter den Trümmern von Rethel. 
Ein Gemälde nennt ſich „Abend— 
ſegen“. Jeden Abend bei Sonnen— 
untergang ſtreuten die Franzoſen und 
Engländer Schrapnell3 und Grana- 
ten in die Stellungen der Deutichen 
und glaubten dadurch zu erjchweren, 
dal den Soldaten an der Front durd) 
die Feldküchen Speiſen zugeführt 
würden. „Ein Idyll hinter derFront“ 
zeigt eine austuhende Artillerie⸗ 
Kolonne. Die Pferde werden gerei— 
nigt, es wird abgekocht. Im Hinter— 
grunde liegt Laon inmitten einer 
wunderbaren franzöſiſchen Herbſt— 
landſchaft. Auf einem Bilde ſehen 
wir die „Höhle bei Colligis“. Fran— 
zoſen und Engländer benützen in ge— 
ſchickter Weiſe die Höhlen und Stein— 
brüche zu ihrer Verteidigung. Ge— 
ſchützt vor Artilleriefeuer und Kälte, 
lagern die Truppen in dieſen Unter— 
ſtänden; unmittelbar darüber aber 
befanden ſich die Verteidigungslinien. 
So konnten, bei gegebenem Alarm, 
die in Ruhe befindlichen Truppen in 
wenigen Minuten zur Stelle ſein. 


* 
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- ALBECA In 


ISLE EL 


Da3 mwirllihe Heilmittel für Veritopfung, 
fein, da3 die Eingemeide angreift oder Stneis 
fen verurfaht, Die Leber zu zwingen, Galle 
zu fpeien und die Eingeweide in Aufregung 
zu berfegen, berurfacht Berftopfung. Heilt fie 
aber nit. Albeca-PBillen 


Reguliren Leber und Magen 
wie ein Uhrwert. 


Frei don jhädlihen Drogen, Eie vertreis 
ben die ZBitronenfarbe aus Eurem Geficht, 
tlären die Haut, befeitigen Finnen, Schwin- 
del, Migräne, Biliöfität, EI ift das grobe 
Leber- und EingemweidesHeilmittel, Eie mwir- 
fen gründlih, angenehm, deshalb gefallen 
fie Jedermann, 25e und 50e die Echnahtel 
in jeder Mnpthele oder Departement-Laden, 
oder werden birelt nad gmpione des Preifes 
verfandt. Proben auf Wunfh frei geichidt. 


Bark Trug Go., Grand Rayidd, Mid. 


THE 


R Wing 


UÜ:HUB 


Henry C.Lytton & Sons 


Norcost-Ecke State und Jackson 


—SUBWAY— 


VBargains 


für Freitag und Samstag 


Es gehört ein Sachverſtändiger dazu, um den 


wahren Wert eines Bargain-Angebots abzuſchätzen, aber jede Perſon, 
die hier jemals einen Einkauf gemacht hat, iſt mit unſerem hohen Qualitäten-Standard 
vertraut und weiß, daß eine Preisherabſetzung unſerer Waaren einen wirklichen Bar— 


gain-Wert bedeutet. 


|6in wirkliher Anzug-Bargain für junge Männer un 


Ten regulären Preis diefer Kleider md ihren höheren Marktwert 


in 


Betracht gezogen, grenzt dieje 


Diferte ans Wunderbare. Selle 


und dumfle Stoffe, in eleganter Ausführung, Größen 33 bis 42, 


alle früher zu $10 marfirt, 
mehr wert, jett zum Verfauf 


| Nänner-Anzüge verihlendert— 


Anzugkoſten zu ſparen. Feine NAuswahl von fautcy dunklen Stoffen, 


alle Gröhen von 34 bis 46, 
forrefte Modelle, mit 
Seraefutter, früher 


zu 


feinſtem 
511.75 verkauft, zu 


aber 25 Prozent 
zu 


66.75 


_Sier it eine en. 
mehr als, 331% an Euren 


einschl. fir Korpulente und Lange, 


Mlpaca- und * 7 — 7 5 ||: 


die Yuguf deinfleider-Spegialitäten — 


aufzutrennen, — in allen Gr 
zum Verfauf, nur ein Baar ar 


Orfords fir Männer, 
fchmarz, Iobfarbig und Patents 
leder, hübſcheſte Facons 
Saiſon, wert bis 
zu $4, zu 


der 


Männer-Strohhüte, Sennit, 
can Braid3, in forreften 1916 


alle reguläre $2 Qualitäten, gu 


ee . 
54 Rnaben-Anzüge zu 82.75 


macht aus dauerhaften Caſſimeres, in netten grauen Overplaid-Effekten, her— 


untermarkirt von $4 auf... 


Knaben-Bluſen, befeſtigteKragen, 
Größen 6 bis 15 Jahre, 
reg. 3de Werte, zu 


Dieſe Höhlen gleichen kleinen ſtarken 
Feſtungen, denn unmittelbar über 
dem Aufenthaltsraum iſt eine meh— 
rere Meter dicke Stein-oder Sand— 
ſchichte, die ſtärker ſein ſoll als die 
Betondeckung in den ſtärkſten Feſtun— 
gen. Auf anderen Bildern ſehen wir 
die vom Korps Deimling monatelang 
bitter bekämpfte „Hurtebiſe Ferme“, 

La Bore Chateau bei Bouſonville 
und die Steinbrüche bei Berry au 
bac. Dort hatten ſich unſere Feld— 
grauen, Sachſen und ſpäter Braun— 
ſchweiger wie die Sandſchwalben ein— 
geniſtet. Letztgenanntes Bild im Be— 
ſitze des Kaiſers. 

271 Bilder von den Kämpfen aus 
dem Aisne-Gebiet und 139 aus den 
Vogeſen, alle in Zeichnung'und Kolo— 
rit, die Meiſterhand verratend, fa- 
men hier jüngſt zur öffentlichen Aus— 
ſtellung. Wie ein lebensvolles Pano— 
rama zogen die verſchiedenen Szenen 
des Krieges an dieſer Front an den 
Augen des Beſchauers vorüber. Noch 
feſſelnder — ſich die Vor— 
gänge auf der Leinwand durch erläu— 
ternde Vorträge des Künſtlers in 
Perſon, der zu dieſem Zwecke Urlaub 
erhalten hatte, da der Ertrag aus der 
Ausſtellung der Kaſſe des Roten 
Kreuzes zugeführt werden ſoll. 

Der liebenswürdige Künſtler ſchil— 
dert außerdem in einem ſoeben er— 
ſchienenen Werke: „Kriegsbildertage— 
buch eines Malers“ betitelt, in an— 
regender Weiſe ſeine Erlebniſſe an 
der Front. Darin iſt nichts beſchönigt, 
noch ſind, ſo wenig wie auf ſeinen 
Bildern, die Farben zu dick aufgetra— 
gen, aber bei allem Tragiſchen und 
Gewaltigen bricht doch hie und da ein 
Sonnenſtrahl von Humor durch, der 
ein wehmütiges Lächeln hervorruft. 
Vollbehr ſchildert u. A., wie er im 
Aisne-Gebiet in die vorderſte Front 
kam, wo die Geſchoſſe bereits furcht— 
bare Arbeit getan. Er fuhr in einem 
kleinen Jagdwägelchen und fährt 
fort: „Der Ort glich dem zerſtörten 
Pompeji. Alle noch ſtehen gebliebenen 
Hauswände waren von der Morgen— 
ſonne beleuchtet. Die Alleebäume der 
Landſchaft waren meiſt zerſplittert. 
Und mein Wägelchen mußte ſich um 
die auf der Straße liegenden Bäume 
und friſchen Granatlöcher herumwin— 
den. Dann mußte der Wagen wieder 
aus der Gefahrzone zurück. Ich be— 
kam einen Führer, der mich über Fel— 
der zu einem Höhenabhang brachte. 


Split und Porto Ri— 


mn. 2IC 5 


ößen, von 32 biß ! 
ı einen Kunden, zu 


Rumps für Slinder, 


aus weißem Cmba3 — aud 
Knöpfſchuhe, Grögen 5—2 


Werte bis #2 58 


Du 


ſpeziell — — auf. 


Facons, 


bad» 


—— ————— sone» 


Knaben-Union Suits, aus weißer 


Baumiwolle, Gr. 4—12 25 


Sabre, fehe ſpez. zu .. 


Ein junger Offizier geſellte ſich zu 
mir und führte mich durch das Laby— 
rinth von deutſchen, dann durch die 
kurz vorher eroberten franzöſiſchen 
Gräben, direkt zur heiß umſtrittenen 
X-Stellung.“ „Die Franzoſen“, ſo er— 
zählt der Maler, lieben die Sandſack— 
bauten mehr als wir Deutſche, die 
wir aus Erfahrung wiſſen, daß ſie 
nicht für Dauerarbeiten geeignet 
ſind. da ſie, einmal gefroren, ſofort 
zerreißen.“ 

Ein in der Nähe befindlicher Un— 
terſtand hatte dem franzöſiſchen Ba— 
taillons⸗Capitaine gehört, der, als er 
gefangen genommen und zum Gehen 
aufgefordert wurde, ſelbſtbewußt vor— 
an ging und dabei äußerte, er wüßte 


jelbjt, wie er zu gehen hätte. Nomi-| 
wurden in jeinem Unter: | 


ſcherweiſe 
ſtande Brennſcheere und Haarnadeln 
gefunden. 

Vollbehr hatte den Mut, ſich hier, 
in nächſter Nähe des Feindes, ſeine 
Malſachen aus dem Graben heraus— 
reichen zu laſſen und begann bei auf— 
gehender Sonne zu jfizzieren. Bald 
darauf jchlugen Granaten in die 
franzöfiihen Stellungen ein. Die 
Sranzojen, dadurd; gemerkt 
jühen Schlummer, müjien die neue, 
bligende Blechpalette de8 Malers 
entdedt haben, denn nacheinander 
Ihlugen fünf Sranaten in jeiner 
Nähe ein, fo daß er, wie er lachend 
fejtitellt, vor Schre in den Graben 
zurüdglitt und ausfniff. Erjt als das 
Feuer ſich gelegt, holte er feine Sie- 
benfahen und verliei den Ort. Seine 
Skizze “aber war fertig. 

Vollbehr iſt natürlich nicht der ein- 
jige Maler auf den Schladhtfeldern, 
vielmehr bieten diefe einer großen 
Anzahl namhafter Kimftler, von de» 
nen viele im aktiven Dienjt jtehen, 
reihes Material zu fünftleriiher Be- 
tätigung, zu der fih in den Rube- 
jtunden immer no Zeit und Gele- 
genheit findet. 

Böttder. 


—71|9+. 1, — 


Kurz und Wen. 

* Der Schanfwärter Ray Lou 
binger, Nr. 3646 Janfien Ave., der 
beim Baden im See, in der Nähe der 
jtädtifchen Erholungsmole, von der 
Barfafie „Xincoln” geitreift wurde, 
ift den bei jener Gelegenheit erlitte- 
nen Verlegungen geitern erlegen. 


Hübihe Hairline Männerhofen, 
— een Caffimer res, —— wicht 


Knabenanzüge in regulär. Norfolf-, 
und gefältelten Modellen, 


—— 
abſtechende Farben, 
ſie reichen, 


aus | 


Seidene Halsbinden, 


hübfches Sortiment von fei=- 
nen jeidenen Foursinshand 
Halsbinden, früher alle zu 
3öc, 50c und Göc 

verfauft, jeßt 


Pajamas für Männer, 
einfache und fanch Effekte in 
dauer haften leichten 58 
— unſere —— 


aus unzerſtör— 


— 
Barfuß-Sandalen, 
für Kinder, Größen 5 bis 11, 
ſchwarzes und lohfarb. Leder — 
früher 81.88 
Werte, 3 


Strohhut⸗Spezialität — Angebroch. Partien frü— 
herer $1.50 Strohhüte f. Männer u. junge 
Leute, pajjende Formen und Braids, nur. 


50c 


Pinch⸗ 
ſtark ge— 


52.75 


einfad und 


ſoweit 390 


50c wert, zu.. 


Männer! 
Diejenigen, welche anderätva ohne 
Erfolg behandelt 
wurden, 


Rommt zu mir. 


Nicht ein Dollar zu 

bezablen, bi ich 

Erfolg gezeigt habe. 

Ih bin ein Arzt für 

Männer, welcher 

feit Jahren deren 
Strantheiten au feinem Spegzialſtu⸗ 
dium gemacht hat, und der weiß, 
was und wann zu geſchehen hat. 
Ich garantire Erfolge in allen pri— 
vaten und chroniſchen Männer— 
krankheiten. Blutvergiftung, Vari—⸗ 
cocele, Beſchwerden, Hudrocele, Ber⸗ 
luſt der Manneskraft, ſchwache Bla— 
m ie, Hämorrhoiden ujtm. Ich benutze 
M alle die neuejten nnd moderniten 
Methoden in meiner Behandlung, B 
wie A14 Neo Ealvarian, Qacs 
eine nd Rheumatic Phylocogen 
uf. Bögert nicht, und fprecht fo= 
fort dor, wenn Ihr in irgend einer W 
Meife behaftet feid. 

Koniultation frei. 


Epredftunden: Tägl, 9 Borm. DIS s Abds. 
Sonntags u. Feiertage, nur bbis 2 Nachm. 


Dr. BURGESS 


422 &o, State Str., Chicago, U, 
(Gegenüber Siegel Eooper & Ko.) 


ifhbibofafon* 


Private Leiden, 
tiorene Mannestraft — Veihwerden— Bari 
a onttranteiten— Blutvergiftung {&n 
und zu geringen Koften, dauernd geheilt, 


Seien Sie nicht im Zweifel 


uden Sie mic) wegen freier Koniultatiom 
—* werde Ihnen ofien und ehrlich jagen, 
was ih füs Gie tun fann. Steine falide Ver- 
fpregungen. In meiner 23jährigen Erfahrung 
als Spezinlarat habe ih taufende geheilt und 
biele von vorzeitiger Schmäde gerettet. JH bes 
nıge die neueiten Serum-Bebandlungen. Ach 
babe die modernjten Apparate zur Diagnofe 
und Behandlung. 

d . TZäglıhd 9 Borm. bis 7 Uhr Abends. 
' Stunden: Montags, Mittwoh3 umd Freitags: 
9 Borm. bis 6 Abends. Eonntagd und Ycier« 
tage: 9—11 Vormittags. 


Dr. WEINTRAUB 
Deutſcher Epesial-Arst, 
36 Wer Hanbolph Str., Ete RN. Deurdors Str« 


weiter SI 
Zweiter vor, Side 


— 


Lihbinden 


Wenn noͤtig auch 


Bummiltrümpie, 
> In größter Auswahl, 
{nah Mab gemacht. 
Strümpfe von 81.70 aufwärts, Leibinden 
bon $2.00 aufwärts, Bruchbänder In 100 


verfchledenen Sorten, pallend für jeden, 
Krüden, Geradedalter, fünftlihe Beine 
und Arme, etc, ijabriforeife. 28 Yabıe 
im Gefchäft. 


Dr. Robt. Wolfertz Co. 


454 Norty 5Std Avenue, Gde Raudoliyh St, 


Geläft olfen von 3-6 br, a —* urn 


Pefet die „Sonntagpof“ | 





